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Unser Dank ist die Arbeit !
Siegen wird nicht das internationale Kapital , sondern das tapferste und das fleißigste Volk

Aufruf Dr . Leys zum 1 . Mai .

Zum Nationalen Feiertag des deutschen Volkes erlich
Reichsorganilationsleitcr Dr . Len folgenden Aufruf an
alle Werktätigen : Arbeiter und Arbeiterinnen ! Betnebs -
fübrung und Gefolgschaft !

Endlich ist nun doch der Frühling gekommen . Vielleicht
ist noch nie im Leben unseres Volkes dieser, ! . Mai so er¬
sehnt worden wie dieses Mal . Nicht nur für die Heimat

brachte dieser Winter grohe Härten mit sich , sondern noch viel
schwerere an der Front . Wen gibt es irn deutschen
Volke , der nicht irgend einen Lieben , sei es im , Norden oder
im Osten , bat ? Was kür diese aber der Frübling bedeutet ,
kann die Heimat kaum erahnen . .

Seit mehr als hundert Fahren war eine Kalte von
minus 50 Grad Celsius auch in Rußland nicht bekannt . Der
Winter 1812 und 1813 zeigte als tiefste Temveratur 26 Grad
Celsius unter Null . Und darum sind einst die Armeen
Napoleons zerbrochen . Der deutsche Soldat und dre mit ihm
verbündeten Nationen haben unter dem Srnricken von
Schnee und Eis auch schwer gelitten , aber ne haben
trotz alledem selbst diesen russischen Winter überwunden .

Durch ibre Widerstandskraft ist die Hoffnnng unserer
bestialischen Gegner zerschlagen worden . ,

Arbeitende Männer und Frauen in Stadt und Land !
Wir können uns nicht genug hineindenken mit unserer
Vorstellungskraft in die Leiden der hinter uns liegenden
Monate , die unsere Soldaten ertrage » muhten . Unsere
Solda - en . denn es üud unsere Volksgenossen . Brüder . Väter ,
Männer und Söhne , die ko übermenschliches Opfer
gebracht und damit eine grausame Natur bezwungen
hoben . 3m Kampf gegen die vom Balschewismus vertierten
Massen ünd sie monatelang von Sieg zu Steg geschritten .
Um wieviel härter aber wa " ibr Kampf gegen Scknee . Eis .
Kälte und den ewiaen Wind und Sturm . Wir können so
stolz sein aus diese Männer und haben in der Heimat nur
« ine einzige Pflicht zu erfüllen : Ihrer wenigstens annähernd
würdig zu kein .

Ihr alle , deutsche Arbeiter und Arbeiterinnen , habt es
gefühlt , dah dieser Winter ttW über irgend einen r -b.elie -

bigen Krieg entsck ' - den bat , sondern über das Schicksal
Deutschlands , und zwar über das Leben unseres gesamten
Voltes Wir alle waren Zeugen erner weltgeschichtlichen
Auseinandersetzung in den weiten Eiswüsten Rußlands , d,e

von Europa eine entsetzliche Katastrophe ferngehalten hat .

Der höhere Wert unserer und der mit uns verbün¬
deten Soldaten bat unseren Erdteil vor einem zweiten
Hunne » st urm bewahrt . 3 » « » seren dichtbesiedelten
Gebieten Mittel - , Welt - u » d Südeurovas aber hätte em

Einbruch der bolschewistischen Bettie das Ende von hunderten
Millionen Menschen bedeutet .

Dah das vermieden wurde , verdanken wir dem Herois¬
mus vieler namenloser unbekannter Volksgenossen aus allen
Schichten und Bernsen , die . um der Heimat das Leben zu er¬
halten . ibr eigenes Leben eingesetzt hatten und dauernd
weiter einketzen müsse » . Denn wenn selbst die mechanischen
Watten bei diesen unvorstellbaren Kältegraden versagten ,
dann muhten umsomehr das Mensch , der deutsche Soldat ,
mit seinem Blut - und Lebenseinsatz dieser schwersten Prü¬
fung begegnen . „ „

Wenn aber die Soldaten eines Volkes von einem
solchen Schicksal nicht bezwungen werden könnten , dann wird
erst recht in der Zukunft ibr Einsatz kein vergeblicher sein ,
unter einer Voraussetzung : Dah die Heimat alles , aber auch
alles tut . was geeignet ist . den Männern an der Front zu
helfen , um damit dieses und sich selbst zu schützen .

Wir feiern heute den 1 . Mai

Der Führer selbst bat bekohlen , dah an diesem Tag —

soweit es irgend möglich ist - r bie , Arbeit ruhen soll . Dah
wir überhaupt in der Lage sind , ein solches Fest zu begeben ,

verdanken wir alle nur den Männern , die an den endlosen
Fronten auch au diesem Tage in Treue Wache halte « . Es
kann daher für uns . für dich , deutscher Arbeiter und deutsche
Arbeiterin , kür jeden einzelnen Menschen in Stadt und
Land , nur eine Verpflichtung geben , nämlich : Mit der
letzten denkbaren Anstrengung mitzubelfen , unseren
Männern , d . b . den Männern . Brüdern und Vätern unseres
Volkes an der Front , ihren Kampf zu erleichtern und ihr
Blut zu schonen .

Dann werden in diesem Kriege nicht das Kapital , nicht
der Dollar und nicht das Pfund Regen , sondern siegen
wird das fleihigste und das tapferste Volk . Wenn ich euch
daher auch an diesem Tage wieder zurufe : Helft und tut
alles , damit wir die Produktion unserer Waffe » .
Geräte und unserer Munition aus allen Gebieten » och mehr
steigern , dann tue ich es nur im Namen eurer eigenen
Männer , die an der Front stehen , eurer eigenen Väter ,
eurer eigenen Brüder , eurer eigenen Söhne , die dort
kgmvken .

Was ihr . meine deutschen Arbeiter und Arbeiterinnen ,
vor dem Kriege und in diesem Kriege geleistet habt , ist ein¬
malig . Mit dielen Watten bat die deutsche Wehrmacht
Wunder vollbracht . 3br wikt aber auch , dah neue bessere
Waffen , neue und bessere Munition in Produktion sind ,
oder in kurzer Zeit in Produktion geben werden . Die Hoff¬
nungen unserer Gegner , uns auf diesem Gebiet jemals

( Fortsetzung auf Seit « 2 )

Verpflichtende Kameradschaft
Von Heinrich Karl Kunz

, Gemeinschaft und Kameradschaft , das finb die Grund¬
begriffe . auf die der Führer das deutsche Volk seit der
Machtübernahme ausrichtete . Sn zäher , unermüdlicher Er¬
ziehungsarbeit . Vor neun Jahren , als wir am 1 . Mai zum
erstenmal zusammen marschierten , der Arbeiter und der
Ingenieur , der Angestellte und der Bdtriebsfllhrer . der
Bauer und der Arzt , mag es noch Mißtrauen und Vorbe¬
halte gegeben haben . Das bedrückende Erbe • von Jahr¬
hunderten . Standesdünkel und Klassengeist , muhten über¬
wunden . der Mensch und sein Wert für die Allgemeinheit
neu eingeschätzt werden . Wie Schuvven fiel es uns von den
Augen . War der Mann im blauen Kittel nicht ein präch¬
tiger Kamerad und der Stehkragenträger lange nicht so ein¬
gebildet . wie man immer gedacht hatte ? Die Hände sanden
sich zu festem Druck , zur stummen Abbitte . Die Energien ,
bisher in nutz - und sinnlosen Kämpfen gegeneinander , zum
Schaden aller , vergeudet , flössen zusammen , vereinigten sich
zu jenem gewaltigen Kraststrom . aus dem das Wunder der
deutschen Auserstehung erstand . Mochten unsere Feinde , die
Plutokraten und Bolschewisten , die Juden in dieser und
jener Form , unsere Volkwerdung mit Schmähungen beglei¬
ten . mochten sie mit Boykott . Kapital - und Robstosfentzug
den Versuch machen , den Aufbau unserer Wirtschaft zu sabo¬
tieren . Die Schornsteine unserer Fabriken rauchten deshalb
doch , der deutsche Acker schenkte uns in jedem Jahr höhere
Ernten . Elend oder Aufstieg — das war die beglückende
Erkenntnis — hängen nicht allein von dem guten Willen
oder der Mißgunst des Auslandes ab , nicht von dem
Tyrann Weltwirtlchast . den wir wie ein . Schicksal binzu -
nehmen gewohnt waren , sondern vor allem von unserer
Intelligenz , von ûnserem Fleiß , von dem Willen jedes
Einzelnen , sich den Notwendigkeiten des Gemein -
wo h l s unterzuordnen . Von unserem Gehorsam der
totalen Führung gegenüber , die alle Fähigkeiten und alle
Kräfte der Nation zusammenfaßt und zur Wirkung bringt .
Und jeder 1. Mai der folgenden Jahre bestätigte uns diese
Erkenntnis : wahre Siegesseste der Eemeinschast . der
Kameradschaft , die das ganze deutsche Volk zusammen¬
schweißt .

Und die Arbeit selbst ist kein Frondienst mehr für
irgendwelches , anonyme Kapital , für vaterlandslose Ge¬
sellen , die in internationalen Luxusbädern das Geld ver¬
praßten . das die Namenlosen für Re verdienten . Nein .
Arbeit ist Dienst am Volk , der Beitrag jedes Ein¬
zelnen zum Gedeihen der Gemeinschaft . Nicht für die Divi¬
dende eines Konzerns gräbt der Kumpel unter ständiger
Gefahr die Kohle in den dunklen Schächten der Erde : er
versorgt Millionen deutscher Haushaltungen mit Brand .
Fabriken und Elektrizitätswerke mit Betriebsstoff . Er
schafft das schwarze Brot der Maschinen , die für die tausend¬
fältigen Bedürfnisse des Volkes arbeiten . Der Kumpel ,
ehedem der verachte " ^ unter den „ Proleten " ist in die vor¬
derste Linie der Gemeinschaft eingerückt . Denn wer am
meisten einsetzt , wer . wie der Bergarbeiter , täglich Gesund - ,
beit und Leben wagt , verdient die höchste Wertung .
Arbeit , nicht mehr das traurige Los der vom Schicksal
Vergesienen , ist der Höch st e Ausdruck unseres Le¬
benswillens . ist unser Anteil an ,dem Selbstbehauv -
tungskamps der Nation . Hermann Göring nannte den
deutschen Arbeiter einmal den Soldaten des Friedens , den
deutschen Soldaten , den Arbeiter des Krieges . ..Verschieden
ist das Technische , gleich ist die Gesinnung , die Verantwor¬
tung . das Ziel .

" Auch in der Arbeit gehört der Einzelne
nicht mehr restlos sich selbst . Er bat kein Recht zu unfrucht¬
barem Schlendrian . Der Wille zur Leistung beherrscht jeden
Deutschen und die Größe unserer Leistung ist
unsere Ehre .

So bat der Führer in den wenigen Jahren , die ihm für
den Aufbau vergönnt waren , das geistige Schwert ge¬
schmiedet . das in dem uns von Neidern und Hallern aufge¬
zwungenen Krieg nicht weniger schwer wiegt , als die
materielle Rüstung . Eine Gesinnung , an der jeder Ansturm
zerbricht . Volksgemeinschaft , Kameradschaft . Leistungs¬
wille . die Grundlagen unseres sozialistischen Reiches , für die
wir im Frieden am 1. Mai marschierten , für die Inir beute
kämpfen . Und noch nie bat Deutschland einen Krieg mit
klareren Vorzeichen geführt . Es geht um unsere Freiheit ,
um unseren Sozialismus , in dem die Kapitalisten an der
Themse und die Vlutsäufer im Kreml eine Bedrohung ihrer
Welten iahen . Sie wollten seine Vollendung verhindern
durch einen Krieg , der seine nationalen Grenzen längst
überschritt und zu einer europäischen Revolution
geworden ist . Zu einem Ringen , in dem es keine Kom¬
promisse gibt , bas nur mit Sieg oder Untergang der Völker ,
wie des Einzelnen , enden kann .

Der deutsche Gemeinschaftsgeist , die volksweite
Kameradschaft und der Leistungswille bewährten sich
glänzend . Die ihnen innewohnende Dynamik befähigte
unsere Wehrmacht zu Vernichtungsschlägen , für die die Ge¬
schichte keinerlei Parallele kennt . Gleich groß im Angriff
wie in der Verteidigung . Dafür haben unsere Soldaten in
diesem Polarwinter den Beweis erbracht . Sie machten das
Unglaubliche möglich : sie widerstanden der unvorstellbaren
Kälte und dem sturen Anrennen der bolschewistischen
Horden . Sie überwanden knietiefen Schlamm und phan¬
tastische Schneemallen . Und das Volk , die Heimat , für die
sie das alles durchlittcn war da . als der Rus an sie erging .
Die Wollspende ergab ein Rekordergebnis . So konnte her
Führer in seiner letzten Reichstagserklärung mit tiefer Be¬
friedigung feststellen , daß die Erziehungsarbeit des
Friedens , der Geist , für den wir wie einst am 1 . Mai
marschierten , ihre Früchte trägt .

Es gibt überall und zu allen Zeiten Menschen , denen
die Gesetze Schranken »ieben müllen . Die Haltung der brei¬
ten Malle des deutschen Volkes aber wird von d ; r Kamerad¬
schaft bestimmt . Sie ist der Schlüssel zu allen Problemen
und Schwierigkeiten , die der Krieg mit sich bringt . Sie

MF Wegen des Nationalen Feiertages des deutsche »

Volkes erscheint die nächste Tagblatt - Ausgabe am Montag .

Zusammenkunft Führer - Duce
Harte Entschlossenheit zur Sicherstellung des endgültigen Sieges

Salzburg . 1 . Mai . ( Funkmeldung .) Der «rübrer und der
Duce batten am 29 . und 30 . Avril eine Zusammenkunft in
Salzburg . , _ .

Die Besprechungen zwischen den beiden Regierungschefs
waren getragen von dem Geiste der engen Freundschaft und
unlösbaren Waffenbrüderschaft der beiden Boller und
ihrer Führer . Sie ergaben die völlig « Übereinstimmung
der Auffassungen über die durch die überwältigenden Siege
der Dreiervaktmgchte geschaffene Lage und über die weitere
Kriegführung der beide » Rationen , auf politischem und
militärischem Gebiet . Die barte Entschlossenheit
Deutschlands . Italiens und ihrer Verbündeten , den end¬
gültigen Sieg mit allen ihnen zur Verfügung stehenden
Machtmitteln stcherznttellen , kam dabei erneut rum Ausdruck .

An den politischen Besprechungen nahmen der Reichs -
minitter des Auswärtigen , v . Ribbentrop , und der
Königlich - italienische Außenminister . Graf Ciano . teil .
Die beiden Außenminister der Achse batten hierbei Gelegen¬
heit , die aktuellen außenpolitischen Fragen zu erörtern .

An den militärischen Besprechungen nahmen von deut¬
scher Seite der Cbei des Oberkommandos der Wehrmacht .
Generalfeldmarschall Keitel , und von italienischer Seite
der Cbes des italienischen Wehrmachtgeneralttabes . General¬
oberst Gras C a v a l l e r o teil . __ .

Der deutsche Botschafter in Rom , v . Mackenke n , und
der Königlich - italienische Botschafter in Berlin , Dino
Alsier . i waren ebenfalls anwesend .

Die Zülammenkunst zwischen dem Duce und dem
in der Nähe von Salzburg in einem Gästehaus
regierung statt . Am 29 . April vormittags traf der Duce , begleitet
von dem Königlich -italienischen Außenminister Gras G i a n o und
dem Chef des italienischen Wehrmachtgeneralstabes , General¬
oberst Gras C a v a l l e r o , sowie weiteren politischen und mili¬
tärischen Mitarbeitern auf einem kleinen in der Nähe des
Besprechungsortes gelegenen Bahnhof ein . Der Führer begrüßte
den Duce auf dem Bahnhos , wo sich zum Empfang der Reichs¬
außenminister von Ribbentrop , der Chef des Oberkomman¬
dos der Wehrmacht , Generalfeldmarschall Keitel , Reichsleiter
Bormann und Reichsprestechef Dr . Dietrich sowie Gau¬
leiter und Reichsstatthalter Dr . Scheel eingesunden hatten .
Der Führer geleitete den Duce nach dem Gästehaus , wo der Ches
der Präsidialkanzlei Staatsminifter Dr . Meißner den Duce
erwartete .

Rach einem gemeinsamen Mittagesien war der Nachmittag
politischen Besprechungen gewidmet , an denen auch der Reichs -

außenminister von Ribbentrop und der italienische Außenminister
Gras C i a n o teilnahmen .

Ein Abendesien in kleinstem Kreis beschloß den ersten Tag
der Zusammenkunft zwischen Führer und Duce .

Am 30 . April geleitete der Chef des Oberkommandos der
Wehrmacht , Generalfeldmarschall Keitel , den Duce zum Führer
zu militärischen Besprechungen , an denen von italienischer Seite
der Ches des Wehrmachtgeneralstabes , Generaloberst Graf
Cavallero , der italienische Militärattache in Berlin ,

Divisionsgeneral Marras und Brigadegeneral Gand in , so¬
wie von deutscher Seite Generalfeldmarschall Keitel , General¬
feldmarschall Kesselring , General der Artillerie Jodl und
der deutsche Militärattache in Rom , Generalleutnant von
R i n t e l en teilnahmen . Zur gleichen Zeit trafen sich Reichs¬
außenminister von Ribbentrop und Außenminister Gras
Ciano zur Fortsetzung ihrer politischen Besprechungen , bei
denen auch der italienische Botschafter in Berlin , Dino Ä l s i e r i
und der deutsche Botschafter in Rom , von Mackensen , an¬
wesend waren .

Am Nachmittag fand die Zusammenkunft zwischen dem
Führer und dem Duce mit zusammenfassenden politisch -

militärischen Besprechungen ihren Abschluß .
4 *

as . Seitdem der Führer und der Duce sich zum letzten Male
trafen — in der Zeit vom 25 . bis 29 . August 1941 hatten sie eine
Zusammenkunft im Führerhauptquartier — haben die großen
Siege der Mächte des Dreierpaktes die Lage für die Demokratien
weiterhin außerordentlich verschlechtert und zwar in der Welt .
3m Mittelmeer nehmen heute die Achsenmächte die be¬
herrschende Stellung ein , die Offensive der Engländer ist nicht
nur gescheitert , sie hat vielmehr in Nordafrika zu schweren Ver¬
lusten an Menschen und Material und im Mittelmeer zu schweren
Schiffsverlusten geführt . Dazu gesellt sich die Zertrümmerung der
militärischen Anlagen Maltas , so daß sich heute schon die Eng¬
länder genötigt sehen , die Hilfe der USA . im Mittelmeer in
Anspruch zu nehmen , die nach Erklärungen Roosevelts , Schiffe ,
und nach neuen Meldungen auch Flugzeuge entsandt haben sollen ,
ohne dadurch irgendetwas an der Lage ändern zu können . Die
Sowjets aber haben in ihrer Winteroffenstoe kein einziges
ihrer Ziele erreicht und sie versuchen nunmehr immer wieder die
Engländer und Amerikaner zur Schaffung einer zweiten Front
zu bewegen , wozu sich diese außerstande erklären , da ihnen dank
der Tätigkeit unserer U -Boote der Schiffsraum fehlt . In O st -
a s i e n aber erringen die Japaner immer neue Erfolge , so daß
dort die Demokratien schon Burma verloren geben . Das ist also
die Lage in dem Augenblick , in dem der Führer und der Duce
erneut Zusammentreffen und ihre harte Entschlossenheit , den Endsieg
sicherzuftellen , noch einmal bekundeten . Damit wird die deutsch -
italienische Waffenbrüderschaft nochmals bestätigt
und schneller als wohl irgendjemand erwartet hatte , wird damit
die dumme Reuterluge von innenpolitischen Veränderungen in
Italien und von angeblichen Friedenswünschen als plumpes
Manöver vor der ganzen Welt entlarvt . Das Treffen Führer -Duce
ist ein neues Bekenntnis zum Endsieg und zur unlösbaren Waffen¬
brüderschaft , die sich auch in den mannigfachen Zusammenkünften
der maßgebenden militärischen Führer der Achsenmächte bekundete .
So trafen , wie noch erinnerlich sein dürfte , Anfang Januar Groß¬
admiral Ra cd er und Flottenadmiral Riccardi in Garmisch
zusammen , Ende Januar Anfang Februar weilte Reichsmarschall
Goring in Italien und erst kürzlich wurde von einem Besuch
des Führers der U -Boote , Admiral D o n i tz in Rom berichtet . Das
alles zeigt nur immer wieder , wie sehr die englischen Nachrichten
von Sonderwünschen Italiens ein Wunschtraum find .

ührer fand
er Reichs -
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wüstet haben .

anderen Seite .

Führer befiehl , wir folgen !

macht . Die Flugplätze der Insel Malta wurden bei Tag und

bei Nacht mit guter Wirkung bombardiert .

Kampfflugzeuge griffen in der „
vergangenen Nacht

Hasen - und Werstanlagen an der englrkchen Ostkuste erfolg -

" ' ^
Oberleutnant R u e ck uud Unteroffizier Quant e einer

Fernausklärungsstafsel haben sich bei der erfolgreichen Durch¬

führung wichtiger Erkundungsauftrage gegen Eroßbritan -

nien durch besondere Kühnheit ausgezeichnet .

einem Tempel, .mo s .
Bevölkerung klagt bitter ------- - „
ihrem Rückzug plündern , was sie
und daß ste durch Anzünden alles oernti

Rückhaltlose Unterstützung der Burmesen

Tokio , 30 . April . Ein Berichterstatter der japanischen Nach¬

richtenagentur Domei berichtet von der Burma -Front . Bei ihren

entschlossenen Anstrengungen , ihre Erzfeinde , die Engländer , aus

ihrem Lande zu .vertreiben , leisten die Burmesen den

japanischen Militärbehörden im Kampf gegen die Truppen Tschung -

kings und der Engländer rückhaltlos positive Unter¬

stützung . Die Burmesen find vor allem auch wegen der britischen

Zerftörungstaktik und wegen der systematischen Plündereien und

Die Japaner in Burma weiter in raschem Vordringen
« rotze MaterialvorrSte für Tschungking in Lashi » vernichtet

Trotz schwerer Verwundung den Angriff abgewehrt
Heldenhaftes Verhalten eines bayerischen Oberleutnants

Die deutschen VergeltungsschlSge haben gesessen
London bestätigt allerschwerste Wirkung des zweiten Angriffes aus Norwich

das Letzte an Fleiß und Kraft hergeben . Nur höchste
Arbeitsleistung der Heimat und bedrngungs -

lose Hingabe des Soldaten sichern den Steg .
Leider ist . wie die Rede des Führers zeigt , kur manchen die

Strafandrohung noch immer nötig . Der weitaus über¬

wiegende Teil des deutschen Volkes aber rit stolz darauf ,
aus Freiwilligkeit zu handeln und zu opfern ,
aus verpflichtender Kameradschaft .

Für rauschende Feste ist ,im Kriege keine Zeit . Es

wehen keine Fahnen über unserem Nationalfeiertag . lern

Grün schmückt , wie im Frieden , die Straßen . Wir wollen

ausruben . neue Kräfte sammeln und innere Einkehr halten .

Mit Worten find wir sparsam geworden , unter ® elo6nt5

liegt in unseren Händen , die unermüdlich find in bet Arbeit
für unseren Führer , für Deutschland und für den Sieg .

verbietet jeden engstirnigen Egoismus , der auf
Kosten des Kameraden , des Volksganzen geht . Es ist un -
kameradschaftlich zu hamstern , Beziehungen auszunutzen , um
stch Vorteile vor anderen zu verschaffen . Gut leben zu
wollen , ist verächtlich , wenn gleichzeitig Millionen am Not¬
wendigsten sparen müssen . Wer heute noch auf wohlerwor¬
bene Rechte pocht , auf Urlaubsansprüche . wo unsere Sol¬
daten monatelang in schwersten Gefahren ausbalten
müssen , ohne ihre Familien einmal wiederzusehen , beweist ,
dah er den Ernst der Stunde nicht begriffen hat . Er st o 8 t
sich s« lbst aus der großen Kameradschaft aus .
Zum Verbrecher an der Nation aber wird jeder , ob ihn die
wohlverdiente Strafe trifft , oder nicht , der nicht das
Äußerste an Leistung aus sich herausholt . Der «Frontsoldat ,
der ko unsagbar viel mehr auf sich nimmt als uns in der
Heimat aufgebürdet ist . bat einen Anspruch darauf , daß wir

Der Rus nach der zweiten Front verstummt
( Eigener Drabtbericht uniererBerliner Schriftleitung ) . '

Bangkok , 30 . April . In Burma ist es den Japanern im schnellen

Vormarsch »gelungen , zwischen die britischen und die Tschungking -

« treitkräfte einen Keil zu treiben . Die Einnahme von L a s h i o

durch die Japaner wird für die Truppen Tschiangkaifcheks den Ver¬

lust ihrer Verbindung mit Tschungking und die A b s ch n e i d u n g

von ihrer Nachschubbasis bedeuten . In Lashio befanden

sich noch umfangreiche Vorräte von Lebensmitteln und Kriegs¬

material , die vor der Schließung der Burmastratze dort aufgestapelt

worden warxn und auf Abtransport nach Tschungking warteten .

Von diesen Lagern ist ein großer Teil bereits z e r st ö r t . Emer

stärkeren japanischen Vorausabteilung gelang am 29 . 1- ber Vor¬

stoß auf die Stadt N a n l a n , unweit südlich der Bahnlinie Man¬

dalay — Lashio . — Eine andere japanische Kolonne marschiert zur

Zeit auf die Stadt Hfipaw , mit deren Einnahme der Halbkreis um

Mandalay geschloffen wäre . — Südlich von Mandalay sind noch

heftige Kämpfe im Gange . Die ' Tschungking -Truppen versuchen in

verzweifelten Gegenangriffen den Vormarsch der Japaner im Ira -

wadi -Tal auf Pakokku aufzuhalten . Den Japanern gelang in einem

mit überlegenen Kräften vorgetragenen Angriff die Besetzung der

aliburmefischen Ruinenstadt P a g a n unweit von Pakokku .

Sowjets verloren 56 Flugzeuge
Sewastopol . Noworosijsk und Leningrad mit guter Wirkung
bombardiert — Frontverbesserungen durch örtliche Angrisiv -

unternehmen — Hafen und Werstanlagen ort der englischen
Ostküste ersolgreich angegrisfen

Aus dem Führerhauptauartier , 1 . Mai . ( Funkmeldung .)

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

An der Ostfront führten eigene örtliche Angrisss -

unternehmen zn weiteren Frontverbes,erungen . Von Panzern

unterstützte örtliche Angriffe des Feindes waren erfolglos .

In Lavpland urtd an der Murmanfront wieien

deutsche und finnische Truppen mehrere Angriffe unter hohen

Verlusten für den Feind ab .

Kampfflugzeuge griffen am Tage und in der Naait Zum

1 . 5 . militärische Ziele in Sewastop o l , N orooro111sk

und Leningrad mit guter Spreng - und Brandwirknng an .

In Lustkämpfen des gestrigen Tages verloren die So¬

wjets 53 Flugzeuge , drei weitere wurden am Bod ^n

zerstört . ,
In Nordasri * a wurden bei der Abwehr nächtlicher

britischer Erkundungsvorstöhe eine Anzahl Gefangene ge -

163 Todesopfer in Rostock

Rostock , i : Mai . ( Funkmeldung ) . Die britischen . Terror -

angriffe auf die Stadt Rostock haben nach den bisherigen
Feststellungen bis zum 29 . Avril 163 Tote , davon 29 fran¬

zösische Kriegsgefangene gefordert .

Pariser Stimmen zu dem neuen Überfall

Paris . 1 . Mai . ( Funkmeldung ) . Zu dem neuen britischen
Bombenüberfall auf Pariser Vororte bringen die Zeitungen
zahlreiche Bilder aus den heimäesuchten Gebieten . Die Auf¬
nahmen zeigen zerstörte Wohn - und Kranken¬
häuser . In ihren Kommentaren fuhren die Blatter aus , daß
der englische Luftangriff ausschließlich 6 e g e n d l e

Zivilbevölkerung gerichtet gewesen sei . Unter den

Opfern befinden sich Frauen , Greise , Kinder und Kranke .
Churchill möge sich nicht etwa der 9 ermutig hm geben , . daß
die Franzosen das verbrecherische Werk Englands , die Ruinen
und die Gräber jemals vergeffen würden .

Botschafter General Oshima in München

München . 30 . April . Am , Donnerstagoormittag traf

der kaiserlich - japanische Botschafter General Oshima zur
Teilnahme an der Woche zwischenstaatlicher Kulturarbeit m

München ein . Zum Empfang hatten sich Vertreter von

Partei . Staat . Stadt und Wehrmacht entgefunben . an ihrer

Spitze Reichsstatthalter General Ritter v . E p v . Minister¬

präsident Siebert . Gauleiter Staatsminister Wagner .
Oberbürgermeister Reichsleiter F i e h l e r . Im Laufe des

Vormittags ehrte Botschafter General Oshima an der

Ewigen Wache die Blutzeugen der Bewegung . Abends gab

der Botschafter einen Empfang .

Reichsjugendführer Axmann bei der flämischen Jugend

Brüssel , 30 . Avril . Anläßlich der Ausstellung . ,De utsche

Größe " veranstaltete die flämische Jugend in Brussel einen

größeren Aufmarsch und gab ein eindrucksvolles Bild ihrer

aufbauenden Arbeit . Der flämischen Jugendorganlsiatlonk die

in kurzer Zeit Tausende von Jungen . und Madeln

germanischen Blutes m sich vereint bat , stattete

Reichsjugendführer Axmann in diesen Tagen etnen kurzen

Besuch ab .

Bulgarische Mädel betreuen deutsche Soldaten

Sofia , 30 . Avril . Mädel der bulgarischen Staatsjugend

. Brannik
" haben Ostern in reichem Maße den deutschen

Soldaten an der Ostfront Päckchen mit Zigaretten , Süßig¬
keiten , Getränken und praktischen Eegenstanden geschickt . Ver¬

wundeten deutschen Soldaten brachten tn letzter Zeit mehr¬

fach Gruppen der Brannik - Jugend durch ihren Besuch in

den Lazaretten ein paar fröhliche Stunden . Blumen und

heimatliche Lieder schenkten sie den deutschen . Soldaten als

Zeichen ihrer kameradschaftlichen Verbundenheit zur deutschen

Jugend .

Verdunkelung der New Yorker Wolkenkratzer

Madrid , 30 . April . Wie aus New Bork gemeldet wird ,
werden von Dienstag Mitternacht an die Ne w Bork er

Wolkenkratzer v e r d u n k e l t . Das Verteidigungs¬
kommando für die OMste der Vereinigten Staaten hat die

Verdunkelung aller Lichter über der 10 . Etage m den

Städten der Ostküste angeordnet , damit sie von See aus nicht

gesehen werden können . . K.
Die USA .- Armee ist ermächtigt worden , die . Ver¬

dunkelung der gesamten atlantischen Küste der Vereinigten

Staaten durchzufübren .

des Raubes burmesischer Frauen durch englische und chinesische Sol -

baten aufs äußerste aufgebracht . In letzter Zett haben die Eng¬
länder und die Tschungking -Truppen 30 burmesische Frauen aus

- - - --
, „ . ; 2jrt . Die burmesische
feindlichen Truppen auf

Berlin , 30 . Avril . Der Führer kennzeichnete in feiner

Reichstagsrede die Eigenschaften , die der heutigen Infanterie

ihre überragenden Leistungen ermöglichten , mit den . Worten .

..Tapferkeit . Treue und Einsatzbereitschaft .
" Ein Beispiel für

viele bot ein bayerischer Oberleutnant bei den

Kämpfen im mittleren Abschnitt der Ostfront , ^ /gen ferner

Kühnheit und Umsicht wurde er des öfteren mit besonders

schwierigen Aufgaben betraut , und so lag er kürzlich mit

wenigen Soldaten auf einem ins Vorgelande vorgeschobenen
Stützpunkt . Im Verteidigungskamvf um diese Stellung er¬

lebte er feine 4 . bis 7 . Verwundung . . Set einem

Feuerüberfall mit Infanteriewaffen erhielt er einen Durch -

schuß durch den Unterarm , ohnx aber deshalb seine Truppe

zu verlaffen . Die 5 . Verwundung war em leichter Streif¬

schuß . als er halbaufgerichtet an einem . Baumstamm gelehnt

sich unbemerkt auf geringe Entfernung herangeschlichen batte ,
mit einer Maschinenpistole . eine Salve zwilchen die tm

schlag gewinkelten Arme hindurch tn . den Saum jagte , ant

Tage darauf flog dem Oberleutnant eine Granate buchstäblich

an den Kovl . Sie streifte ibn rechts hinten am Kopf und ver¬

senkte die Feldmütze . Wohl platzte die Kopfhaut , aber die

Granate exvlodierte nicht , sondern fchlug ewige 30 Meter

Aufruf Dr . Leys zum 1 . Mai

( Fortsetzung von Seite 1 )

schlagen zu können , müßt ihr . dentsche Arbeiter » nd Ar¬

beiterinnen , vernichten .

Ich will diesen Tag nicht vorübergeheu lassen , ohne

euch allen dafür zu danken , daß ' hr jede Last und Be¬

schränkung . alle denkbaren Omer auf euch genommen habt .

Ich danke vor allem der deutschen Fra « , die als

Arbeiterin in Stadt und Land die höchste Anerketlnong für

ihren unermüdlichen Einsatz verdient . Hoffentlich sehen

es alle Männer ein . rote kehr ite verpflichtet sind , gerade

den schaffenden deutschen Stauen w ihrer harten Arbeit ,
mit denen sie - ganz gleich , ob als Vorgesetzte oder Kame¬

raden — in Berührung kommen , « nt R t t t e r l i ch k e t t

und Anstand entgegenzutreten , um ihnen dadurch den

wohlverdienten Dank der Nation zum Ausdruck zu bringen .

Wir können Heuer keine fröhlichen KdF .- Fabrten machen ,
aber , gerade weil wir uns in so vielen Dingen etnzn -

schränken gezwungen sind , wollen wir erst recht den uner¬

schütterlichen Entschluß fafien . wo es irgend möglich ist . noch

mehr zu leisten als früher , denn , was da . auch kommen mag .
und wie lange der Krieg dauert : Entschieden wird er durch

die betten Soldaten und die besten Waffenst

Daß der deutsche Soldat der Bette ist . das willen wir

alle . Daß er die betten Waffen und die bette Mnnition in

überreicher Menge zur Verfügung haben soll , das ist unsere

Aufgabe , das ist unsere heilige Vervflrchtnng » nd ewe

Ehrensache von uns allen .
Eiine Welt ist im Zusammenbruch begriffen , eine neue

steigt empor . Sie soll zum Frühling werden für das junge
Europa . Sie wird nur erkämpft vom deutschen Volk tn

Waffen und vom deutschen Arbeiter in den Fabriken , vom

deutschen Bauer auf dem Lande .

Deutsche Arbeiter und Arbeiterinnen !

Ovfert für die Front nicht weniger , als die Front für

uns alle opfert , nämlich : den lebten Einsatz von Blut und

Leben auf der einen Seite und Muhe und Schweiß auf der

weiter hinter ihm ins Erdreich , ohne größeren Schaden anzu -

richten . Die Aufforderung des Regimentskommandeurs , sich

erst einmal von den Verwundungen bellen zu lallen ,
antwortete der von einer leichten Gehirnerschütterung noch

benommene Bayer mit den Worten : ..Ich ^ ann jetzt meine

Männer nicht allein laffen .
" Am naärten Tag belegten die

Bolschewisten den Stützpunkt uberfallarttg nut Artillerie¬

feuer . „ Jetzt bat mich der rasende Felix doch erwischt . Das

war alles , was der Offizier sagte , als . der Sanitatsfeldwebel
eine tiefe Rückenwunde verband . Mit zusammengeblffenen
Zähnen und gestützt auf einen Melder leitete er , als ew

neuer Feuerüberfall heranbeulte und gleichzeitig Teinbltie

Infanterie zum Angriff vorbrach , den erfolgreichen Aowehr -

kampf seiner Soldaten . Erst als die „Lage wieder völlig ge¬
sichert war . lieb sich der nur noch mühsam atmenbe Oifwer

zurückbringen , ber nunmehr im Lazarett feiner Genesung

entgegenRebt .

baten aufs äußerste aufgebracht . In le :
länber unb die Tschungking -Truppen 30 burrne

sie Schutz gesucht hatten , cnrfuh
bitter darüber , daß die feindtt . , .- ■ ; plündern können ,

u, .u vuB | lc uuvu , „ — .Wen was sie nicht mit .

nehmen können . Sie berichten weiterhin , baß die britischen unb

chinesischen Soldaten große Eebäube unb Lagerhäuser durch Brand¬
bomben und Anlegen von Bränden mit Benzm vollständig ver -

as Berlin , 1 . Mai . Die zweite Front , von ber in England
und in den USA . längere Zeit so viel geredet und die von Stalin

zur Entlastung der Bolschewisten immer wieder nachdrücklich ge¬
fordert wurde , erweist sich heute schon als Wunschtraum , der nicht
zu verwirklichen ist . Ganz besonders nachdem die Briten stch bei
St Razaire blutige Köpfe holten und mit dem 8-Miimten -llnter -

nehinen von Boulogne ihre Machtlosigkeit bewiesen , möchte man

von dem Schlagwort der zweiten Front herunter . Man hat cs

deshalb als wenig angenehm empfunden , daß Lord Beaver¬
brook unlängst in einer Rede in New Port die Forderungen nach
Schaffung der zweiten Front aufnahm Diese Rede hat nun tm

englischen Unterhaus zu einem recht bemerkenswerten Nachspiel

geführt . Einige Abgeordnete wünschten nämlich zu wiffeu , inwie¬

weit Beaverbrook die Regierung repräsentiere und inwieweit er

amtliche Ansichten widergebe . Ja , es wurde sogar gefragt , oB man

Leuten in einer Stellung wie Beaverbrook nicht verbieten könne ,
solche Forderungen zu erheben . Für die englische Regierung ant¬

wortete der stellvertretende Ministerpräsident A 111 e e der die

Gelegenheit benutzte , um recht hörbar von Beaverbrook abzurucken .
Attlee erklärte nämlich , daß Beaverbrook , der bekanntlich noch bis

vor kurzem Mitglied
'

des britischen Kriegskabinetts war , jetzt
keinen bestimmten amtlichen Posten innehabe und stch in einer

Sondermiffion inoffizieller Art in den USA . befindet . Damit

wurde also klargestellt , daß die britische Regierung keineswegs
hinter den Forderungen Beaverbrooks steht . Selbst der Amateur¬

stratege Churchill hat begriffen , daß „man diese Forderung
Stalins nicht zu erfüllen vermag .

Allerdings ist die englische Öffentlichkeit mit diesem Verzicht

auf die zweite Front keineswegs Überall einverstanden . So finden

Berlin , 30 . Avril . Das Oberkommando der Wehrmacht

toilt ah dem neuen Bergeltungsangriif der deutfchen Luit «

waffe der 7ich fa ber vergangenen Nacht wieberum gegen

guier
^

Sicht
^

flog
^
en

"
starke

^
beutsche . Kamvffliegerver -

bänbe bie befohlenen Ziele anunbloftcn ihre Bomben zum

W ^ r ^ bVâ Vaä ÄÄ ' Ä »
entstauben z a hl r e i ch e S r ä p b e . Besonders m der Stadt¬

mitte beobachteten bie Besatzungen ber . beuttoen Aomvi-

fluaseuae mächtige Großfeuer . Beim Abflug konnten

in Norwich weit leuchtenbe Bränbe festgestellt werben . Alle

beutschen Kampfflugzeuge kehrten wohlbehalten tn ihre

uch
' au/

'
b e 71

^
Meldungen ber Feindseite läßt Ich e ^

kennen baß ber
"

zweite Vergeltungsangrif gegen Äorw ' ch

allerschwer sie Wirkung gehabt hat . Ein x.onooner

AP - Bericht spricht von vielen Tonnen Spreng - unb Branb -

bomben bie abgeworfen worben seien . Selbst von amtlicher

britischer Seite , Io betont bas amerikanische Büro , werbe

dieser Angriff als „ schwer
" bezeichnet . Über bas .Aom ^ ßber

Opfer unb Schäden seien Schätzungen noch nicht möglich .

Versonen seien unter den Trümmern oegraoen .

Zur Brandbekämpfung hätten Feuerwehren aus benachbarten

Gebieten berangezogen werden muffen . In dem Bericht rotrb

bervorgehoben daß die deutschen Flugzeuge sehr tief

fl o g en Sie leien wiederholt durch die Fsakabwehr herab -

gestotzen . Selbst Reuter . muß zugeben baß es ben Eng -

Flugzeug
'

abziüchießen
"

Um bie Enttäuschung
'

der
"

englischen

§ ffentH4leit
"
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baß , wie bas OKW . zu biefem Angriff erganzenb mUteilte

alle beutsche Kampfflugzeuge wohlbehalteni in tbre

Einsat ĥäfen zurückkehrten . ist es für die . .,amtlrche
richtphaebuno Reuters typisch , derartiö vörlig ^ aus der 2uf1
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hätten „ derartige Verbrechen

" noch niemals

” c 8 ^ ttSe ist
'

wieder einmal die berüchtigte englische Heuchelei .

NZVLEWMZZ
Bann nur das Eingeständnis , daß die Schlage unserer Luft¬

waffe richtig gesessen haben .

sich in den Zeitungen noch Untersuchungen darüber , wem das Ver »

dienst gebührt , -diese Forderung zuerst erhoben zu haben . Der

„Daily Herald
" bejaht auch heute noch den Gedanken einer zwei -

ten Front , fügt dann allerdings doch vorsichtshalber hinzu , sie

dürfe nicht zu einem neuen Dünkirchen führen . Wenn das Blatt

noch weiter sagt , man solle nicht jedem Verfall klatschen der nach
einer Offensive schreie , so zeigt das die ganze Zwiespältigkeit .
Man mochte schon gerne eine zweite Front schaffen und eine

Offensive starten , fühlt aber , daß man dazu nicht tn der Lage ist ,
sondern daß am Ende nur ein neues Dünkirchen stehen wurde .

Bemerkenswerter vielleicht noch ist die Tatsache , daß auch amt¬

liche USA .-Kreise von dem Gedanken der zweiten Front abrücken .

Offenbar haben die Engländer den amerikanischen Eeneralstabs -

chef Marshall bei seinem Besuch in London überzeugt daß sie
außerstande sind , eine zweite Front zu schaffen . Jedenfalls warnt
die Herrn Roosevelt nahestehende „Washington Post vor der

zweiten Front . Ihre Errichtung würde ein schwerer Fehler sein , so
sagt das Blatt . Man dürfe nicht vergeffen , daß die USA . Truppen
nach Burma , Australien und Afrika zu entsenden hatten und

Waffen erzeugen mühten für sich selbst , für England und die So¬

wjetunion . Die USA . verfügten nicht über den genügenden
Schiffsraum , um die erforderlichen Tappen nach (Europa zu
bringen . Auch dieses Blatt will sich deshalb mit englischen Unter¬

nehmungen wie St . Nazaire und Boulogne begnügen . 3m gleichen
Sinne berichtet der Washingtoner Korrespondent des „Manchester
Guardian "

, daß man in den amtlichen USA .-Kreisen sehr nüchtern
die Möglichkeiten prüfe , Beaverbrooks Forderungen zu erfüllen ,
sich aber frage , ob es klug sei , durch eine derartige Aktion „ alle

strategischen Eier der Alliierten in einen einzigen Korb zu legen .

Kurzum , man hat in London und Washington kalte Fuße bekom¬

men . Was aber wird nun Herr Stalin zu diesen Bundesgenossen

sagen , die zwar mit großen Worten um sich werfen , die dann aber

Angst vor der eigenen fturage bekommen .
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zwei Jahrhunderten be -
Neben Richihofen liegen

*
Kriegsarbeitstagung der DAF

4

Im Residenz - Theater ;

Heinrich Kipper .

der
er -

Ol¬
der

Westfront unbesiegt den
Heldentod starb . Max
Immelmann , der „Adler
von Lille "

, war ihm

lW - ltbild . Löhrich .)
nacyoem er tmmetpm
sechzehn Gegner , zur Strecke gebracht hatte , im Tod vorausgegangen .

Frühling
Nun prangst und blühst du wieder ,
du heilige Natur ,
ein Heer von bunten Blumen
steht aus der grünen Flur .

«Beim SD - Airtzenkommando in einer sowjetischen Kleinstadt
Der Kamps gegen » anditen und Heckenschützen hinter der Front

Ein Zirpen und ein Trillern
erfüllt die linde Luft ,
und bis zum hohen Himmel
reicht Sonnenpracht und Duft .

Und dringt bi » in das Herze ,
und raunt und flüstert leis :
„Der Frühling ist gekommen !"

Und schmilzt das Sorgeneis .

Nr . 101 Seite 3

Pioniere der Arbeit

Ein seltener nationalsozialistischer Ehrentitel

Am Nationalen Feiertag des deutschen Volkes wer¬
den auf Vorschlag des Reichsorganisationsleiters Dr . Ley
vom Führer wiederum hervorragende deutsche Betriebe
zum Nationalsozialistischen Musterbetrieb ernannt werden .
Gleichzeitig damit erfolgt erstmalig die Ernennung einiger
weniger Betriebe zu ..K r i e g s m u st e r b e t r l e b e n .
denen eine Fabne mit dem Kriegsverdienstkreuz verlieben
wird und deren besonders hervorragende Produktions¬
leistung für die kriegswichtigste Rüstung damit die höchste
Anerkennung findet . Aukierdem werden am 2 . Mai voraus -

Wtlich wiederum hervorragende Männer der deutschen
Wirtschaft vom Führer zum Pionier der Ar beit er¬
nannt werden . Neben die Auszeichnung bewährter Beirievs -

?
emeinichaften tritt damit die Ehrung verdienter Perwn -

ickkeiten . Auch die Ernennung von Pionieren der Arbeit
beginnt zur Tradition bei der Feier des 1 . Mai ( tn dreiem
Iabr des 2 . ) Mai zu werden . „

Pionier der Arbeit ist eine bisher selten -verliehene Aus¬

zeichnung . Durchweg wurden dies nur Manner , bereu
Namen dem deutschen Volk seit langer Zeit geläufig und
deren Leistungen ihm bekannt stnd . Als erster wurde im
August 1940 Dr . Kruvv von Bohlen und Halbach
Pionier der Arbeit . Dieser Mann bat das Schiss der Kruov -

Werke durch die schwere Krisenzeit nach Beendigung des

Ersten Weltkrieges erfolgreich hindurchgesteuert und diese

Waffenschmiede Deutschlands für jene Rustungsleistmigen
erhalten und vorbereitet , die jetzt seit Jahren dem wrotz -

deutschen Freiheitskamvs zugute kommen .
Einige Monate später , am 1 . Mal 1941 . ernannte der

Führer aus Vorschlag des Reichsorganisationsleiters drei

weitere Männer zu Pionieren der Arbeit , unter ihnen als

ersten Reichsleiter Max Amann , den Kriegskameraden des

Führers . Die deutsche Öffentlichkeit weih , daß die schnelle
und wirksame verlegerische Neugestaltung der deutiwen

Presse das Werk Max Amanns in hervorragendem Matze

war . Die einst von ihren Geldgebern abhängige , beiitz -

mähig unkontrollierbaren Einflüssen ausgesetzte deutsche

Prelle ist beute ein , starkes , wirtschaftlich , gefestigtes und

schlagkräftiges Instrument zur klar ausgerichteten Wlllens -

bildung der deutschen Nation . Mit Amann zugleich wurde

Reichsminister Obnesorge Pionier der Arbeit , em
Boelcke » Nachfolger als Führer der berühmten Jagdstaffel 2

wurde Manfred von Richihofen . Das Erbe seines Lehrmeisters und
Borgängers lag bei ihm in guten Händen . Wo der „ rote Kampf¬
flieger " mit seiner wendigen Maschine in den Lüften auch auf¬
tauchte , verbreitete er Furcht und Schrecken . Der Engländer und

Franzose , der fich ihm gegenübersah wußte fast immer im vor¬
hinein , daß er verloren war . Richihofen » oberster Grundsatz im
Kampfe war , was auch bei Boelcke und Immelmann der Fall war ,
Ritterlichkeit . Der Feind hat dies auch , wie bei Boelcke und Jm -
melmann , durch den Abwuri einer Kranzspende nach seinem
Heldentod hinter den deutschen Linien anerkannt .

Jahrelang konnte Manfred von Richthosen , von seinem obersten
Kriegsherrn mit den höchsten Orden ausgezeichnet , einen Abschuß
an den anderen reihen . Schließlich stand er mit 81 Luftsiegen an
der Spitze aller Kampfflieger des ersten Weltkrieges . Ganz Deutsch¬
land blickte mit Stolz aus seinen großen Sohn . Am 21 . April 1918
fand er bei Baux sur Somme unter lange Zeit ungeklärt geblie¬
benen Umständen den Fliegertod . Die sterblichen Überreste Man -

Deutschland llbergeführt .
denen Umständen den Fliegertod . Die sterblichen Überreste Man¬
fred von Richtbosens wurden später nach Deutschland llbergeführt .
Auf dem berühmten Jnvaliden -Friedhof zu Berlin , wo so viele
andere große Soldaten aus den letzten zwei Jahrhunderten be¬
stattet sind , sand er die letzte Ruhestätte . Reben Richthosen liegen
dort , angetreten zum letzten Appell , auch der Kampsslieger Berchtold ,
der nach der Novemberrevolte von 1918 in der Heimat schwerver¬
letzt vom roten Pöbel erschlagen wurde , sowie Übet und Mölders .
3n diesen vier Männern allem ist ausopferndftes und sieggewohn¬
tes deutsches Heldentum vertreten . Nach der Schaffung der neuen
Luftwaffe wurde bekanntlich dem Jagdgeschwader Nr . 132 vom
Führer der Traditionsnamen „Richihofen

^ verliehen . Der Geist des
toten Helden aber lebt nicht nut in dieser Formation , sondern in
allen deutschen Fliegern weiter , die in diesem Kriege eine Ruh¬
mestat nach der anderen vollbrachten .

Mann , dessen ungewöhnliche Leistungen tm Interesse der
Kriegführung auf dem Eebi " « des Nachrichtenwesens erst in
späteren Jahren gewürdigt werden können . Prof M e s s e r -

s ch m i t t s Taten aber kennt jeder deutsche . Junge icbpr be¬

vor er die Schule besucht : Meiserschmitt - Jager stnd ein , Be¬
griff in der Welt , der Schrecken des Feindes und eine über¬
legene Waffe geoen unsere Feinde . Zu diesen Tragern der

Auszeichnung gesellte sich etwas später Robert Bo ich
ohne besten Lebenswerk beute manche erstklassige Watte
ebenfalls nicht ibre schlagende Wirkung hatte .

Wer in der Litte der bisherigen Trager dieser Aus¬

zeichnung lieft , findet durchweg Schöpfer außergewöhnlicher
Werke . Leiter großer Organisationen . Trager hervorragen¬
der technischer , wirtschaftlicher und sozialer Taten Manner
mit einmaligen Schicksalen , alle von überragender Tatkraft
Ihre Namen , ibr bisheriges Lebenswerk tbre Leistungen
für die Nation stnd jeweils verschieden , aber stets unge¬

wöhnlich abseits herkömmlicher Laufbahnen . Es stnd eben

Persönlichkeiten , auf ihren Gebieten Bahnbrecher Deshalb

gewannen ste für das nationale Leben des großdeutichen
Volkes eine Bedeutung , daß der Führer ste als .Proniere
der Arbeit " vor der gesamten Nation berausftellte

Der Führer hat mit der Schaffung der Ebrenbezetchnunll

..Pionier der Arbeit " eine Auszeichnung gestiftet die tabr -

lich nur an wenige Persönlichkeiten von besonderem Format
verlieben wird . Was uns diele Männer so wertwoll macht ,

ist . daß ste neben ibren außerordentlichen technischen oder
wirtschaftspolitischen Leistungen große Sozialisten nnv .
die von ihnen geführten Gefolgschaften hervorragend lozial -

volitisch betreuen — mit einem Wort : ebenso bervorragende
Menichenfübrer wie persönliche Gestalter von Werken stnd .
die die Nation in ibrem politischen und mriitart !chen Kampi

entscheidend nützen . Sie . stnd anderen Menschen Vorbild ,
ibre Haltung und Tat wirkt anfeuernd , ibr Erfolg beifvtel -

» Ebend .
^ Nationalsozialismus bat mit der Bezeichnung

Pionier der Arbeit " eine neuartige Ehrung von Persön¬

lichkeiten geschaffen , die nicht nach Herkunft und Alter .
Rang oder Besttz fragt , sondern eben die einmalige Sonder -

leistung großer Männer würdigt . Wenn . jetzt wteder ' ' m

einzelne Persönlichkeiten bieies Schlages tn das Blickfeld
der Ration gerückt werden , dann willen wir . daß auch diele

Männer dem Führer und dem deutschen Volk mit besonderen
Leisiütngen gedient haben .

Werner Scheunemann .

gen auf den gesegneten Rollbahnen durch das Schneetreiben .

Pferdeschlitten müssen uns zu dem abseits gelegenen Ziele bringen .
Seit Tagen sind wir hinter einem ausgekochten Lunchen hen der

nach Zeugenaussagen plündernd und stehlend die verlassenen Hausee

heimsucht , das wenige noch vorhandene gierig zusammenraffend Wir

beobachten den Halunken wohl , haben aber seine Warenlager noch

nicht entdecken können . Heute verfolgen wir eine neue Spur und

haben Glück . In einem ehemaligen feindlichen , halb zerfallenen
Luftschutzbunker nicht weit von seiner Wohnung liegt vor uns ein

wohlsortierter Laaer : Wäschestücke , Mäntel , Säcke mit Trockenbrot ,
Mehl , Konserven . Da , in der Ecke ein automatisches Gewehr , einige

Handgranaten und ein kleiner Sack mit Sprengstoff . Das hat sich
also gelohnt . Das ist nicht bloß ein Plünderer . D a st e h t e i n e

Terrorgruppe dahinter , die der Bursche offenbar mit

Proviant und Waffen versorgt . Jetzt schnell den Kerl in seiner
Wohnung dingfest gemacht . Wir treffen ihn in seiner Bruchbude ,
unb er markiert das weitze Lämmchen . Er und ein Plünderer ! Man

möge doch sein Haus duich ' uchen . Darauf verzichten wir großmütig ,
nehmen ihn aber dafür in unsere Mitte und bringen ihn zu dem

ihm „ völlig unbekannten " Lager . Da hilft nun freilich kein Leug¬
nen mehr . Schon auf Plünderung steht die Todesstrafe — das

weiß er und im Angesicht der Waffen und des Sprengstoffes
schwindet seine zur Schau getragene Frechheit . Schnell mit dem
Banditen in den Wagen und zurück zur Dienststelle .

Aus der Rückfahrt begegnen wir noch mitten im Walde zwei
zerlumpten , halberfrorenen Gestalten . Sie haben keine Papiere
bei stch und schwören unter unzähligen Beteuerungen , ste hätten sie
verloren Diese Ausrede ist so dumm , daß wir die Burschen näher
begucken — und siehe da , der eine trägt unter seinem dreckigen
Zeugmantel einen sowjetischen Wafsenrock und der andere eine

Militärhose . Die Beiden nehmen wir auch noch mit . Sie werden
im Wagen eben übereinander gepackt .

Trotz der dicken Pelzmäntel kommen wir durchfroren „zu
Hause " an . Da stehen schon wieder die Besucher In einer langen
Reihe . Wenigstens die Wichtigsten wollen mir schnell vernehmen .
Die Petroleumlampe tritt rußend in Tätigkeit .

Als wir am Abend allein sind , kreisen unsere Gedanken nut
um ein Ziel : Jetzt darf die zu dem Waren - unb SBaffenlaget ae »

hörige Terrorgruppe nicht gewarnt werden . Wir muffen sie fassen
können . Die Nacht ist langst hereingebrochen , als wir das Kreuz¬
verhör des Plünderers durchführen können . Es gibt uns Anhalts¬
punkte zu weiterem Vorgehen , und als Mitternacht längst vorüber
ist , wissen wir , daß der „TaaesfahiPlan

" für den nächsten Tag an
arbeit nichts zu wünschen übrig lassen wird .

^ -Kriegsberichter Sch aal .

des Lustkampfes ,
selbst 40 Abschüsse
zielte und am 28 .
tobei 1916 an

* Nürnberg fördert Bühnenautoren . Nürnberg hat im Haus¬
haltsplan 1942 neben den großen Summen , die als Zuschüsse für
kulturelle Aufgaben bestimmt sind , auch einen größeren Betrag
für „Autorenprämien " vorgesehen . Dabei handelt es sich nicht
um die Stiftung eines Bühnenpreises , sondern um die Möglich¬
keit , bewährten Autoren und jungen Talenten Beihilfen unter
gleichzeitiger Auftragserteilung zu geben , oder Autoren , deren
Werke zur Uraufführung angenommen wurden , die entstehenden
Ausgaben ganz oder teilweise abzunehmen . Die Förderung soll
den Autoren musikalischer Werke und den Lersasser von Werken
der Schauspielkunst zuteil werden können .

* Ein Film übet den rumänischen Einsatz im Osten . Im Bei¬
sein König Michaels , der Königinmutter Helene und der gesamten
Regierung sowie des in Bukarest akkredierten diplomatischen
Korps fand am Mittwoch in einem der größten Lichtspieltheater
der rumänischen Hauptstadt die Uraufführung des Film » ,D e r
heilige Krieg " statt , der als einzigartiges Dokument zur
Geschichte des Krieges im Osten den Einsatz des rumänischen
Heeres unter dem Oberbefehl des Marschalls Antonescu an der
Seite der deutschen Wehrmacht in Aufnahmen festgehalten hat .
die von den Kriegsberichtern der Armee an der Front gedreht
unb hier zu einem packenden Erlebnisbericht aus der ersten
Phase des Kampfes gegen den Bolschewismus vereinigt werden .

„ D <rr Cügnar unö Ma Henna “

Ein Theaterstück von Kurt Götz

Kurt Götz ist als Schauspieler sein eigener Stückeschreiber und

als Dichter Schöpfer meist von ihm persönlich verkörperter Rollen ,
die nur de » Stichwortes bedürfen , um aus dem Wort heraus eme

abendfüllende Komödie zu gestalten . Die Handlung entwickelt sich
völlig aus dem Dialog und ihre Gestalten haben bei aller Ver¬

menschlichung nur die Aufgabe , geschliffene Formulierungen des

Autors feine geistvollen Apercus und seine witzigen Ranbbemerkun -

Sen
zum Thema mit Leben zu erfüllen . Es ist deshalb immer wie -

er amüsant , ein Stück von Kurt Götz zu sehen , zumal man habet

stets mit Überraschungen rechnen kann , die der Handlung jeweils
eine unerwartete Pointe aufsetzen . Die originelle Art . die den

Ablauf der Fabel bestimmt , die geheimnisvollen Zusamnienyange ,
die sich zunächst nur ahnen laffen und die effektvolle Losung aller

Verwicklungen , die sich schließlich auf einen einfachen Renner

bringen läßt hält das Publikum in Spannung unb entlaßt es mit

dem Gefühl , einem vergnügten Adenb beigewohnt zu haben .
Das gift im besonderen auch von der Geschichte mit dem großen

Lügner und der kleinen Nonne , die eine durchaus romantische An¬

gelegenheit ist . wenn stch auch der Dichter im Vorspiel eigentlich

aus her Suche nach einem Zeit - und Tendenzstück befindet . Daß
bet Kurt Götz auch die Romantik sich nicht in himmelblaue Wesen¬

losigkeit verflüchtigt , bedarf habet keiner besonderen Feststellung .
And so kommt henn auch hie kleine Novizin angelifa , bie unter

schwerem Verdacht steht unb bet ihrer überstürzten Flucht aus bem

Kloster biielt in die Fallstricke her Siebe gerat , zu ihrem Recht und

Charly , bet unverbesserliche Lügenbold sieht das Ende seiner hart¬

näckig verteidigten Junggesellenlaufbahn vor sich Es kommi alles

aenau so wie es der Zuschauer haben will unb bas ist bet einem

Stück bas unterhalten soll - unb Kurt Götz versteht es nun ein¬

mal (ein Publikum zu unterhalten - die Hauptsache .
Unter bei Regie von Direktor Max Muller wurde vortreff¬

liches Theater geboten . Das Ensemble spielte wie aus einem Guß .
die Dialogführung war dem Stile der Götz - Komödien aufs Beste

angepatzt mtd die Entwicklung der Handlung ließ die dramatischen

Wlekte wirkungsvoll in Erscheinung treten . Bühnenbild (Margot
(’n ü n $ e D unb Kostüme brachten den Stimmungsgebalt beredt zum
■ .. «hnirf Joachim Ernst hatte als Charly I unb Charly n eine

* Die Goethe -Medaille . Der Führer hat dem Ordent¬
lichen Professor Dr .-Jng . e . h . Emil Mörsch in Stuttgart :
Weilimdorf aus Anlaß der Vollendung seines 70 . Lebensjahres
in Würdigung seiner Verdienste um die theoretische . Entwicklung
der Beton - und Eisenbetonweise die Goethe - Medaille für Kunst
und Wiffenschast verliehen .

* . Polenblut " spielt jetzt in Mähren . Im Auftrage der Reichs¬
stelle fiir Mufikbearbeituna hat Hermann Hermecke die Operette
„Polenblut

" von Oscar Redbal neu gestaltet . Unter bem Titel

„Die Erntebraut " wirb sie am 3 . Mai im Chemnitzer Opernhaus

zum ersten Male in her Neufassung aufgeführt . Die Handlung
ist nach Mähren verlegt worben .

* Bühne unb Liihnenkunst . In einem Wettbewerb zur Er¬
langung von Bühnenbildern für „Kirschen für Rom " von Hans
Homburg , her in der von Prof , von Wecus betreuten Bühnen -

bilbtlaffe der Staatlichen Kunstakademie in Düsseldorf für die
Städtischen Bühnen in Mainz bearbeitet wurde , hat die
Studierende Heide Meyer - Willich den ersten Preis und
die Ausführung bekommen während der studierenden Liselotte
Bauer Die Kostümgestaltung übertragen wurde . Die seit
Jahren bestehende Arbeitsgemeinschaft zwischen bet Bübenkunst -

tlajje unb den Rheinischen Bühnen hat sich aufs beste bewährt .

Der „ tote Kampfflieger "

Manfred von Richthofen , der erfolgreichste Luftheld im ersten

Weltkrieg

Vor fünfzig Jahren , am 2 . Mai 1892 , wurde in Breslau

bei berühmte
'
Kampfflieger Manfred o . Richihof en

geboren .
In bei Eintiittshalle bes Berliner Zeughauses steht im Erd¬

geschoß ein altes Fokker- Kampfflugzeug , das eine denkwürdige

tzeschichte hat Es hat einst Manfred von Richihofen von Steg

SU Sieg getragen . Der „ rote Kampfflieger
"

, rote et wegen der

auffallend roten Färbung seiner Maschine von Freund und Feind
genannt wurde , erblickte am 2. Mai 1892 , also vor nunmehr sunjzig

Jahren zu Breslau das
Licht der Welt . Er ent¬
stammte einem alten
schlesischen Adelsgl
schlecht , das viele be¬
kannte Diplomaten und
Gelehrte hervorgebracht
hat . Bei Ausbruch bes
ersten Weltkrieges war
Richihofen erst 22 Jahre
alt . Mit Begeisterung
verschrieb fich her junge
Kavallerist bem Flie¬
gen . Sein Lehrer in
dieser schweren Kunst
war kein Geringerer
als Oswald Boelcke ,
der Begründer der
deutschen Jagdsliegerei
und Schöpfer der Taktik

DNB . . . . 29 . April . (PK .) Eine Schneewäsche des nackten

Oberkörpers hat als wunderbares Radikalmittel die letzte Mübig -

leit aus den Gliedern getrieben und schon beim Rasieren , das

wir um so hartnäckiger durchführen , je primitiver und unmöglicher
die Verhältniffe im Osten werden , besehen wir uns den am Vor¬

abend fertiggestellten „ Tagesfahrplan
"

. „ Hat es nicht ^
allerhand

für sich, wenn man seine Akten so nahe beim Strohsack hat , sagte
lachend der 44 -Untersturmführer . Chefzimmer , Vorzimmer , Re¬

gistratur , Schreibzimmer . Telefonzentrale . Eßraum Schlasraum ,
Besprechungszimmer unb ehemalige russische Bauernstube — alles

ein unb derselbe Raum ! Da bekommt der langwierigste Dienstweg
eine vorbildliche Kürze , und bas gemeinsame Rasieren wirb schon
die erste Dienstbesprechung . „Also was bringt der Tages ^ hrplan ?

„ Vernehmung im Dorf I . unb Vernehmung tm Dorf P »Paß '

ia ausgezeichnet bei bem Schneesturm !" „ Überprüfung von Arbeits¬

kräften für das Reich , Benachrichtigung , der in unserem Bezirk an -

fäinaen Volksdeutschen über die bevorstehende Umsiedlung . „An¬

zeige gegen einen Plünderer . Überprüfung der für den Ordnungs¬
dienst in Frage kommenden Landeseinwohner ."

Inzwischen hat sich vor dem Holzblockhaus unseres kleinen
SD -Außenkommandos bas gewohnte jahrmärktlich anmutende
Bild entwickelt . Pferdeschlitten unb „ Fußvolk

" - Manner unb
Frauen in , allen Altersstufen unb in den abenteuerlichsten winter¬

lichen Vermummungen . Sie alle wollen etwas von uns .

Unsere kleine Schreibmaschine , die wir durch alle Fährnisse
gelotst haben , steht startbereit . Der erste Fall : eine altere Frau
erklärt uns mit einem unglaublichen Aufwand an Worten , daß
Re in ihrem Dorf auf offener Straße von meiner Nachbarin geohr -

feigt und gekratzt worden sei . Sicher eine unterhaltsame Sache , für
die Sicherheitspolizei aber beim besten Willen reizlos . — Dann
kommt ein Finne , der Angaben über den Aufenthalt eines kom¬

munistischen Aufwieglers tn der Nähe des Dorfes macht . Das
können wir gebrauchen . Der Fall wird notiert unb fof ° ri in

Angriff genommen . — Wieder ein anderer bricht in wüste Drohun¬
gen gegen feinen Nachbarn aus , den er in allen Tonarten als

einen Räuber und Heckenschützen bezeichnet . Der Bursche macht
einen verschlagenen , Üblen Eindruck . Gut , wir werden seine An -

gaben prüfen . Ob wir Zigaretten haben ? „ Nein , leibet nicht !"

Eine junge Frau erscheint mit einem blutigen Kopfverbänd
(Eine Hausbewohnerin hat sie als „Deutschfreundin

" bezeichnet und
mit bet Axt geschlagen . Das Haus liegt ganz in bet Nahe . Unser
4^ -Unterscharführer geht mit einem Dolmetscher bet Sache sofort
auf den Grund . Die Angaben stimmen , und die Bolschewistin
geht mH einer Schere auf den 44 -Kameraden vor . Gegen dieses
Eist gibt es ein sicher wirkendes Gegengift !

In bunter Folge reiht fich so Bild an Bild . Man muß die Ge¬
duld zu all diesen Aussprachen mit der Bevölkerung aufbringen :
sichet, drei Viertel ihrer Anliegen entpuppen fich als b e «

langlofet Kleinkram , aber plötzlich gibt es ein Hinweis
die Sput zu wichtigsten Zusammenhängen über umher »

ziehende ehemalige GPU . - Spitzel , Terrorgrup -

pen , die Kräfte der bolschewistischen Unterwelt .
Mittlerweile ist es unserem Fahrer mit Feuer , Rauch und

meterlangen Flüchen gelungen , den Motor soweit anzuwärmen ,
daß et widerwillig die ersten spuckenden Töne von sich gibt . In
10 Minuten find wir fahrbereit und mühsam quält fich unser Wa -

Gettetal George bei einem Flugzeugunfall getötet

Stockholm , 30 . Avril . Nack einer Reuter - Meldung ift der

Vefeblsbaber des USA .- F 1 i e g e r ko r v s in

Australien . General George , bei einem Flugzeug¬
unfall getötet worden . Außer ihm kam dabei auch ein

nordamerikanischer Berichterstatter ums Leben .

dankbare Ausgabe für sein starkes Gestaltungsvermögen , das stch be¬
sonders eindrucksvoll in der Darstellung einer weltgewandten und

humorbegabten Eminenz manifestierte . Als Novizin Angelika ließ
Trude Ritter den ganzen Liebreiz bezaubernder Anmut und
natürlicher Lebensfreude spielen . Eine besondere Nuance brachte
Dora Tillmann mit bet charmanten Darstellung bet Frau von
Schicketanz in bas abwechslungsreiche Spiel . Traute FöIß sprach
als unbulbfame Abtissin in Haltung unb Ausbruck bestens an . Hil¬
mar Mande - s unb Ernst von Reck waren als jjreunbe
Charlys ein banblungsbelebenhes Element , Kurt Strehlen ein
diskreter Diener und Gerhardt F r i ck h ö f fe r ein grotesker Mönch .
In weiteren Rollen hatten Ludwig Ä e p p e rt Ursula Alexan -
der und Else W e s e n b e t g Gelegenheit ihr Spieltalent zur
Geltung zu bringen . Da ? Publikum , das das Theater bis auf den
letzten Platz füllte , nahm bas Stück in erster Linie als amüsante
Unterhaltung , belachte laut unb unbekümmert die komischen Stellen
und spendete der Darstellung herzlichen Beifall .

Fritz Günther .

Serlttt , 30 . Avril . Im Eemeinschafisbaus der DAF .
in Berlin begann am Donnerstag eine Kriegsarbeitstagung
der Gauobmänner und Amtsleiter der Deutschen
Arbeitsfront . Auch die Reichsfrauenfübrerin Frau Scholtz -
K I i nkund die Reichstreubänder der Arbeit nehmen an
dieser Tagung teil .

In Anwesenheit des Reichsorganisationsleiters der
NSDAP .. Dr . Robert Ley . und feines Stabsleiters
Simon eröffnete der Geschäftsführer der DM .. Oberbe -

jeblsleiter Otto Marrenbach . die Tagung . Er wies auf
Die kriegswichtigen Aufgaben der DAF . in den nächsten
Monaten hin und gab als erstem Redner des Tages dem
Reichskommiffar für die Preisbildung Staatssekretär
Fi Ich bock das Wort . Im Anschluß an die Darlegungen
dieses Redners sprachen der Generalbevollmächtigte für den
Arbeitseinsatz Gauleiter S a u ck e l und Reichsleiter Dr .
Ley . Den eindrucksvollen Ausklang des ersten Tages
bildete eine Rede des Reichsministers für die besetzten Oit -
gebiete , Reichsleiter Alfred Rosenberg .

Am Freitag , dem 1 . Mai . werden ReiLsminitter
Speer und Reichswirtfchaftsminister Funk zu den Teil¬
nehmern der laauna sprechen . Der Reichsorganisationsleiter
Dr . Ley wird abschließend das Ergebnis der Reichsarbeits¬
tagung in einer grundsätzlichen Rede zusammenfassen .
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 Wiesbadener Nachrichten

Mai
Kam er in einer Windsbraut — ? Har eine milde Mondnacht

Wolken von Blütenduft ausgefchüttet — ? Hat ein kleiner , warmer
Sonnenstrahl das Wunder in das Licht gehoben — ? Wer weist ,
wie es geschah — ? An einem Morgen sind die Knospen am Birn¬
baum aufgesprungen , und die Magnolien breiten ihre Blüten¬
kelche weit auseinander wie eine Opferschale . Der Himmel ist
blank und hell , und in seiner Seidenbläue türmen sich schlohweiße
Wolken zu wuchtigen Burgen und springenden Tieren . Der Wald
baut lichtgrünes Filigran zu den Wänden und Pfeilern seines
Domes und über Wiesen und Ackern schwebt ein unsagbares Duften
von Fruchtbarkeit und Reisen . Das ist der Mai , wie die Sehnsucht
unserer Herzen ihn an eiskalten Wintertagen erträumte . So war
er immer und so wird er immer sein . Und doch geht der Mensch
in jedem Jahre anders dielen betörend - lieblichen Weg zum Rosen¬
tor , das in die hohe Zeit der Erfüllung führt . Schicksal und
Erlebnis haben an ihm geformt , aber der Verzauberung , die aus
den reichen Äräften der Natur in uns einströmt , kann niemand
sich entziehen . Wir haben in dem Blütengrunde die Früchte ge¬
sehen und wisien von dem Sommergold , — das macht uns froh
und stark . Wir lachen grauen Wolken und kühlen Lüften ins
Gesicht , denn mitten im Alltag erreicht uns das Lied ' der
Nachtigall . A . Pl .

Tauwetter bedingt übermenschliche Leistungen
Die neue Filmwochenscha «

Die neue Wochenschau bringt einen weiteren Bericht von den
übermenschlichen Leistungen , die unsere Truppen im Osten in¬
folge des Tauwetters zu vollbringen haben . Ein PK .=3Rann , der
mehrere dieser Ausnahmen drehte , schreibt dazu : „ Es taut , warmer
Wind lächelt uns zu , und unten steigen wir bis zu den Waden
durch Schlamm und Wasser . Rechts und links der in den letzten
Wochen mühsam vom Schnee freigehaltenen Wege und Stratzen
türmen sich riesige Wälle von Schnee . Von dort rieselt das
Wasser über die Straße , so daß nur noch Fahrzeuge mit Raupen¬
antrieb vorwärts kommen . Die Straße ist durchweg ein zäher
Brei ." Und das spricht aus allen Bildern von der Ostfront . Wo
ein Wagen halten muß , packen alle mit an . Immerhin ist man
froh , daß der schwerste Winter überstanden ist . Bald werden
auch die letzten Folgen dieses harten Winters überstanden sein .

Die Wochenschau zeigt weiter Gegenstöße der finnischen
Infanterie an der Swir -Front . Sie haben innerhalb von zehn
Tagen 150 Angriffe der Sowjets abgewehrt und den Bolschewisten
schwerste blutige Verluche beigebracht . 3m Waldai -Gebiet , wo
die Sowjets den ganzen Winter hindurch gegen die deutschen
Linien anrannten , ohne wesentliche Erfolge zu erzielen , nimmt
Artillerie Bereitstellungen des Feindes unter Feuer . Die Sowjets
werden durch kühnen Flankenstoß gepackt und in ihre Ausgangs¬
stellungen zurückgeworfen . Auf der Krim besichtigt Marschall
Antoneseu rumänische Verbände , die Seite an Seite mit
den deutschen Soldaten in schweren Winterkämpfen die Front
hielten und nun von ihrem Staatsführer hohe Auszeichnungen
empfangen .

2m Führerhauptquartier werden verdiente Offi¬
ziere des Heeres mit dem Eichenlaub zum Ritterkreuz ausge¬
zeichnet : Generalmajor B r e i t h , der mit seinen Verbänden
gegen schwerste Massenangriffe der Sowjets die Front nordöstlich
Kursk hielt , Generalmajor Wessel , Generalmajor Eberbach ,
Kommandeur einer Panzerbrigade , Oberst Specht , der trotz
seiner Verwundung mit seinem Infanterie -Regiment den Durch¬
stoß durch den zäh verteidigten Ugra -Abschnitt ausführte , und
Oberst H i tz f e l d, der als Kommandeur eines Infanterie -
Regiments maßgebend an der Erkümpfung der Krimzugänge be¬
teiligt war . — In St . Razaire erhalten Soldaten , die sich bei
der erfolgreichen Abwehr des britischen Landiingsversuches her¬
vortaten , aus der Hand des Großadmirals Raeder das
Eiserne Kreuz . JPS .

Wir gedenken verdienter Wiesbadener

1 . Mai 1887 : Ferdinand Möhring
In der nordwestlichen Rondellseite des Nordfriedhoses ruht

unmittelbar neben Friedrich Bodenftedt und nicht weit vom
Grabe des Liederkomponisten Franz Abt entfernt der am
18 . Januar 1816 in Alt -Ruppin geborene Königliche Musikdirek¬
tor Ferdinand Möhring , der Komponist des Liedes „ Elslein
von Kaub "

. Ferdinand Möhring war im Gymnasium zu Neu -
Nuppin der Schulkamerad Theodor Fontanes . Später besuchte er
die Gewerbeschule zu Berlin . Schon damals begann er Gedichte
von Schiller , Körner und Goethe zu vertonen . Der Vater wollte
davon aber nichts wißen , er schickte ihn zu einem Zimmermann
in die Lehre . Doch jedes echte Können läßt sich nicht an die
Kandare legen . Früher oder später bricht es durch . Möhring
konnte schließlich doch nach Besuch eines Institutes für Kirchen¬
musik und der Akademie der Künste die Dirigentenstelle eines
Gesangvereins in Saarbrücken , sowie die eines Organisten in
der gleichen Stadt erhalten . 1844 zum Königlichen Musikdirektor
ernannt , ging er 1845 erneut nach Alt -Ruppin und war hier
Organist und Gesangslehrer am Gymnasium . 1848 entstand seine
Oper „ Das Pfarrhaus " . Seinen Lebensabend verbrachte
Möhring , der zahlreiche Männerchöre komponierte , in unserer
Stadt , die ihm und seiner Gemahlin Ehrengräber gab und auch
eine Straße nach ihm benannte . Sein von deutschen Sängern ge¬
stiftetes Grabmal ist eine Schöpfung des Bildhauers Hermann
S ch i e s .

3 . Mai 1827 : Georg Heinrich Ebharbt
Am ersten Weihnachtstag 1758 kam in Bendorf der Kammer¬

direktor Georg Heinrich E b h a r d t zur Welt . Er besuchte die
Gymnasien zu Weilburg und Karlsruhe . Hier schloß er Freund¬
schaft mit Johann Peter Hebel . 24jährig begann er seine
Beamtenlaufbahn , die ihn auch nach Frankreich führen sollte .
In den Stürmen der französischen Revolution hielt er treu zum
deutschen Vaterlande ; mehrere Male entging er mit großem
Glück der Guillotine . 1810 erhielt er feine Ernennung zum Hof¬
rat , 1815 kam er als Rechnungskammerdirektor in unsere Stadt .
1817 erschien seine auch heute noch lesenswerte vortreffliche „Be¬
schreibung der Stadt Wiesbaden "

. Georg Heinrich E b h a r d t ,
der sich neben seinem Berufe auch mit Mathematik , Physik und
Geschichte beschäftigte , ist der Mitbegründer des Nasiauischen
Altertumsvereins . 68jährig trug man ihn auf dem Friedhof am
Schulberg zu Grabe . \ _/

3. Mai 1898 : Rudolf Riemann

Der Klaviervirtuose und Komponist Rudolf Niemann ,
am 4 . Dezember 1838 zu Wesselburen geboren , war der Sohn des
dortigen ersten Lehrers und Organisten . An den Konservatorien
zu Leipzig und Paris bildete er sich aus , seinen letzten Schliss
erhielt er durch Hans v . Bülow . Hierauf nahm er als Klavier¬
begleiter an den Konzertreisen des „ Eeigerkönigs " August
Wlhelmy durch Deutschland , Frankreich , England und Rußland
teil . Rudolf Niemann war auch als Komponist tätig . Er schrieb
hauptsächlich Eenrestücke für Klavier und Lieder , die teilweise
heute noch erklingen . 1883 kam er aus Hamburg nach Wiesbaden
und unterrichtete hier kurze Zeit an der in Biebrich von August
Wilhelmy gegründeten Eeigerschule . 1895 wurde er Lehrer am
Wiesbadener Konservatorium . Er starb nahezu SOjährig im
Hause Nikolasstraße 23 , heute Bahnhofstraße , und sand auf dem
Nordsriedhof sein Grab .

— Wo stehen ungenutzte Krankenwageu ? Die kommenden
schönen Frühlings - und Sommertage wecken bei vielen verwunde¬
ten Insasien der Wiesbadener Lazarette den Wunsch , sich an den

Schönheiten unserer heimischen Natur zu erfreuen . Besonders den
gehbehinderten Kameraden muß ein solcher Wunsch erfüllt werden .
Die NSKOV . wendet sich daher an alle Wiesbadener mit der
Bitte , den Lazaretten entbehrliche Krankenfahrstühle zur Ver¬
fügung zu stellen . Wo ein solcher Fahrstuhl ungebraucht herum -

steht , sollte er umgehend in den schönen Dienst der Verwundeten¬
betreuung gestellt werden . Der Kameradschaftssührer der NSKOV .,
Kreisamisleiter Körner , Landeshaus , nimmt solche Meldungen
mit Dank entgegen .

Ruf an die deutsche Jugend
Freiwilliger Dienst in der Waffen -^

Die Divisionen der W a s f e n - ss kämpsten aus allen Kriegs¬
schauplätzen und stehen jetzt in der vordersten Front im Kampf
gegen den Bolschewismus . Ihre stolzen Taten find ein Ruf an
die deutsche Jugend und an die wehrhaften Männer . Vollmotori¬
siert umfaßen die Divisionen alle Truppen , wie Infanterie ,
Artillerie , Pioniere , Panzer , Nachrichtentruppen , Kavallerie ,
Panzerjäger , Flak , Kradschützen und Sanitätstruppen . Sofort
eingestellt werden : a ) Freiwillige auf Kriegszeit (ohne Dienst¬
zeitverpflichtung ) vom vollendeten 17 . bis zum vollendeten
45 . Lehensjahr ; vom 17 . bis zum vollendeten 25 . Lebensjahr nur
für Infanterie , Panzer und Nachrichtentruppen (Funker ) , b ) Frei¬
willige mit Dienstzeitverpflichtung (viereinhalb

'
Jahre ) vom

vollendeten 17 . Lebensjahr bis zum vollendeten 35 . Lebensjahr ,
c ) Freiwillige mit Dienstzeitverpflichtung ( zwölf Jahre ) vom
vollendeten 17 . bis zum vollendeten 23 . Lebensjahr . Länger¬
dienende und Kriegsfreiwillige der Waffen - 4s zur Zeit ohne vor¬
herige Ableistung des RAD . Der Dienst in der Waffen - ^ ist
Wehrdienst . Bei Eignung stehen dem Freiwilligen die Unter¬
führer - und Führerlaufbahn , sowie Sonderlaufbahnen offen . Ein¬
berufung zur Truppe erfolgt beschleunigt .

Ferner werden eingestellt Freiwillige für die jj -Polizei -
Dioistonen und Anwärter für den Dienst in der Deutschen Polizei .
Den Freiwilligen ist durch den Eintritt in die ss -Polizei -
Dioifion die Möglichkeit gegeben , zur Zeit ihrer Wehrpflicht zu
genügen . Die Freiwilligen können nach Kriegsschluß bzw . Be¬
endigung der Wehrpflicht bevorzugt in die Polizei übernommen
werden . Die jj -Polizei -Division ist eine Polizeitruppe , die Seite
an Seite mit den übrigen Divisionen der Waffen - ss und den
Heeresverbänden in vorderster Front im Kampf gegen den Welt -
seind eingesetzt ist . Eingestellt werden Freiwillige der Eeburts -
jahrgänge 1905 — 1924 .

Den Bewerbern wird empfohlen , sofort das Merkblatt für
den Eintritt als Freiwilliger in die fs -Polizei -Division anzu¬
fordern , das bei der Ergänzungsstelle Rhein ( (XII ) der Waffen - ) s ,
Wiesbaden , Hindenburgallee 59 , sowie bei allen Dienststellen
der Schutzpolizei , der Gendarmerie , der Partei und der Allge¬
meinen - ^ zu erhalten ist .

Lautsprecher aufl

Das Rundfunkprogramm der Woche
An wichtigen Sendungen bringt das Reichsprogramm

in der kommenden Woche : Am Sonntag um 9 Uhr steht das
Schatzkästlein unter dem Motto : „Die Ammer flötet tief im
Grund " . Das ewige Lied der Arbeit klingt auf in der Sendung
um 14 .20 Uhr . Um 16 Uhr folgt das 9 . Kapitel der Sendereihe
„ Fortsetzung folgt "

. Um 19 .30 Uhr besucht das Mikrophon den
Wiener Komponisten Karl Loube . Am Montag um 15 .30 Uhr
spielt Heinz Stanste in der Sendung „Der Virtuose "

. „ Für jeden
etwas " um 20 .20 Uhr bringt schöne Stimmen und Meister ihres
Instrumentes . Am Dienstag um 11 Uhr spielt das Mozart -
Quartett , um 16 , Uhr hören wir schöne Opernmelodien , um 19 .30
erklingt „ Musik aus der Zeit Friedrichs des Großen "

, um
20 .20 Uhr führen Solisten und Karnmerorchester des Musikerzieher -
Lehrganges der HI . Mozarts „ Bastien und Bastienne

" auf und
um 21 Uhr führt Wiens Programm im Fluge durch drei Jahr¬
hunderte . Der Mittwoch bringt um 15 .30 Uhr kleine Stücke
großer Meister , um 18 Uhr Filmmusik ohne Film , um 20 .20 Uhr
neue Soldatenlieder und um 21 Uhr das Funkbrettl . Der
Donnerstag überrascht mit einer schönen Abendmusik im
Mai . Am Freitag wird um 11 Uhr Klaviermusik von Mozart
gesendet , um 15 .30 Uhr hören wir Vogellieder „ Alle Vögel find
schon da "

, um 16 Uhr schöne Opernmelodien . Die Sendung am
Samstag um 19 .30 Uhr bringt Märsche von Richard Strauß ,
das Funkbrettl um 21 Uhr ein heiteres Wochenende .

Im Deutschlandsender erklingt am Sonntag -
morgen Orgelmusik . Um 16 Uhr entdecken wir Volksmusik in
Werken großer Meister . Hermann Abendroth dirigiert um
18 .10 Uhr das Gewand Hausorchester . Um 20 .15 Uhr singt Gerhard

Büsch
. Die Sendung am Montag um 21 Uhr bringt Werke

ans Pfitzners zu (einem 75 . Geburtstag . Am Mittwoch um
17 .15 Uhr hören wir Musik aus dem Elsaß , die Sendung um
20 .15 Uhr bringt Querschnitte durch Operetten von Millöcker und
Lehar . Am Donnerstag um 17 .15 Uhr wird Musik aus alten
Tagen gesendet , die Abendsendung ist dem Geburtstag Johannes
Brahms gewidmet . Die Sendung am Freitag um 20 .15 Uhr
ehrt den 60jährigen Joseph Marx , um 21 Uhr wird Eugen
d ' Alberts musikalisches Lustspiel „ Flauto solo "

gesendet . Am
Samstag um 20 .15 Uhr erklingen unter dem Titel „ Kommt
ein schlanker Bursch gegangen

“ verliebte Melodien . Wir wünschen
guten Empfang .

Wann muh verdunkelt werden ?
Die Wiesbadener Verdunkelungszeiten

In der Erfüllung unserer Verdunkelungspflicht darf kein
Volksgenosie nachläsiig werden . Auch hierin zeigt sich die Ee -
schlosienheit der Heimatfront . Folgende Zeiten sind genau
einzuhalten :

Verdunkelung : Entdunkelung : Verdunkelung : Entdunkelung :
2 . Mai 21 .55 Uhr 5 .24 Uhr 7 . Mai 22 .03 Uhr 5 .15 Uhr
3 . Mai 21 .57 Uhr 5 .22 Uhr 8 . Mai 22 .05 Uhr 5 .14 Uhr
4 . Mai 21 .58 Uhr 5 .20 Uhr 9 . Mai 22 .07 Uhr 5 .11 Uhr
5 . Mai 22 .00 Uhr 5 .19 Uhr 10 . Mai 22 .08 Uhr 5 .09 Uhr
6 . Mai 22 .02 Uhr 5 .17 llbr

— Das „SB. gratuliert . Am 3 . 3Hai begeht General¬
major a . D . Wilhelm Rotte , Lahnstraße 6, seinen 80 . Geburts¬
tag . Als Solin eines Pionier -Generals trat er am 1. 10 . 1880 in
das Earde -Pionier -Bataillon ein und wurde am 13 . 9 . 1882
Offizier . 1892 tarn et zur Kriegsakademie und wurde anschließend
zum Großen Generalstab kommandiert . 3m Jahre 1900 wurde der
Jubilar Adjutant der Eeneralinspektion des Ingenieur - und
Pionierkorps und der Festungen . Danach war er vier Jahre als
Major im Kriegsministerium tätig . In den Jahren 1906 — 1910
war er Jngenieuroffizier vom Platz in Köln , dann ein Jahr
Kommandeur des Pionier -Batl . Nr . 19 in Straßburg und danach
bis zum Kriegsausbruch Inspekteur der 3 . Festungsinspektion
in Posen . Im Weltkriege führte er die Armierung der Festung
Posen durch , war Ehef des Stabes beim Gouvernement Posen ,
wurde später zum Generalmajor befördert und dann General
der Pioniere 1 . Rach dem Weltkrieg verlegte Generalmajor

Die NSKOB . im Krieg seins atz
Aus der Arbeit der Wiesbadener Kreisamtsleitung

Die Kreisamtsleitung der NSKOV . hatte ihre Mitarbeiter
und Abteilungsführer sowie die Hinterbliebenen -Betreuerinnen
zu der allmonatlich stattfindenden Sitzung einberufen . Kamerad -
fchaftsführer Körner eröffnete die Sitzung unter besonderem
Hinweis auf die sechste Kriegsfitzung des Deutschen Reichstages .
Er betonte , daß auch die Mitglieder der NSKOV . alles für das
Leben der Nation einsetzen werden und die vom Führer auf -
gegebenen Pflichten vor erworbene Rechte stellen . Dankbarkeit
und Treue sowie äußerste Pflichterfüllung jedes einzelnen wird
uns zu neuen Kämpfen begeistern . Er ermahnte jeden , die Be¬
währungsprobe , die uns der gegenwärtige Krieg stellt , zu
bestehen , um am Ende des Krieges das Bewußtsein erlangt zu
haben , daß auch wir in der Heimat unser Teil zum Siege bei¬
getragen haben .

3m Anschluß daran gab er einen Überblick über die internen
Arbeitsgebiete , personelle Änderungen in der NSKOV . und der
besonderen Aufgaben innerhalb des Kreisgebietes . Die Haupt¬
punkte der Tagesordnung galten der Fürsorge und B e -
t r e u u n g unserer Kameraden des gegenwärtigen Krieges . Der
Kreisamtsleitung wurden u . a . wieder eine größere Anzahl von
Freiplätzen in verschiedenen herrlich gelegenen Bade - und Er¬
holungsorten zur Verfügung gestellt . Den Vorrang in der Ver¬
schickung haben neben den Kameraden und Hinterbliebenen von
1914/18 die Hinterbliebenen einschließlich der Kinder gefallener
Kameraden in diesem Kriege . Der vorbildliche Einsatz der Kame¬
raden und Hinterbliebenen der NSKOV . des Krieges von
1914/18 für die Wollsammlung unserer Wehrmacht sowie des

Kraftquell der Arbeit
Ein Tag der Besinnung und des Dankes

Der Nationalfeiertag des deutschen Volkes ist in diesem Jahre
aus Zweckmäßigkeitsgründen um einen Tag verschoben worden .
Wenn auch in diesem Jahre durch den Wegfall der Beflaggung
und der Ausschmückung das äußere Siraßenbild gegenüber der

Friedenszeit eine Wandlung erfahren hat , so ist doch der Sinn
dieses Feiertages der Nation unwandelbar . An diesem Tage be¬
sinnt sich der schaffende Mensch auf die hohen Ausgaben , die ihm
im Dienste des Volkes gestellt find . Gerade in der Kriegszelt hat
es sich erwiesen , daß Mann und Frau , alt und jung , mit hohem
Verantwortungsgefühl ihren Pflichten der Allgemeinheit gegen¬
über nachkommen . Dieser Feiertag ist daher ein wohlverdienter
Ruhetag , ein Tag der Besinnung und des Dankes an die Vor¬
sehung , die es uns ermöglicht hat . in der größten Zeit der deut¬
schen Geschichte unsere ganze Kraft dem Werke des Führers widmen
und damit für ihn und das deutsche Volk arbeiten zu können .

p .

Rotte seinen Wohnsitz nach Wiesbaden . — Am 1. Mai sind
es vierzig Jahre , das Fräulein Johanna und Fräulein Maria
Brömmelhaus , Wiesbaden , Kaftellstraße 6 , ununterbrochen
im Dienste der DRK .-Schwesternschaft Wiesbaden in den Stöbt .
Krankenanstalten stehen . — Die Eheleute Friedrich Müller
und Frau Anna , geb . Grünewald , Jahnstraße 44 , feiern am
3. Mai ihre silberne Hochzeit . — Arn Samstag wird Frau
Seltne Koller , Albrechtstraße 16 , 75 Jahre alt . Den vielen
Freunden des alten Wiesbadener Hoftheaters ist die Jubilarin
wohl noch in bester Erinnerung . Jrn April 1884 begann sie in
Krefeld ihre Theaierlaufbhn , die sie an viele deutsche Bühnen
brachte . Als sie am 1 . April 1909 ihr 25jähriges Bühnenjubiläum
feierte , konnte sie auf ein Arbeitspensum von 368 verschiedenen
Rollen und 2123 Theaterabende zurückblicken . Bei ihren Berufs¬
kameraden erfreute fie sich großer und herzlicher Sympathien . —

Frau Schlemm - Älbus , Helenenstraße 8 , 1. , wird 75 Jahre ,
und Herr P . Hommerich , Loreleyring 10 , am Sonntag
70 Jahre alt .

— Ordentliche Führung der Werkstattheske . Aus dem Werk -

» , das heute bei der Nachwuchserziehung eines der wichiig -
Ifsmittel ist , kann man erkennen, . ob die Erziehung der

Lehrlinge den beabsichtigten Erfolg bei den jungen Arbeitslame -
raden haben . Aus ihren Arbeiten kann außerdem entnommen
werden , ob sie mit besonderem Interesse in dem von ihnen erwähl¬
ten Beruf tätig find , und ob sie überhaupt hierfür entsprechende
Veranlagung zeigen . Darüber hinaus kann das Werkstatthtfi als
ein besonders wertvolles Hilfsmittel für die Erziehung zur Ord¬
nung und Sauberkeit angesehen werden . Aus diesen Gründen sieht
die DAF . die regelmäßige und saubere Führung der Werkstatthefte
sowie der Lehrlingsbücher als besonders wichtig an .

— Sternschau vom 1. bis 10 . Mai . Der bis VA Stunden nach
der Sonne untergehende helle Stern im Sternbild Stier ist der
sonst nur selten sichtbare innerste Planet Merkur in 170 Mill .
Kilometer Entfernung . Der bis 3 Stunden nach Sonnenunter¬

gang im WNW . sichtbare hellste Stern ist der Riefenwandelstern
Jupiter im Sternbild Stier , 915 Millionen Kilometer von
uns weg . Der am Morgenhimmel eine Stunde vor der Sonne
im O . sich erhebende hellste Stern des Himmels ist Planet
Venus in den Fischen in 160 Millionen Kilometer Abstand .

öicsbaöon - ßicbrftfi

Das „ W . I .“ gratuliert . Am 4. Mai vollendet Herr 6t . phil .
Emil Uhlhorn , Wiesbaden -Biebrich , das 80 . Lebensjahr . 1862
in Ovelgönne (Oldenburg ) geboren , legte er in Leipzig die
pharmazeutische Siaaissprüfung ab und promovierte dann nach
mehrjähriger Assistentenzeit am Universitäts -Laboratorium in
Rostock zum Dr . phil . , um danach die Leitung der Bremer
Chemischen Fabrik in Hude ju übernehmen . Einige Jahre später
wurde er zum Korpsstabsapotheker des damaligen XVI . AK .
ernannt , konnte aber diese Stellung nicht antreten , da er in¬
zwischen technischer Direktor der Petroleum -Raffiniere der Gali¬
zischen Karpathen -Petroleum AG ., Eotlice , gewoidon war , die
unter seiner Leitung zur damals größten Raffinerie des euro¬
päischen Kontinents heranwuchs . Ende des Jahrhunderts kehrte
Dr . Uhlhorn nach Deutschland zurück und erwarb die Adler -
Apotheke in Bremerhaven . 1913 fiedelte er mit seiner Familie
nach Wiesbaden über , wo er eine chemisch -pharmazeutische Fabrik
gründete , der er heute noch selbst in voller Frische vorstehi . 1941
hat die Universität Rostock Herrn Dr . Uhlhorn aus Anlaß seines
goldenen Doktor -Jubiläums fein Diplom erneuert .

Äus Gau und Provinz

Eroßfeuer in Mainz
= Mainz , 30 . April . Im Saget einer Eewürzmühle auf der

Rheinallee brach ein Eroßfeuer aus . Die Feuerfchutzpolizei , die
mit mehreren Zügen anrückte , nahm wenige Minuten später die

Bekämpfung mit mehreren Schlauchleitungen auf . Die Löfch -
arbeiien gestalteten sich infolge der starken Rauch - und Flammen¬
entwicklung schwierig . Das Feuer griff auf eine Schreinerei und
zwei Wohnhäuser übet . Die Gebäude waren nicht zu retten .

Das traurige Ende einer jungen Ehe
— Heidelberg , 30 . April Im Neckartal wurde vor einigen

Tagen die Leiche einer jungen Frau aufgefunden . Die polizei¬
lichen Feststellungen ergaben , daß sie das Opfer eines heim¬
tückischen Planes ihres erst 21 Jahre alten Mannes geworden
ist . Die junge Frau , die 20 Jahre zählte , war mit ihrem Mann
am Neckarkanal entlang gelaufen , wo der Ehemann sie plötzlich
ins Wasier stieß . Die Ehe der jungen Leute war schon sehr ge¬
trübt , so daß auch die Nachbarn von dem Zerwürfnis wußten .
Aus diesem Grunde richtete sich der Verdacht der Täterschaft auf
den Ehemann , der schließlich ein Geständnis ablegte , als man
ihn in Haft nahm .

= Mainz , 30 . April . An der Mündung des Mains wurde
die Leiche eines neugeborenen Mädchens gelandet , die etwa zehn
Tage im Wasier gelegen hat . Die Leiche war in ein Stück graues
Tuch gepackt und mit Kordel umfchnürt . über die Kindesmutter
ist nichts bekannt . Sachdienliche Meldungen nimmt die Kriminal¬
polizei Mainz entgegen .

= Limburg , 30 . April . In Elkerhausen wollte der Invalide
Rudolf H a r p e l seine Kühe vor der Ausfahrt aufs Fell »

Kriegs -WHW . wurde sowohl von der Wehrmacht als auch von
den Parteidienststellen besonders gewürdigt .

Eine längere Besprechung erforderte die Rückfichtnahme ein¬
zelner Volksgenosien gegenüber unseren verwundeten Soldaten
des jetzigen Krieges . Einzelne Kameraden berichteten über Erleb -
nisie zwischen Verwundeten und Volksgenosien in öffentlichen
Verkehrsmitteln , auf der Straße , in Geschäften usw . Bis auf ge¬
ringe Ausnahmen wurde allgemein bestätigt , daß die Bevölkerung
unseren Verwundeten mit Achtung entgegenkommt und weit¬
gehend versucht , den Kameraden ihren Aufenthalt in Wiesbaden
so angenehm wie möglich zu gestalten . Einzelne Ausfälle schwer¬
fälliger Volksgenosien , denen die Größe der Zeit noch nicht zum
Bewußtsein gekommen ift , erscheinen allerdings ganz unverständ¬
lich . Der Kameradschaftsführer teilte mit , daß er mit Rücksicht
aus die kriegsbedingten Verhältnisie und der einzelnen Klagen
sich an die in Frage kommenden Dienststellen gewendet hat und
dieselben ihm sofortige Abhilfe zugesagt haben . Insbesondere
sollen jedoch die Mitglieder der NSKOV ., die Amtswalter usw .
vorkommendenfalls belehrend eingreifen und unseren Verwundeten
die notwendige Achtung und Ehre verschaffen , wenn wirklich ein¬
mal ein Dickhäuter die erforderliche Rücksichtnahme gegenüber den
Verwundeten fehlen läßt . Die Höflichkeit und Rücksichtnahme
gegenüber unseren Verwundeten ist ja nur ein ganz kleiner Dank
der Heimat für die großen Taten und um das Ringen Eroß -
deuischlands .

Freitag Verdunkelung von 21 .53— 5.26 Uhr
Samstag Verdunkelung von 2L55 — 5.24 Uhr
Sonntag Verdunkelung von 21. 57 — 5.22 Uhr
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kriegserlebnille Wiesbadener Soldaten
xvm . *)

Mit „ Tofu
" im Waldgefecht

40 Meter vor den feindlichen Stellungen liegt unser Bunker
Bon einem Waldgesecht mit starken bolschewistischen

Kräfte » , au dem Funker eines Wiesbadener Rach -
richtenzuaes teilaahmen , erzählt unser heutiger
Erlebnisbericht aus der Truppe , den ein Obergefreiter
für das . Wiesbadener Tagblatt " schrieb .

Am Sonntagmorgen erfolgt die Abstellung eines Funktrupps
unserer nassauischen Nachrichtenabteilung zu einer Batterie des
Artillerie - Regiments . Von D . aus geht es zur 8 -Stelle und zum
vorgeschobenen Beobachter . Schnell haben wir uns mit den
Artilleristen angefreundet , denn nahe am Feind hält man be¬
sonders eng zusammen . In einem verschneiten Birkenwald ist eine
regelrechte Bunkerstadt entstanden . Infanteristen , Panzerjäger ,
Artilleristen und Kavalleristen haben sich eingenistet . Hier ist
auch die L -Stelle , vierhundert Meter von den boschewistischen
Stellungen entfernt ; der Bunker des vorgeschobenen Beobachters
liegt vierzig Meter vor den Posten der Bolschewisten .

So ein Bunker bietet nicht viel Bequemlichkeit ; eine Schlaf¬
stätte für fünf Mann , ein schmaler Gang , einige Feldfernsprecher
— für Abwechslung durch Störungssuche ist reichlich gesorgt —
eine Art Ofen , der mit Vorsicht und zweifelhaftem Erfolg ge¬
heizt wird , und eine Lampe aus Blechbüchse , Deckel und Docht
primitiv gefertigt . Zuweilen brennt sie mit mattem Schein , häu¬
figer schlagen die Flammen an den falschen Stellen heraus , so
daß schnell gelöscht werden muh . Aber wenn es draußen so recht
flimmert und wummert , hockt man sich gerne unter die dicke
Lage von Baumstämmen , Erde und Schnee .

Gerade blicken wir angestrengt zu einer Waldnase hinüber ,
aus der man gelegentlich Stimmen und Kochgeschirrklappern der
Bolschewisten vernehmen kann , da kommt die Nachricht , dah der
Gegner in einem anderen Abschnitt mit starken Kräften angreift .
Schnell zur L -Stelle zurück . Dabei heißt es vorsichtigt sein , denn
feindliche Scharfschützen pasien verteufelt gut aus ! Das Tornister -

Funkgerät — das Tofu — wird ausgestellt , die Batterie wird
gerufen und ihr mitgeteilt , daß sie auf Empfang bleiben soll .
Dann gehen wir als vorgeschobene Beobachter vor zur Abwehr
des Angriffs .

Zwischen den Bunkern der vordersten Linie marschieren wir
so schnell wie möglich zu der kritischen Stelle . Bolschewisten
tauchen plötzlich im Wald auf , verschwinden wieder — wre weg¬
gezaubert . Also Vorsicht ! Wir kommen gerade recht zum Gegen¬
angriff einer Radfahrschwadro

'
n . Der Feind hat einen Einbruch

in die Stellung einer Reiterschwadron versucht . Angetrunken find
die . Boschewisten mindestens in Bataillonsstärke , angeschlichen
und dann wild gegen unser Maschinengewehrfeuer angerannt .
Munitionsmangel und eine gefährliche Umgehung , die zu einem

Vorstoß der Bolschewisten hinter den deutschen Bunkern gediehen
ist , haben vorübergehend eine kritische Lage geschaffen .

Da stürmt mit „ Hurra
" die Radfahrschwadron vor und der

Gegner wird schnell wieder geworfen . Er wird beim Durchstöbern
einiger Bunker überrascht , verliert im jähen Waldgefecht einen
Masor , zwei Leutnante , und den Regimentskommisiar , flreht und

läßt außer vielen Gefangenen zahlreiche Tote , wir zählen später
hundertdreiundsiebzig , sowie schwere und leichte Maschinen¬
gewehre , Granatwerfer , Karabiner und Munition zuruck . Wir
haben sieben Tote zu beklagen und etliche Verwundete . Aber es

geht prachtvoll vorwärts . Wir hoffen , in die bolschewistischen
Stellungen eindringen zu können .

Mit dem Tornister -Funkgerät hasten wir durch Schnee und

Gestrüpp . Plötzlich setzen die Bolschewisten sich wieder fest ; ja sie
versuchen eine neue Beeritstellung für einen zweiten Angriff .
Unsere Maschinengewehre erwidern ihre Schüße . Der Feind be¬

ginnt mit seinen Granatwerfern zu feuern . Wir horchen aus
die Abschüße , die wie leichte Astschläge gegen Bäume durch den
Wald hallen . Dann krepieren sie grell , ohne daß man ihr
Kommen recht hört und schnell in Deckung gehe » kann . Ein

scheußlich ungemütliches Gefühl ist es , im Schnee , jetzt bei der
Kälte zu liegen und sein Gerät aufzubauen , während rundum
die Splitter der Wurfgranaten zwitschern . Wir haben uns eine

Halbwegs geschützte Stelle zwischen den Bäumen ausgesucht . Di -
Stabantenne steht ; wir rufen mit Kehlkopf -Mikrophon , die
Batterie antwortet . Leider muß man ziemlich laut sprechen , um

sich verständlich zu machen . Natürlich hört das der Gegner und

chießt mit Karabinern zu uns herüber . „ Fünfte Ladung , erste
allein , von Grundrichtung 400 weniger , 4300 Meter , Libelle 300 ,
feuern !" Ruhig spricht der Wachtmeister den Befehl , den dann

*) Siehe „Wiesbadener Tagblatt
" vom 25 .726. April 1942 .

putzen Da er ungewöhnlich lange im Stall blieb , sah man nach
und fand ihn zwischen seinen Kühen liegend tot aus . Em Herz -

schlaq hatte seinem Leben ein schnelles Ziel gesetzt .
= Offenbach , 30 . April . Einige Jungen , dre , n Sprend¬

lingen hinter einem Hause heimlich das Rauchen probieren
wollten , hatten die glimmenden Zigarettenreste so unbedacht
und unglücklich forlgeworfen , daß ein naher Holzschuppen in

Brand geriet . Glücklicherweise konnte man des Feuers noch im

Entstehen Herr werden . _
= Worms , 30 . April . Auf dem Wege vom Bürstadter Wald ,

von wo er eine Fuhre Holz nach Hause fuhr , verunglückte der

54 Jahre alte Johann Jünger aus Hofheim tödlich . Der

Wagen kam auf dem Feldweg zwischen Bürstadt und Hofheim
in einer Furche ins Rutschen , wobei Jünger vom Wagen stürzte
und überfahren wurde . Er ist bald darauf seinen Verletzungen
erlegen .

Sport und Spiel

Die Gauliga Hessen - Nassau

beschließt die Punktekämpfe mit dem noch rückständigen letzten
Treffen der Gruppe I

SB . 05 Wetzlar — TSV . Hanau 60 .

Hier sollte ein knapper Sieg des Gastgebers das Nächstliegende
sein , doch hat das Spiel praktisch keine Bedeutung , da beide Ver¬
eine bereits dem Abstieg verfallen find .

Außerdem finden einige Treffen um den Kriegserinne¬
rungspreis statt , die wirksame und intereßante Paarungen
bringen .

ggg , Frankfurt — Rotweiß Frankfurt
Eintracht Frankfurt — Kickers Offenbach
FK . Hanau 93 — SB . 98 Darmstadt

Die beiden Frankfurter Spiele werden am Nationalen Feier¬
tag im Rahmen einer Doppelveranstaltung ausgetragen ; hierbei
finden auch leichtathletische Wettkämpfe statt . — In Bad Homburg
empfängt eine Stadtelf zum Freundschaftstreffen die spielstarke
Union Niederrad .

Das Programm der 1 . Klasse
FSpB . Schierstein — TB . 1817 Mainz
BsR . Rüßelsheim — Reichsbahn Wiesbaden
SpBgg . Eltville — TSE . Kastel
Reichsbahn Mainz 05 — Opel Rüßelsheim

E i n Pokalspiel :

SpBgg . Weifena » — Alemannia Nied

Von den Erstplazierten steht diesmal nur Opel im Punkte¬
kampf . Die Rüsselsheimer treten bei Mainz 05 an und haben dort

günstige Eewinnaussichten . Wohl konnten die Mainzer beim tor -
ws verlaufenden Vorspiel in der Autostadt einen Punkt erobern ,
aber inzwischen ist der Krästeunterschied zwischen den beiden
Mannschaften doch wesentlich größer geworden . Wir glauben nicht ,
dah der Siegeszug der Opelleute eine Unterbrechung erfährt ; sie
haben danach übrigens noch drei Heimspiele , gegen Reichsbahn
Wiesbaden , TV . 1817 und Weisenau , und müßen auswärts ledig¬
lich in Echierstein spielen .

Am Hafen sind die Mainzer Turner zu East . Seinerzeit in
Mainz holten die Schiersteiner einen überraschend eindeutigen
Sieg . TB . 1817 ist wohl die unberechenbarste Elf der Gruppe ,
darum tut man gut , sich nicht auf eine Voraussage festzulegen .
Normalerweise sprechen die Umstände auch diesmal klar für Schier¬
stein , nachdem sich die Schwarzweißcn am Vorsonntag gegen

der Funker durchgibt . Mr hören den ersten Schuß unserer Ge¬
schütze in dem Krachen der feindlichen Granaten und Wurf¬
granaten und im Hämmern der Maschinengewehre nicht recht ;
aber den zweiten .Er liegt zu weit links . Also „20 weniger

"
. —

Uber uns rauscht es und heult es . . . Der Schuß sitzt richtig ! Bis
kurz vor unsere Linien , fast auf fünfzig Meter , haben wir uns
bald eingeschoßen . Näher dürfen wir auf keinen Fall kommen ;
wir müßen die Streuung und die Möglichkeit von Baum¬
krepieren bedenken . Knapp vor uns halten wir die Bolschewisten
in Schach .

Die ganze Batterie feuert . Sperrfeuer wird geschoßen .
Andere Batterien beteiligen sich. Die Infanterie ist zufrieden
und dankbar ; sie freut sich über unser ausgezeichnet liegendes
Feuer . Da kommt kein Gegner mehr durch . Er scheint im Walde
verschwunden zu sein . Nur noch einzelne Gewehrschüße , gelegent -

EHREN H T AFEL

Tapfere Wiesbadener Offiziere
Mit dem Deutschen Kreuz in Eold ausgezeichnet

Für mehrfache besondere Tapferkeit bei den Kämpfen in
Afrika wurde dem Oberleutnant Hugo Schubert , Kompanie¬
chef in einem rheinischen Panzerregimcnt , das Deutsche Kreuz in
Gold verliehen .

Oberleutnant Schubert , der im Polen - und Westfeldzug
mit beiden Eisernen Kreuzen ausgezeichnet worden war , schoß
bei den Kämpfen des Deutschen Afrika -Korps sechzig britische
Panzer ab . Ferner vernichtete oder erbeutete er fünfzehn Panzer¬
spähwagen , fünfundzwanzig Pakgeschütze und sechs Batterien .
Uber tausend Gefangene konnte seine Kompanie unter seiner
Führung einbringen . Besonders bei einem Angriff aus eine zäh
verteidigte Stellung der Briten riß er durch rücksichtslosen Ein¬
satz seiner Person seine Kompanie nach vorn und brach als erster
in die stark ausgebauten feindlichen Stellungen ein . Damit war
die erste Bresche für einen sich nun anbahnenden deutschen Erfolg
geschlagen . Bei einem späteren , wieder außerordentlich schneidig
geführten Angriff wurde der tapfere Offizier verwundet .

Für mehrfache besondere Tapferkeit bei den Kämpfen an der
Ostfront wurde dem Oberleutnant Heinz Mathis , Kompanie¬
chef in einer rheinischen Panzerjägerabteilung , das Deutsche
Kreuz in Eold verliehen .

In zahlreichen Gefechten bewährte sich der junge Offizier
durch seinen hervorragenden Schneid . Im Feldzug gegen die
Sowjetunion führte er eine neu aufgestellte Kompanie , die , mit¬
gerißen durch die persönliche Tapferkeit ihres Kompaniechefs , bei
ihrer Feuertaufe neun feindliche Panzer abschoß . In einem
späteren Angriffstage gelang es ihr , neunzehn Panzer , darunter
einen überschweren , zu vernichten . Auch hier war es das persön¬
liche Beispiel von Oberleutnant Mathis , der seine Panzer¬
jäger zu höchsten Leistungen anspornte . Während der feindliche
Panzerangriff unentwegt andauerte , lies Oberleutnant Mathis
von Geschütz zu Geschütz , erkundete das Vorgelände persönlich , gab
einzelne Feuerbefehle und beteiligte sich an der Bedienung der
Geschütze . Unter seiner Führung wurde der überschwere feindliche
Panzer vernichtet , dem es gelungen war , bis aus hundert
Meter an das Pakgeschütz heranzukommen .

Mit dem Eiserne » Kreuz n . Klasse wurden ausgezeichnet :

Hauptwachtmeister Willi Gerhardt , Wiesbaden , Eneisenau -
straße 33 ,

llnterofsizier Fritz B a d m a n n , W .-Dotzheim , Eberbacher Str . 21 ,
Obergefreiter Hans Schmidt , Wiesbaden , Karlstraße 34 ,
Eefreitei Karl Bücher , W .-Dotzheim , Frauensteiner Straße 36 .

liche Maschinengewehrgarben , etwas Artilleriebeschuß und vor
allem die Granatwerfer belästigen uns . Eerade die aber wollen
wir ausmachen und zum Schweigen bringen ! Sie zwingen uns
mehrfach zum Stellungswechsel

„ $ on 4400 bis 4300 , 50 Meter Sprünge , je eine Gruppe !"

Der Funker gibt das Kommando des Wachtmeisters durch . Das
Waldstück , in dem die Granatwerfer in Stellung gebracht zu sein
scheinen , wird systematisch durchstreut . Einige unserer Gegner
müssen erwischt worden sein . Doch rückt uns ein Granatwerfer
nochmals eklig auf die Pelle , so daß wir uns einen anderen

Platz aussuchen . Unbeirrbar gibt der Wachtmeister seine Kom¬
mandos ; ruhig und klar spricht sie der Funker zur Batterie durch .
Wir werden den Bolschewisten schon heimleuchten .

Obergefreiter Hans Reeder

Biebrich trotz der knappen Niederlage wacker schlugen , während
die Turner sich zuletzt daheim von dem Tabellenletzten unterkriegen
ließen . Schierstein tritt voraussichtlich in folgender Aufstellung
an : Krück ; Krug , Schaper ; H Schröder , Sauer K . Schmidt ; Stroh ,
Stromberg , Eg . Hennrich , N . Hennrich , Fr . Schmidt .

Eltville konnte trotz hartnäckigen Widerstandes gegen Reichs¬
bahn Wiesbaden nichts erben . Die Rheingauer haben auch ihre
beiden letzten Spiele auf eigenem Platz , so rechnen sie sicher , noch
etwas einzubringen . Kastel , das jüngst bei Mainz 05 unterlag ,
wird es auch am Rhein nicht leicht finden . Das Ergebnis hängt
wesentlich davon ab , wie stark die Gäste antreten können .

Wiederum nach auswärts muß die Reichsbahn . Der VfR .
Rüßelsheim , der das Vorspiel in Wiesbaden gewann , ist kein ge¬
ringer Gegner und zumal in heimischer Umgebung sehr ernst zu
nehmen . Aber die Hiesigen haben hintereinander zwei schöne
Siege geholt , ihre neue Aufstellung hat sich gut bewährt . Bei dem
nötigen Einsatz sind sie auch in Rüßelsheim nicht ohne Aussichten ,
jedenfalls werden sie schärfsten Widerstand zu leisten wißen .

Weisenau trägt das vor acht Tagen verschobene Pokalspiel
aus . Der Gegner Nied erwies seine Spielstarke durch den hohen
Pokalsieg Über VfR . , doch damals spielte er zu Hause , und Wei¬
senau ist wohl schlagkräftiger als die Weinroten aus Rüßelsheim .
So scheint begründete Aussicht , daß die Eroßmainzer sich durchsetzen
und , wie bereits Opel , Anwartschaft auf die nächste Runde er¬
kämpfen .

Um die Standortmeisterschaft
Heer Mainz — Luftwasfen -SV . Wiesbaden 2 :1 ( 1 :1 )

In der Serie der Kämpfe um die Standort -Meisterschaft er¬
litten die Wiesbadener Flieger durch die Mainzer Heereself ihre
erste Niederlage . Das Vorspiel hatte mit 3 :3 Punkteteilung ge¬
bracht , und ein Unentschieden wäre auch diesmal die gerechteste
gewesen . Die Luftwaffe zeigte sich mit Merten ; Martenstein ,
Dollwett ; Grabe , Horn , Heinlein ; Altenbeck , Kubik , Linßner ,
Günther . Bubach in den Deckungsreihen recht stabil , aber der
Sturm ließ zu wünschen übrig Die Mainzer hatten wieder einen
starken Rückhalt in dem tüchtigen KSE .-Tormann Wolf , der wohl
ihr bester Mann war . Fix und Bernardy fehlten in der Elf , auch
Erb trug sein letztes Spiel aus . Das Treffen verlief durchweg
ausgeglichen . Die Gastgeber kamen durch Rechtsaußen in Führung ,
Altenbeck schoß ein Gegentor . Bei diesem Stand blieb es bis zur
Pause . Im zweiten Akt rettete Wolf mehrfach in kritischer Lage ,
so lenkte er eine 20 -Meter -Bombe von Grabe zur Ecke und machte
im Fallen auch einen scharfen Schuß Kubiks unschädlich . Der Sie¬
gestreffer der Heereself fiel unmittelbar vor dem Schlußpfiff . Eine
hohe Flanke von Arenz , wohl dem produktivsten Stürmer der
Mainzer , senkte sich in unverhofftem Winkel ins Netz .

Nunmehr befindet sich die Heeresmannfchaft klar in Führung ,
sie hat aber bereits zwei Spiele mehr ausgetragen und zählt an
Verlustpunkten mit der Wiesbadener Luftwaffe gleich ; die beiden
anderen Teilnehmer liegen etwas zurück , ohne aber bereits end¬
gültig ausgeschaltet zu sein .

Die Tabelle :
Heer Mainz
Luftwasfen -SL . Wiesbaden
Luftwaffe Dotzheim
Lustwasfen - SV . Mainz

5 3 1 1 16 :12 7 :3
3 111 6 :6 3 :3
3 1 — 2 6 :6 2 :4
3 1 — 2 8 :12 2 :4

Am Samstag trägt Luftwaffen - SV . Wiesbaden
das Rückspiel gegen den F V . 02 Biebrich aus . Auf dem
Dyckerhofjplatz verloren die Flieger 3 :6 , sie hoffen auf Revanche
und halten dre Vertretung Feller ; Martenstein . Dollwett ; Grabe ,
Horn , Geisinger ; Altenbeck , Buse , Lindner , Günther , Bubach für
den zu erwartenden schönen und lebhaften Kamps bereit .

Unset Tier - Film

Die Mietze denkt , Wolf sei ihr Feind .
Er aber rst — ein Photosreund !

■
-
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Um dieses Bild recht „ aufzubügeln ,
läßt Hasso sich geduldig striegeln .

< ■ ■

Das junge Schäslein liebt die Flaschen .
Lieb ist es , solches Bild zu haschen .

Bilder und Text : Sperl .

Um die Handbatt - Kreisineisterschaft
Reichsbahn Wiesbaden — KSE . 1899 Wiesbaden
BSE . Kalle Biebrich - Post Wiesbaden

Mit diesen beiden Gefechten soll der Kampf um die Punkte
am Sonntag abgeschloßen werden ; aber es ist noch ungewiß , ob es

Soweit
kommt , denn es bestehen mancherlei Schwierigkeiten hin -

ichtlich der Mannschastsgestellung , die erst noch zu beheben srnd .
Die Kampssportaemeinschast hat den dritten Platz ,

den sie nur dank ihres besseren Torverhältnisses gegen die Reichs¬
bahn errungen hat , in ihrem letzten Spiel gegen diesen Gegner zu
verteidigen . In der Aufstellung , die sie vor acht Tagen heraus¬
brachte , wäre ihr ohne weiteres zuzutrauen , daß ihr dies gelingt
Da ihre Jungmannen am Sonntag aber sehr wahrscheinlich an¬
derweitig in Anspruch genommen sein werden , wird es ihr schwer
fallen , geeigneten Ersatz zu finden . Die Reichsbahn ist beßer
daran ; sie hat mit Rößler ; Weßel . Hölper ; Hell , Krießling , Som¬
mer ; Heil , Vogt , Hnadeck und Friedrich noch genügend ältere
Kräfte zur Verfügung und ist höchstens um einen paßenden Links¬
außen verlegen . Sie hat demnach Aussicht , aus dieser Partie beide
Zähler zu erringen , nachdem sie im Vorspiel mit 8 :8 dem Gegner
einen überlaßen mußte , und dadurch den dritten Rang zurückzuer -
obern .

Für Kalle und Post steht in ihrer letzten Auseinander - ,
setzung nichts mehr aus dem Spiel ; ste behalten ihre Plätze , wie
die Partie auch ausgehen mag : Kalle den fünften und die Post
den letzten . Das Vorspiel verlor die Post hoch mit 2 :10 . Wäre sie
beisammen , wi « an den letzten Sonntagen , dann könnte sie sich
diesmal revanchieren und zum Abschluß wenigstens noch einen
Sieg erringen ; aber es ist noch fraglich , ob sie überhaupt antreten
kann ; mit einer Verlegung des Spieles muß gerechnet werden .

Luftwaffe Wiesbaden — Polizei Frankfurt
Etwaige Ausfälle in der Wiesbadener Meisterschaftsrunde

werden aber durch eine besondere Begebenheit mehr als ausge¬
glichen : der neue Eaumeister von Heßen -Naßau , Polizei -SB .
Frankfurt , hat sich den Luftwaffen -SV . Wiesbaden zum Trai¬
ningspartner für seine Vorbereitungen zu den Endspielen um die
deutsche Meisterschaft ausgesucht und will am Sonntag feine Kräfte
gegen ihn erproben . Unser Zweiter ist sich dieser Ehre bewußt
und wird seine stärkste Vertretung gegen die Gäste aufbieten ;
waren auch in letzter Zeit viel Abgänge zu verzeichnen , so ist
doch noch eine reiche Auswahl vorhanden , die Gewähr dafür
bietet , daß eine Elf antreten kann , die für einen Sieg zwar nicht
in Frage kommt , die aber den großen Gegner zum Einsatz feines
ganzen Könnens zwingen wird Die Frankfurter sind noch gut bei¬
sammen . Im Sturm werden wir mit Keßler , Knoll , Obermark ,
Blatt und Zeidler alten Bekannten begegnen , deren Können hier
gern wieder einmal beobachtet werden wird ; als Mittelläufer
wirkt der Haßlocher Reck , und aus der Hintermannschaft sind der
Verteidiger Becker und der Torhüter von Santen ebenfalls noch in
bester Erinnerung bei den Wiesbadener Handballfreunden ; diese
werden sich die Gelegenheit nicht entgehen lassen , endlich wieder
einmal einen Kampf besonderer Art zu erleben .

Die erste Kanusport - Veranstaltung im Sportgau
Heßen - Naßau findet am 10 . Mai statt . Es handelt sich um eine
reichsofsen ausgeschriebene Langstrecken -Regatta in Mainz -
Kastel , die an die Stelle der ursprünglich vorgesehenen Rüßels «
Heimer Regatta getreten ist .

Zu einem neuen Sieg kam der niederländische
Schwergewickts - Boxmeister Rhinus de B o e t . Im
Brüsseler Zirkus schlug er den Belgier van Deuren in der vierten
Runde k. o . De Boer kämpft am Sonntag in Berlin gegen Heinz
Seidler .

Düsseldorf und Hessen - Nassau tragen an Pfingsten
einen Eebietsoergleichskamvf der HJ .-Fußballer in Wuppertal
aus . Am 31 . Mai steht Düsseldorf mit dem Gebiet Kurhessen auf
einem heimischen Platz im Handball -Vergleichskampf .

_ Der HJ . -Vergleichskampf im Turnen zwischen den Gebieten
Düßeldorf , Hessen - Nassau und Hamburg wurde auf den
17 . Mai neu nach Solingen -Ohligs angesetzt .
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Deutschland , geliebte Heimat ,

du sollst es willen
Von Kriegsberichter Heinrich Anacker

Deutschland , geliebte Heimat , du sollst es wissen :

Leuchtender ist dein Bild in uns erglommen
Denn wir haben in Bußlands Düsternissen
Für deine Schönheit neue Augen bekommen ! <

Deine Dörfer , erfüllt von lachendem Leben ,
Deiner Städte giebelgqkrönte Gassen
Lernten wir in den Himmel der Träume heben ,

'
Z

Als uns das Häßliche reizte bis zum Hassen . S

Karge , verkommene Felder sind uns begegnet ;
Trostlose Steppen erfüllten die Seele mit Bangen —

O , wie haben wir da deine Acker gesegnet
Und deiner lieblichen Gärten blühendes Prangen !

Deutschland , geliebte Heimat , du sollst es wissen :
Dich zu schauen , macht uns vor Glück beklommen —*

Und wir möchten bewegt deine Erde küssen .
Wenn wir aus Bußland über die Grenze kommen !

Der Sonntag
Beilage des Wiesbadener Tagblatts

Der Frühling und die Liebe / VON BRUNO H . BÜRGEL

Der technische Kater / HEITERE GESCHICHTE VON 0 . ANTHES

eien

war er ganz und
breit auf

 I Illllll Illlllll Illi IIIIIIIIIIIIIIIIINIIIIIIIIIIIilll!!

Berühmte Lauten

Kaninchen !
Die teure Vermählung

er nur antwortet ! Sonst kriegt nicht nur der Mann , sondern er
selbst Saures . Und zwar in ausgiebiger Menge .

Kaum ist die Frage des © ene : " '

schieht , gefallen , da reißt der Bayer

lang er war und glühte den tönenden Kasten an , als wollte et
ihm sein klingendes Geheimnis entreißen .

Das seltsamste Erlebnis indes hatte ich mit ihm , als ich eines
Abends durch die Arkaden des Kanzleigebäudes kam und da
stehen blieb , wo der Weg abbiegt zum Engen Krambuden hin¬
über . Bei einer ganz bestimmten Windrichtung und Windstärke ist
dort nämlich — und zwar an jenem Abend — ein gespenstisches
Naturspiel zu sehen . Zwischen zwei Strebepfeilern der Marien -

dem Drehspiel faß , so ganz versunken in
daß er mein Dazutreten gar nickt

Zeit streckte et vorsichtig seine Vorderpfote
istend auf die Spur zu kommen : sobald aber

15, warum es
. . . . zusammen und

antwortet : „Weil Krieg ist , Eyellenz .
"

Der Kompaniesührer schwitzt Blut . Gewiß , „ Antworten !" hat
er seinen Leuten eingepaukt, " antworten um jeden Preis ! Wenn
auch Dummes dabei herauskommt ." Aber es gibt eine Grenze der
Dummheit , die nicht Überschritten werden darf . Hier ist es ge¬
schehen . Und zwar gleich um Meilen .

Mackensen aber sagt : „ Richtig , mein Sohn ! Im Krieg pflegt
meistens geschossen zu werden . Und zwar scharf ."

„Jawohl , Erzellenz !"

Mackensen jährt fort : „ Uns Beiden aber macht es nichts aus .“

„ Rein , Exzellenz !"

Der Kompaniefuhrer begreift nicht .
Als ste außer Hörweite sind , sagt Eeneralfeldmarschall von

Mackensen , der unbekümmert um das Geschieße die Stellung ver¬
läßt : „Auf meine — geistreiche Frage konnte der letzte Mann den
ich ansprach gar nicht besser antworten , als geschehen . Er hat mir
bU richtige Antwort gegeben , die einzig richtige . Reichen Sie ihn
heute noch zum Unterofsizier ein !“

Der Einzug des Römers Markus Antonius , in Athen

» and bevor , und die Stadtoäter beratschlagten , rote man den

großen Römer entsprechend ebren und dabet doch ivariam

sein konnte . Schließlich verfiel ein kluger Mann am die

Idee . Markus Antonius symbolisch mit der Göttin Minerva

zu vermählen , die doch allen Göttern emen Korb gegeben

hatte , und ibn io zum Gott zu erklären .
Der Einzug wurde feierlich abgebalten , und dann emp¬

fingen die Würdigsten Athens den Feldherren mit allen

Zeichen der Ebrerbietung . Als Höhepunkt der Feierlichkeit
wurde dem Gast eröffnet daß man nun feine Vermahlung
mit der Göttin Minerva in ihrem Temvel vornehmen wurde .

Mark Anton horte sich das alles , ruhig an . Die Hand
einer Göttin also sollte der Ersatz für . die üblichen reichen
Geschenke an Gold und Kunstwerken lein ! Er dankte höflich
für die veranstaltete Festlichkeit und die erwiesenen Ehren .
Dann fuhr er fort : . „ , . . . .

. .Die Hand der mngiraulichen Göttin ist eine hohe Aus¬
zeichnung für mich . danke euch dafür . Vergeßt aber nicht ,
meine Freunde , daß eine so erhabene Göttin auch eine wert¬
volle Aussteuer mitbringen muß . Unter junfbunberttauleno
Sesterzen könnt ihr sie dem Gatten unmöglich zufubren .

Es wurde für die Athener eine recht kostbare Ver¬
mählung . Pma .

wegung ausgedrückt gesehen , wie ste in der Art lag , mit der er
aus seinem Sitz auf Die vier Pfoten fiel und langsam , mit lang -
gezogenem , zur Erde gesenkten Leibe davonschlich .

Einmal brachte uns die Inbrunst , mit der er seinem Hana zum
Technischen frönte , fast in Lebensgefahr . Friedrich hatte nämlich
den ruhmwürdigen Einfall , uns in der Gaststube sein Zimmerkin »
vorzuführen , bas auch wirklich Bruchstücke aus dem „Klettermaxe “

deutlich erkennbar auf den Fenstervorhang warf . Der Kater war
so leidenschaftlich von dem Vorgang ergriffen , daß er von bet
iBanflefme , wo er saß , zwischen den Gästen hindurchsprang , um
bem -Wittiber näher zu sein . Dabei stieß er einem Herrn die
brennende Zigarette aus der Hand , die fiel auf den abgelaufenen
Streifen , der sich auf dem Fußboden ringelte , und im Nu stand
bet ganze Kram in unheimlich hellen weißen Flammen . Wer weiß ,
was aus uns allen geworden wäre , wenn nicht einer den Strei¬
fen beherzt durchgerissen hätte . Wir atmeten alle auf , als die Ge¬
fahr beseitigt war . Murr aber saß so stech und preislich bei der
Brandstätte , als ob das alles so hätte sein müssen , ja , als ob et
eigentlich das Wichtigste und Entscheidenbe dabei getan hätte .

9 ( e richtige Antwort
VON HANS FRANCK

© eneralfeldmarschall von Mackensen konnte es — wie man zu
sagen pflegt — auf den Tod nicht leiden , wenn einer von seinen
Soldaten , an den er eine Frage gerichtet hatte , ihm keine Antwort
gab . Mochte auch etwas Dummes daoei herauskommen , antworten
sollte et Wit sind nicht alle gleich klug von Gott auf die Welt
herabgesandt worden . Eine törichte Antwort war immer noch besser
als gar keine . Denn man konnte von ihr aus durch vermittelnde
Fragen weiterkommen Schwieg aber — weil er sich verblüffen ließ ,
weil er seine Gedanken nickt schnell genug auf einen Hausen zu -
fammentrieb , weil er unaufmerksam gewesen war — schwieg bet
Befragte , bann war es aus . Vorerst wenigstens ! Und kostbare
Zeit ging also , bis man — räumlich und geistig — weiterkam ,
verloren .

Die Vorgesetzten der Mackensenschen Armee — vom General
bis zum Gefreiten — wurden daher nicht müde , ihren Untergebenen
immer wieder einzuschärfen : „ Wenn Exzellenz kommen sollte und
eine Frage stellt , antworten ! Um jeden Preis . Gleichviel , was .
Antworten ! Wie aus der Pistole geschossen ! Denn auf den Schwei¬
genden geht ein furchtbares Donnerwetter nieder . Also : Ant¬
worten !"

Eines Tages besichtigte Mackensen im Südosten wieder einmal
bie vordersten Linien . Er hatte angeordnet , daß es zunächst zu
dem Kampfabschnitt gehen solle , der seit Wochen schon als voll¬
kommen ruhig gemeldet wurde . Denn dort , wo Ruhe herrscht ,
lösen sich zuerst die militärischen Maschen . Woraus dann , wenn
auch nicht gleich Eejahten , so doch Unannehmlichkeiten entstehen
können .

Aber der Eeneralfeldmarschall fand , während er die vorderen
Gräben durchschritt , alles gut imstande . Auch bekam er auf seine
Fragen stets Antwort : nicht immer richtig , aber schnell , flat , kurz ,
wie aus der Pistole geschossen .

Plötzlich sauste eine Granate heran . Richtung gut . Lage nicht .
Denn sie fegt über den Kopf Mackensens hinweg . Der jährt auf
Den nebenstehenden Mann ein . „tiSatum chiesn es denn hier ?"

Den Kompaniesührer schüttelt der Schreck . Von allen Leuten
hat die Frage einen biederen , kampftüchtigen , aber mit dem Wort
nicht gerade schlagfertigen Bayern getro fen . Was mag für ein
blühender Unsinn aus seinem Munde kommen ? Gleichviel . Wenn

befördert ."

Seitdem beobachteten wir den Kater mit einer Art von
sorgenvoller Aufmerksamkeit . Und machten dabei die merkwürdig¬
sten Erfahrungen . Murr war schon einigermaßen bejahrt , und die

herkömmlichen Katergelüste lagen ihm nicht mehr . Wenn er seinen
Ausgang über den Marienkirchhof machte , dann reizten ihn die
überlebendigen Spatzen aus den Bäumen des Platzes nicht im
mindesten . Aber als einmal einer von uns einen künstlichen
Kanarienvogel mitbrachte und der Kater sich durch Betasten da¬
von überzeugt hatte , daß das Wesen wesenlos und sein Flattern
dem Bindfaden verdankt mar , an dem wir es tanzen liegen , da

ganz und gar gebannt . Wir hängten das Ding am Hut -
lf , er aber saß auf einem Stuhl darunter und starrte wohl

eine Stunde lang unverwandt nach oben . — Wenn Peter , unser
Sänger , seine Lieder zur Laute fang , dann war bas Vieh von
einer unverschämten Gleichgültigkeit . Er saß irgendwo in der Nähe
und schaute absichtsvoll an dem Sänger vorbei . Aber wenn Fried¬
rich uns einmal eine neue Platte auf seinem Grammophon ver¬
führte , dann wat Murr nicht wegzuschlagen . Er hakte sich mit de »
Krallen seiner Lorderpsoten in die Tnchkante ein , rechte sich so

Pflanzenwuchs , und wenn der Teufel will , trabbeit et gerade
zwischen den Wurzeln der Weide ans Tageslicht , wenn über ihm
eine Drossel herumscharrt , die ausgerechnet für Regenwürmer ein
Interesse hat , das nicht erwidert wirb . Ist es bei uns anders ?
Wir find ein Spielball vieler Kräfte , die die Säfteströme in uns
verschieden steuern , Professor Hellpach hat ein dickes Buch ge¬
schrieben übet all die Einwirkungen des Wetters , Des Klimas Des
Bodens , der Landschaft , der Jahreszeiten der Nahrung auf un¬
seren Körper und aus unser Seelenleben . Jeder von uns fühlt es ,
aber hier wird einmal in allen Einzelheiten das Wie , Wieso und
Warum deutlich gemacht , wenngleich auch manches da noch ein
Geheimnis ist .

Der alte Krökel , ein witziges Original , pflegte immer zu
sagen : „ Jin Mai muß man den Weibsbildern aus dem Weg
geben , sonst läuft man Gefahr , geheiratet zu werden ! Männer
heiraten nicht , sie werden geheiratet ! Wer sich in Gefahr begibt ,
kommt darin um !“ Du liebet Gott , was für eine Verleumdung
der Schönen ! Wer kann es ihnen verdenken , wenn sie den Mann
ihres Herzens mit der lieblichen Fessel des herrlichen jungen
Gottes Hymenäos an sich binden wollen , van dem die Griechen
behaupteten , Da et die Liebesgesänge , Die so betörend sind , selber
verfaßte und in Musik setzte . Sie bekränzten feine Standbilder ,

kirche , im Winkel von Chor und Quersckiff , bildet sich dann ein
rasender Lustwirbel , der alle leichten umljerliegfel an sich reißt
und einen vollen Rundtanz oollsühren läßt , Papierschnitzel und
trockene Zweige jagen wie besessen im Kreise , ein großer Fetzen
alter Zeitung schleift hinterher , und allemal ist auch eine leere
Zigarettenschachtel da , die sich rastlos überschlagend mit dumpfem
Schottern Den geisterhaften Reigen begleitet . Ich kann nie Vor¬
beigehen , wenn ich den einsamen Psad daherkommend den Ge -
spenstertanz gewahre . Diesmal aber sand ich schon einen ge¬
fesselten Zuschauer vor . Das war Kater Murr , der auf dem
Hintersckinken dicht vor d
bas rätselhafte Geschehen ,
merkte . Von Zeit zu

~ '

aus , um dem Rätsel ta ,
einer der unbegreiflich bewegten Gegenstände im Vorbeirasen ihn
berührte , fuhr er zurück und saß wieder steif und still in bewun¬
dernder Betrachtung . Ich stand eine ganze Weile hinter ihm ,
ohne mich zu regen . Da fiel plötzlich der Wind in sich zusammen .
Das Saufen um die Mauern der Kirche hörte auf , die Lust wurde
mit einem Schlage still und leicht . Der Kater fuhr zusammen ,
sah in die Höhe und wurde plötzlich inne daß alles , was ihn ge¬
bannt hatte , nur Natur , nur Luft , nur Wind gewesen wat . Ich
habe nie so etwas von Enttäuschung in einer körperlichen Be¬
wegung ausgedrückt gesehen , wie sie in Der Art lag , mit Der er

und Sokrates , der ein resolutes und zanksüchtiges Weib geheiratet
hatte , die berühmte Tanthippe . nannte ihn den bösartigsten aller
Götter . Die Venus , die Maja der Amor und der Hymenäos haben
im Frühling alle Hände voll zu tun , und sie lächeln über jene ,
die auf der Bank der Spötter fitzen , denn bie liebe Liebe stirbt
nicht aus , wenngleich es auch mitten im Liebesfrühling gewittern ,
donnern und einschlagen kann ! Um ein Haar hätte der fünfunb «

siebzigjährige Goethe die liebliche Ulrike von Levetzow geheiratet ,
denn die Liebe spielt selbst den weisen Männern dann und wann
einen Streich ! —

Wit saßen bei unserem Freunde Friedrich in der Schenke
hinter bem Rathaus um unseren Tisch herum unb hatten unji
ernsten Abenb . Wir sprachen von bet Technik , wie sie uns täglich
reichet mache uns aber auch in die Gefahr brächte , der Natur
immer ferner und fremdet zu werden . Indem wir so redeten , gab
es plötzlich hinter bet Tonbank ein bumpfes Rollern ein hartes
Ausschlagen und ein Klirren rote von gestoßenem Geschirr . Wir
schauten uns alle um . — „ Ach "

, sagte Friedrich , „das hat nichts zu
jagen Das ist nur Murr , bet im Aufzug hetuniergefatzten kommt ."

— Unb wahrhaftig , ba nun Zimmermann , der Kennet , bie Klappe
öffnete , kam der Kater , als ob sich bas von selbst oerftttnbe , aus
dem Aufzug herausspaziert . — „Ja "

, fuhr Friedrich fort , „ wenn
et hört , daß es hier unten lebendig wird , dann hält er es oben
in bet Wohnung nicht mehr aus . Dann springt er in den Auszug ,
ganz gleich , was Darin steht . Durch den Sprung bringt er den

Auszug in Gang , und er fährt ab . Manchmal ist bet Schwung zu
stark , bann springt hier unten die Klappe von selbst auf unb et
fällt mitsamt dem Geschirr in die Gaststube . Aber das erschreckt
ihn nicht sehr . Er springt auf eine Banklehne , sieht zu , wie wir
die Scherben auflesen , unb putzt sich ben Bart ."

Wit lachten ein bißchen befangen . Sollte bet unheimliche
Zwang bet Technik auch schon auf bas Tierreich übergegriffen
haben ? Unb Friebtich erzählte weiter : „ Et geht auch ntcht über
die Treppe , wenn er , etwa zur Fressenszeit , roieber nach oben
will . Dann hängt er sich mit ben Vorberpfoten an bie Auszug -

tlappe unb schreit so lange , bis ihm jemand aufmacht und ihn

Waagerecht : 1 . Siebe Anmerkung , 9 . Gaststätte , 10 . nor¬
dische Schicksalsgöttin . 11 . Tanzschritt . 13 . Sumps - , Moor¬
land . 14 . Singstimme . 16 . Nebenfluß der Weichiel . 17 . Aus¬
guck . 19 . Nibelungenfigur , 22 . Nebenfluß des Mains . 26 .
Bauernbütte . 28 . Halmvflanze . 29 . würziger Duft . 31 . Unter *
Ichiedsbegriff . 32 . Rebe Anmerkung . — Senkrecht : 1. Tafel¬
früchte . 2 . Taufzeuge . 3 . mundartlicher Ausdruck für Haus¬
flur . 4 . Abkürzung für Normalnull . 5 . Teil eines bäuer¬
lichen Anwesens . 6 . griechischer Kott . 7 . Stadt in Westfalen .
8 . Almhirk 12 . Endpunkt der Erdachse . 15 . Ansturm . 18 .
Rennruderboot , 19 . kaiserlich - russischer Erlaß . 20 . Ver¬

packungsgewicht . 21 . Schulstadt der Vlutokratensobne . 23 .
Nebenfluß der mittleren Donau . 24 . Name einer französischen
Heldenjungfrau . 25 . Stadt in Italien . 27 . deutscher Kurort .
30 . Spielkarte . ,

Anmerkung : 1 . und 32 . sind zwei bittortsche Bauwerke
in Berlin und Potsdam , die vom Baumeister Friedrichs des
Großen . Georg Wenzeslaus o . Knobelsdorf , errichtet wurden

Auflösung des Kreuzwort -Rätsels in Nr . 96
Waagerecht : L Steingut . 5 . wer . 8 . Ar . 9 , Seil . 10 . Oese .

11 . plus . 12 . Erben . 13 . Elan . 14 . Rudel . 15 . Adam . 16 . Rater .
18 . Man . 19 . Goten . 21 . Heger , 22 . Hof . 23 . Haben . 24 . Lina .
25 . Regen . 26 . Korn . 27 . Legat . 28 . Flut . 30 . Oder . 31 drei .
32 . Ra . 33 . Bel . 34 . Praeient . — Senkrecht : 1 . Sau . 2 . Islam .
3 . neun . 4 . gis , 5 . Weber . 6 . Esel . 7 . Ren . 10 . Orden . 11 . Plan .
12 . Euter . 13 . Edam , 14 . Raten . 15 . Amor . 16 . Rogen . 17 . Sofa .
19 . Gebet . 20 . Bonn . 21 . Hagar . 22 . Hirt . 23 . Hegel , 24 . Louis .
25 . Rede , 26 . Klee , 27 . Lob . 28 . Fra . 29 . Rat .

„Wer will zwischen Busch unb Blüten all bie losen Mädchen
toten ? Singt bie Amsel in Den Sparten , werben sie Cupidos
Starren !“ Der mürbige Abraham a Santa Clara , einst ber ge¬
feierte Hofprebiger zu Wien , unb zugleich ein köstlicher Spaßvogel ,
stellt bie Behauptung aus , baß im Frühling ein Mäbchen schwerer
zu hüten fei „benn ein Sack voll Flohe !" Selbst bie ernst unb
roürbig daherschreitende Wissenschaft weist mit riesigen Statistiken
nach baß bie meisten Menschenkinder in allen Säubern Europas
im Februar bie Bühne dieser Welt betreten unb also dem lieb¬
lichen Zauberer Mai , der die Herzen hoher schlagen läßt , die
Liebenden zueinander drängt , so manches zu danken haben . Die
Göttin Maja , nach der der Monat benannt ist , die „Jugend¬
srische "

, wie rott ihre Bedeutung am besten übersetzen können ,
nimmt sie alle , dte einander in seliger Bereitschaft zugetan sind ,
bei den Händen und führt sie tn den © arten der Venus .

Ja, , der Frühling ! Die Sonne läßt das Blut auftaufchen , der
Silbennonb wirb zu einem verwerflichen Kupplet , es wehen die
grünen Schleier der Birke die Luft wird schwer vorn Duft der
Blüten , es schlägt die Nachtigall , und die alte Meyern steht wie¬
der mit einem Körbchen voll Veilchen an der Ecke , im Vertrauen
daraus , daß es bei der Inge und bem Helmut nicht anders sein
wird als einst beim Amadeus und bet Henriette . Sie lebt sozu¬
sagen von bet Liebe , von ber Liebe bet anoeren , benn ob man nun
mit bem Auto unb bet Untergrundbahn ober mit bem Kremser
unb bet Droschke fährt , bet Frühling unb bie Liebe sind gottlob
nicht umzubringen ! „Die Nachtigal ' mar weit entfernt , Der Früh¬
ling lockt sie wieder : was Neues hat sie nicht gelernt , sie singt
die alten Lieder !"

Ist das nicht schön daß allen Welthändeln , allen technischen
IXmftellungen und Zaubereien zum Trotz die Nachtigall die alten
Lieder singt unb das freundliche Rundgesicht des alten Mondes
dieselben verliebten Torheiten mit ansieht , die es schon sah , als
die Ägypter ihre Frühlingsfeiern oeranftalteten , bei denen die
Jugend alle Vorrechte und Freiheiten genoß ! Im Grunde bleibt
bet Mensch sich ungeheure Zeiträume hindurch gleich in all bem ,
was nicht erkünstelt ist . was aus ben tiefsten geheimnisvollen
Brunnen ber Natur stammt . Die Philosophen haben viel über bie
Frage nachgedacht ob wir überhaupt „frei “ sind ob mir nicht ,
wie all die unzähligen Geschöpfe der Natur müssen , roie Baum
und Strauch und Gänseblümchen bem Befehl folgen , Schmetterling
unb Nachtigall .

Im Februar werden die meisten Kinder geboren , im August
die wenigsten . Der Oktober und der November scheinen demnach
die Herzen am wenigsten zu erregen , melancholisch tropft es im
Garten der Venus von den Zweigen , die juaendftische Maja ist
im grauen Nebel verschwunden , die Nachtigall hat sich eine Fahr¬
karte nach dem Süden genommen , wo es auch verliebte junge
Leute gibt die ihren Gesängen lauschen . Aber die Liebe hat ja
ein Doppelgesicht , sie ist la nicht nur Rausch des Blutes , sie ist
in ihrem schönsten auf bie Dauer beglückenden Teil , Anschmieg¬
samkeit der Hetzen das Einssein in bet Freude und im Leib , bas
Eeborgensein im Verstehen unb in bet Hut bes anbeten . Ganz
sicher bringt bie milbk des Herbstes , bas Verdämmern der lauten
Lust bes Frühlings und des Sommers auch in uns selbst ein Ab¬
klingen hervor , ein Besinnlichmetden : die jubilierende Geige des
Sommers schweigt, ober sie wird zurückgedrängt durch die ernsten
Gesänge bes Cellos , wie benn in ber Melodie des Lebens selten
bie Freube lange führend ist .

Wie merkwürdig , daß auch der Frühling ein Dop¬
pel g e s i ch t hat . daß bas Erregenbe sich nicht nut in Siebe unb
Seligkeit auswirki baß es auch Melancholie unb Flucht vor dem
Schweren des Daseins auslösen kann . Nicht der melancholische
Herbst mit seinem Vergilben , seinem Bläiterfatt ^ seinen Nebeln ,
feinen frühen Abenden bedrückt die Hetzen am stärksten , die nicht
mutig genug sind Lebenskämpset zu fein , der Frühling ist
es , in dem Maja , die Jugendfrische , durch die Auen schreitet !

Wie sonderbar ist bas Menschenherz , unb wer wirb es je ent¬
rätseln ! Jeboch haben die Psychologen wohl nicht unrecht , wenn sie
darauf aufmerksam machen , daß gerade im Frühling und Sommer
unser geistiges Bereitsem abnimmt , während umgekehrt bas kör¬

perliche steigt . Wollen wir es etwa grob und summarisch aus¬
drücken , bann können wir also sagen , baß bie Denker unb Dichter
tm Sommer am wenigsten leisten können , im Winter am meisten ,
währenb bie Männer , die bas Leben unb bie Arbeit mit ben kräf¬
tigen Fäusten anpacken , umgekehrt bisponiert sind . Vielleicht
wurde so mancher , bem bie Erregung bes Frühlings ben Sinn
verwirrt und die Klarheit eines ruhigen Überlegens nimmt , so
daß er meint , keinen Ausweg mehr zu haben , im Herbst die Dinge
kühler unb richtiger sehen unb ben Mut roiebetftnben sich ben
Dornen unb Ecken bes Lebens entschlossen entgegenzuwerfen !

3m Grunde kann kein Regenwurm , roie er will , er ist von
Sonne , Wind unb Wetter abhängig , vom Erdreich und vom

Lustige Ecke
Retngefallen

Als der Sonntag kam . wurden die Soldaten zum Kirch¬
gang befohlen , der in einer kleinen Dorfkirche abgebalten
werden sollte . Als das Bataillon davor hielt , zeigte es sich ,
daß die Kirche viel zu klein war . um sie alle aufzunehmen .
Der Major land einen Ausweg . Er ordnete „an . daß die
Soldaten , die nicht in die Kirche zu gehen wünschten , zur
Seite treten sollten . Eine ansehnliche Schar sonderte sich
darauf aus .

. .So "
, sagte darauf der Oflizier , . .jetzt werden die Sol -

baten , die in die Kirche zu geben wünschten . Fretzett haben .
Die anderen aber verfugen sich sofort tn ben Eottesbienft —

sie haben es nötig !“

Sie entschuldigt sich

Eine Schauspielerin macht einen Spaziergang mit ihrem

Sunde im Stadtvark . Sie trifft eine Kollegin , ihre schlimmste
Rivalin , die im Glanze eines neuen Pelzes einherschrettet .
Der Sund , der die Dame auch schon kennt , beginnt tn seiner
freundlichen Art sie als Bekannte zu begrüßen und an der

Pelzträgerin emporzusprtngen . Worauf dte . erste . Schau¬
spielerin sich süß lächelnd entschuldigt : . ..Seien Sie nicht
böse , wenn Fiffi Sie belästigt , aber er ist immer so wild auf
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FILIALE WIESBADEN

Taunusstr . 3 , am Kochbrunnen

aus6ilfs :Man .
weise in fiau5 «

aetucbthalt

40Pfa

WÄSCHE

Für Jhre Gesundheit
STRÜMPFE

für die elegante Same

Taunus -

Nifnm

MÜNCHEN'ERK

In Apotheken und Drogen

Jahrtausende alles NalurmiHel tur
Reinerhallung unseres Blute, ist !

unserem
abma

werden zur Verzinsung

entgegengenommen .

j/ewebe leiden durch vieles Waschen
und Körperschweiß .An Ihnen liegt es,
diesen Vorgang weitgehend aufzu -
halten . ALT-EX erhöht die Lebens¬
dauer , FrischtFarben auf und beseitigt
schädigende Schweißeinwirkung .

Bereitwillige Auskunft

an unserem Sparschaltei

Karten
Bekobnuna

Den Kranken zur Gesundung
Den Gesunden zur Erholung !

2— ■3«.3tm . r® o6n .
in fiöhe d . 60 M
in Wiesbaden v .
Eiienbabnbeamt .
aesuckt . Ana . u .
E 192 an T .-Vl .

aeaen
in

Büro

Bertrauensuoften
sucht Eekckäftsm . ,
bisber selbst . , aut
u . sich. Auftreten .
MreE 3 ob
Ana . D 197 TB

Welche Wäsche

hat Burnus

besonders nötig ?

Diese Frage muß man sich heute
stellen , cla die große Nachfrage nach
Burnus leider nicht immer befriedigt
werden kann . Nehmen Sie Burnus
in erster Linie für das Einweichen
von schmutziger Leib -, Kuchen - und
Berufswäsche . Sortieren Sie die
Wäsche entsprechend . Später wird
es dann wieder heißen können ■

Burnus für alle Wä¬
sche • für aIIen

Schmutzt

> hartnäckige
Hühneraugen

und

schmerzende

Hornhautstellen

verschwinden
• schnell .

Knoblauch - Beeren
„ Immer jünger

"

DRESDNER ffR

BANK Jß

JunaeKran . streb¬
sam m . a . fiand -
schritt . sich Rech¬
nen . etw . Masch ..-
Schr . . sucht fialb =
taasbesch Ana .
m . Ana . d . Set .
u . F 204 T .-Vl .

bei

Rheuma - Gicht

Neuralgien
Erkältungs -

Krankheiten
* ■

Bim . , schön mobl . .
xu vm . Eoeben -
strafte 11 . 1 lls .

Nr . 101 Seit » V

Spareinlagen
gegen

Sparbuch

Stundenfrau fof .
aekucktsurvorm .
von 8 6ts Sllbr .
Ana . unt E 201
Taabl .-Vl . erb .

Laae . in autem
Kaule ab ? Än -
aebote erb . unt .
W 188 an T .-V .

2— 3-Rim .-Wohno .
in autem Käme
gesucht . Adresse
i . T .-Verl . Hssind geschmack - u . geruchfrei

und enthalten doch alle wirksamen
Bestandteile des reinen Knoblauchs
in hochangereicherter Form — das
altbewährte Mittel cur „ Inneren

Reinigung “ .

Monatspackung RM 1. -

in Apotheken u . Drogerien

-3,tm . . aut möbl .
flick . Waller
fieüung . Süd -
limmer . in vm .
Eottfried -Kinkel -
Strafte L

Da , Luft - und
Sonnenbad
, ,Unter den Eichen “ hat

seine Pforten

geSffnet !

Anacst . . vertr .-w ..
a . Rentenemof ..
von Büro für
*/i laae aesuckt .
Ana W 197 TV

2-Rimmer -Wohnuna in autem Hause
sofort aesucht . Preis -Angebote an
Berthold Jacoby Rackfola . Robert
Ulrich Taunusstr . 9 . Tel . 59446 .

$Befiniim . Küche .
Bad an Haus¬
meister - Ehepaar
i . Villa tu verm .
Ang . S 176 TV .

Warum |

Welche Dame ob .
Ehepaar aibt alt .
Dame von ihrer
Wohn . 2 3im .
Küche . Bas .
Rentralberz . in
arüner sonniaer

Buhfrau 4X wöck
von 8— 12 Ubr
aesuckt od . auck
nackm . Sckocne -
mever . Sonnen ,
beiger Str . 52 . 1

Waschfrau halbe
Taae in Vrivat -
baus ges . Adr t .
Taabl .-Verl . Hi

Rim . . aut möbl . .
v . Reicksbeamt .
sofort gesucht .
Ana . I - 194 TV .

Zeitgemäße
Backveranstaltungen

Hausfrauen u . junae Mädchen be¬
suchen Sie ab 4 . Mai bis auf wei¬
teres die Dr .-Oetker -Backberatunaen
in der Lehrküche des Elektrizitäts¬
werkes Wiesbaden . Marktstr . 16 .
Einaana Ellenboaenaafse . diens¬
tags u . freitags von 14 — 17 .30 und
19 .30 — 22 Uhr . An der gleichen
Stelle den Dr .- Oetker -Backvortrag
an jeth Montag 15 Uhr . Rettae -
mafte Gebacke werd , hergerichtet u .
weit . Rezepte besprochen Bringen
Sie bitte Zutaten nach einem selbst -
gewählten Oetker -Rezept mit . Ein¬
tritt frei . Dr . Aua . Oetker . Bielefeld

Lertraurnavosten
iraendw . Art .
evtl , auck halb¬
tags . aesuckt .
Sckreibm . steht z.
Versüa . Ang . u .
G 193 an T .-Vl .

Friseuse , tüchtig ,
f . sofort geuckt .
Ana . A 525 TV .

Kinderschwester o.
Bfleaeri » gesucht .
Adr zu ettr im
Taabl .-Bl He Konditor , tüchtig ,

selbständig , sucki
tage - od . stdwke .
Beschafi . Ana . u .
E 200 an T .-V .

ganz neu bergerichtet , evtl , als
3 -Rimmer -Wohnung . rui monatlich
54 .80 Mk . zu vermieten . Besichti¬
gung nur Samstag ab 12 Uhr .
Wiesb .-Biebrick . Mainzer Str . 24 .

um . , gui iiujuu .
mogl . mit Tele -
fonbenutzuna . ab .
nickt Beding ., in
guter Wohnlage
von berufstätig .
Herrn sofort gei .
Ana . A 541 TB .

Näherin . Mascha -
Stopfen . ncfumt .
Kurhaus Hotel

, Schlangenbad .
irlicksrau . erfahr ,̂

zuoerl . . die auch
maschinenstopst .
für laufend rede
Woche 1— 2 Tage
gesucht . Näheres
Aarstrafte 68 .

Kontoristin mit flotter Handschrift
levtl . aushilfsweise ) sofort gesucht .
Angebote u . K189 Tagbl .-Lerlag .

Näherin zum Jnstandsetzen seiner
Leibwäsche aufter dem Hause ael .
Tel . 26630 von 8— 10 Uhr und ab
19 Uhr . Angebote unter Z 12958
an Anzeigenfrenz . Langgasse 4.

Weibl . Bürokraft
sofort od später
aeluckt . P . u . A .
fieickbaus Auto -
Reo . Wiesbad . .
Adolisallee 42 .

fträul . f . Steno¬
graph u .Sckreib -
masch . ev . auck
Amänaerin iof .
od . später aeluckt .
Josef Urback .
Biudfadenaroft -

bandla . Main ».
Seileraalle 8

Sekretärin . ge¬
wandt . nickt unt .
30 Jahren , in
Vertrauensstella .
gesucht . Bewerb .
u . A 531 T .-Vl .

Kontoristin . • , u -
verl . . v . Jlabri -
katlonsbetrieb z.
1 7 . 1942 oder
spater aesuckt .
3u !ckr . erb . unt .
8 195 an T .-Vl .

Buchhglterin .mal .
mit dem Durck -
sckreibesristem
vertraut , s. halbe
~ aae ael Ana .
L 202 an T .-V .

Satten , klein , zu
pacht , ges . Kea .
Mosbacker Str ..
Hindenburgallee
Ängeh . a . Volt¬
lagerkarte 398
Wiesbaden .

MeM

Stundenfrau . IX
wöckentl . gesucht .
Ana , bl 200 TB .

Putzfrau . wöchenl .
lick 3mal le zwei

3im . . 1 -2 . möbl . .
ruh . , m . 2 Bett . .
etw . Kückenben . .
ev . Selbstbedien .,von aebildetent
Ehepaar sof ges .
Beoorz ..3entrum .
Ana . H 204 TB .

Gesucht für ältere
Dame in sehr ae -
aevflegt . Hause
im Kurviertel .
schön möbl . Rim .
mit Rentr .-fieiz . .
Bad u, fl . wann ,
u . kalt . Waller .
Ana . unt . A 543
Taabl .-Vl . erb .

Ein Rimmer mit
zwei Betten ae¬
suckt . Eef An -
aeb unt . D 203
an Taabl -Bett .

Leerzimmer , gei .
mit Kücheuben . .
od . kl. 1— 2-3 .-
Wohng . aesuckt .
Ang . u . 8 199
an Taabl .-Berl .

Kinderfräulein f .
nachmittags ges .
Ang I - 165 TV .

Vertrauensposten !
Altere llkrau od .
Fräulein für
meinen gepflegt .
Haushalt sofort
aesuckt . Ana . u .
G 202 an T .-Ä

Settraueneeotten !
Ruverlälliaes
Mädchen loder
Krau ) zum ser¬
vieren und selb¬
ständigen . Be¬
sorgung unseres

Arzthilfe f.Svrech -
stuude gejucht .
Bevorzugt tung .
Anfängerin . An¬
gebote u . 8 189
an Tagbl .-Verl .

Soto - Laborantin
für sofort oder
später aesuckt .
l? oto - Kukuk
in Wiesbaden .
Wilbelmstr . 56 ,im Rallauer Hof

Kraftfahrer sofort gesucht , auch halb¬
tags . Erokwascherei Dörr . Wiesb .»
Bierstadt Telefon 25137 ._____________

Lesezirkel -Bote sevtl .Jungef auch für
halbe Tage od . stundenweise sofort
gesucht . Rhein - Taunus - Lesezirkel .
Wiesbaden . Hellmundstr . 20 . P .

StellenanfleDote

FTdoIiM Pmom

Klicksrau . a . ält . .
1 bis 2 Taae in

- bet Wocke für
Benston aesuckt .
Adr . T .-Vl . Hs

Serviermädcken
für sofort gesucht .
Pariser Hof
Soieaelgalle .

Kontoristin mit guter Handschrift u .
Kenntnillen in Stenographie und
Maschinenschreiben zum baldigen
Eintritt gesucht . Schriftliche An¬
gebote mit ReuanisabfÄiiften erb .
an Wilhelm Höhendabl u . Co . o . H . .
Kohlenarosthandluna . Wiesbaden .
Wilhelmstrahe 7 .

3— 4-3im .-Wohna .
mit Rentralbelz .
zu August / Sep¬
tember gesucht .
E . Rimmertnann .
Makler . Rüdes¬
heimer Str . 14 .
Test 22039 . __

3 — S- Rim .-Wohna .
Bad . sonn . Lage .
abaeschloll .Wohn .
nicht erforderlich
(ißiUa bevorzugt )
in Wiesbad . od
näh . Umgeb , ges .
Ang . L 196 TV .

3— 5- Rim .-Wohn .
in auter Wobnl
sonn . , mögt mit
Bglkon o Gart . ,
aefucht . Ana . u .
A 544 an T .-V .

4— 6- 3im .-Wohna .
schön , sonnia . in
herrschaftl . oder
gut . Wohnhause
sofort zu mieten
gesucht . Wilhelm
Riedt . in llkirma
Riedt u .Co . . Wil -
helmstr . 38 .

8 - ,Rim . -Wohnuna
mit Bad . Heiz ,
von solventem
Mieter für sofort ,
evtl , später , zu' mieten oekuckt .
Ana Z 613 TV .

SAHUKO
( Ar 3 Hühneraugen - Tropfen

STARK

Betriebsleiter , pharmazeutischer , ge¬
sucht . mögt Apotheker od . Chernik . ,
evtl , älterer Herr, , für mittleren
pharmazeutischen Betrieb in Wies -
daden . Angebote u . A 549 T .-Vl .

Verkäuferin , in
Metzgerei ge¬
lernt . fuckt ab
15 5 . Aushilfst . .
2 Tage wöchentl
Ana . E 182 TB .

Mainzer Mädchen
sucht Lehrstelle
in Mengerei
lBflichti . eben¬
falls in Metz -
aerei aBaeleiftet )
Ang . unt . A 546
an Taabl .-Berl .

ist dos Beste gerade gut genug .
Die Vorzüge des Materials (Zell¬
stoff -Flaum ) und peinlichste Sorg¬
falt bei der Herstellung erwarben
und erhalten der neuzeitlichen
Cornelia - Hygiene dos Vertrauen
von Millionen Frauen im In- und
Ausland .

1 ob . 2 Rimmer ,
möbliert von
Dauermiet . Nähe
Hauptbahnhof
oder Biebrich .
Nheinuf . aesucht .
Angebote unter
G 196 an T .-V .

Wohn -Schlafzim . .
möbl . . 2 Betten ,
m . Küchenbenutz .
von Ehepaar so¬
fort aesucht . An¬
gebote m . Preis -
Anaabe u , T 202
an Taabi . -Verl .

Rimmer , möbliert .
Nähe Stift - od .
Nöderftr . von be -
rufstät . Heim z.
8 . Mai aesucht .
Ana . E 202 TV .

Madch . u . Stauen
f. leickte Garten¬
arbeit aesuckt .
Gärtnerei Becker ,
verläna Eeora -
Auaust -Strahe .

Lehrmädchen
stellt ein Kri -
feur - Salon I .
Könio Weber -
aalle 14 .__________

eäuglinaspfleg . .
tüchtig , selbst « ..
gesucht . Ang . u .
A 141 an T .-D .

Damenschneiderin
perfekt , ins Haus
gesucht , llsrau M .
Meeh , Friedrich -
strafte 7 . 2 . Etage
rechts ._____________

iRodarbcittrin f .
Heimarbeit , nur

nb wat . aefucht .
Evanael . Hofviz
Platter Straste 2

' «rusaehilfin .
ücktia m . Kock -

teuntnillen für
tgfort gesucht ,^ orzustellen bei"trau A . Viek .'

n Wiesbaden
llbelfsbera 1.

Nachbilfeltundeu
in Enalisck und
llkranzös . erteilt
H . Sotoff Dotz -

. Heimer Sir . 19 .
Ngchhilfeunterr .

für Sextaner
(Oberschule ) aes .
Ana . an Telefon
Nr . 28341 od . u .
M 197 an T .-V .

Wo kann Schüler
7. Kl . Oberschule
s. Aufa . tägl . u .
Aufsicht machen ?
Ana . mit Preis
u . II 198 a . TV .

Unterricht i . Ma -
tbemat . u . Blwstk
wird von Divl . -
3na . und Stud .
ina . erteilt . An¬
gebote u M 201
an Taabl .-Verl .

Nachhilse in Ma¬
thematik u . La¬
tein für Ober¬
schüler Kl 7 aef .
Ana . T 201 TV .

Null . Unterricht
n leichter neuer
Methode erteilt
H . Sotoff Doh -
heimer Str . 19 .

W . erteilt Steno «
giaphie -Unterr .?

Ana G 201 TB
5d . Dame , gute

enal . und franz .
SvraLkenntn . .
sucht Jnterellent .-
Kreis zw Kon¬
versation Sckw .
Ursula Grimm .
Sanatorium
Nerotal .

i Dlllom - SksMd« ^
3 Raucherkarten ,

auf die Namen
Michaelis Ebel
u . Arth Sewonu
lautend auf dem
Wege Mainzer
Str . 82,84 . Kai !.-
lllriedrich - Rina .
Bobnhof . Babn -
bofstr . b . Rbein -
strafte von Lebr -
lina verloren . —
Der ebrl , Binder
wird gebeten , d .

Tel . 24966 .
Pnhfran , at . entpf .

od . Madch . mehr¬
mals wöchentlich
aefucht . Näheres
Baronin Stern .
Alwinenstr . 13 .

Putifrau , zuveil ,
und sauber für

wn V
früh sofort aes .
Ana X 529 TB .

Pnhfran . ordentl .
3— 6mal wöchtl .
vormitt , aesucht .

Weinberastr . 25 .
Telefon 23578 .

Krau o . Mädchen
für 2x wöchentl .
in aevfl . Haus -
balt gesucht . E .
Smolich Weil -
strahe 22 .________

Ruaebfrau für 2
bis 3 Stunden
am Tga gesucht .
Ang 8 198 TB .

Suche Eartenarb .
für halbe Tauk -
auch Sonntags .
Ana . unt . D 202
Taabl7 -Bl . erb .

ftansmeiiteriieHe
von Ebevaar ge¬
sucht Übernehme
sieisuna und
Gatten Ana u
K 188 an T .-D

| WMche $ « | iibct
~

|
Sekretärin , gern . .

kuckt neuen Wir -
knnaskreis Ana .
E 200 an T .-D

ßteiienpeMe

| MüMstche Persöim
Kausm .. 47 . viele

Jahre selbst , ge¬
wesen , sucht Tä¬
tigkeit a . Büro
oder Lager , evtl .
Bertrauensvost . .
da Kaution aest .
Ana . II194 TV .
an Taabl .-Verl .

Kaufmann , jung ,
tüchtige Kraft ,
bearb . in seiner
Freizeit Ihren
gesamten Brief¬
wechsel unter -

er 'A ™
an Taabl .-Verl .

Jung . Kaufmann
sucht 2 - bis 3mal
wöchentl . abends
nack 6 Ubr Be¬
schäftigung Rli -
Ickrift . u . M 195
an Taabl .-Verl .

Wirkungskreis .
neuer , als Kon¬
torist o . Laaerist
gefucht ^ Angebote
unter E 203 an
Tsabl .-Vl . erb .

Auto - Verkgufs -
E . m . b . H .
Mereedes -Benz -

Vertriebsstelle .
Mainz .Str .82/84 .

Amethnkt - Ring ,
zwei Steine in
Silber gefakt , a .
Mittwoch 22 . . a .
dem Waschbecken
im Walhallakino
flehte Vorstell .1
lieacn aelallen .
Gegen Beloh¬
nung abzuaeben
b . Beeü Warte -
strake 8 . 1 .

Blauer Wildled .-
Handschuh am
Diensiaa verlor .
Eeaen Belohn .
abzua Tel 25121

sdilzhnt . sckw. am
Dienstaa aeaen
24 Ubr rwllcken
Herder - u . Riebl -
krake verloren .
Eeaen gute Be¬
lohn auf dem
llrundbüro abzua

Drahthaar - Tor .
8 Monate alt .
weik Kovf und
Schwanz dunkel¬
braun . auf den
Namen ..Rallu "
hörend , entlauf .
Eea Belohn , im
städk . Kranken -
haus abzuaeben

Gute Belohnung .
Schwarz . Kaier ,
rot Halsband m .
3 Sch Donnerst ,
fr . entl Schwarz
Vbilivosbeia -
strake 24 . Darf

| IMiMm I
I- ■■■ —'’• ■<■- _ ___- -
Eebild . Dame , be¬

rufst . Anf . 30
bier fremd , fuckt
ebensolche zwecks
Treizeitasstalta
Ano . u . W 194
an Taabl -Verl .

Rüde Bevinefe .
Hündin zw . fiort -
vflanzuna ael
Näheres Sahn -.
strake 46 V lks

Nachtftuhl m .fahr¬
bar . llnteraestell
zu mieten od . zu
lauf , aes . Ana .
u . F 199 an TV .

ÄtL . auch Trau ,
für Rimmer -
arbeiten z. Aus¬
hilfe oder für
dauernd in Ven -
fion aeluckt . Adr
i Taabl . -Bl Gy

Kran 0. Mädchen ,
mit Kockkenntn . .
nur für Haush .
sofort gesucht .
K . Eundalack .
Südsriedbof . Te -
lefon 20689 .

Mädchen o. junge
.Trau für zwei

Reih Bleick -
strake 29 ._______

Hausgehilfin , er «
iahten u . zuoer -
läll . . mit Koch -
kenntniss . gesucht .
Odrich . Wilhelm -
str . 9 . 1 . T . 20404 .

Saneaebilfin . ,to »
nett , kinderlieb ,
in aevfl . Etaa .-
Hausbalt aeiuiht .
Häfner . (Buten -
berastr . 2 . Tele -
fon 23784 ,

Alleinmädchen , d .
felbständ . locken
u Hausb führen
kann , ganz oder
tagsüber gesucht .
Ana . unt . 8 169
an Taabl .-Verl .

Alleinmädchen ,
tüchtig und er¬
fahr . . für aevfl .
Haushalt gesucht .
Hindenburgallee
Nr . l4 .P . 1 .21412

Rimmer , hübsch
möbl . 2 Betten .
Bad . Küchenbe -
nuüuna . zu ver¬
mieten . Kaifer -

lliriedr .-Rina 46 .
2 . Stock rechts .

Wohn - u . Scklaf -
zim . . aut möbl . .
an älteren firn ,
sofort zu ver¬
mieten Luifen -
vlah 1 . 1 . St . r .

Wobn -Schlafrim . .
aut möbl . . atoR
und fonnia mit
fl Waller eoil .
Badbenuhuna .
an Dauermieter
zu verm . Rüdes -
b« im . Str . 38 . 2 l

Rimmer , möbliert ,
nur an fierrn zu
v . Schwalbacker
Str . 35 . 2 Bender

Rimmer , möbl . .
mit fliehendem
Waller u Tel .-
Benuhuna . an
bell , berufstätia .
Herrn sofort zu
verm . . evtl , auch
vorübergehend .
Telefon 20046 .

Herren - u . Scklaf -
zim . . s. sch. mbl . ,
an firn , zu vm .
Adr . T .-Vl HI

Rimmer , a . möbl . .
mit Ofen sof . zu
verm . Adr . im
Taabl . -Vl . Hz

Wohn - n . Scklafz . .
aut mH ., an SBc-
ruf stät . od . ält .
Ebevaar sof . od .
15 d . M zu vm .
Ana . M 203 TV .

Dopvel - Scklafzim .
u . fierrenzimmer
in einanbetaeb .
zu verm . Ana . u .
B 204 an T .-Vl .

Rimmermädchen
Paa . . Wäscherei -
anaeiteUte . auck
für Stunden od .
Tage Krauen
für den Hausvuh
sosott gek fiotel
VierJabreszetten

Mädchen , selbst ,
u . kinderlieb , für
meinen fiausbalt
sofort od . spätest .
zum L Juni ge¬
sucht . Angebote
u . A 485 an TV .

Mädchen , tüchtig
und selbständig ,
sucht sofort Kqrl
Jacobi Taunus -
strahe 75 oder
Hotel Rose (llfri -
seur -Eeschäft ) .

Rim . , gut möbl, .
fr .Adolfsallee 34 .
fivt . . a , Bahnü .

Stau aut möbl . .
mit S Betten
Kückenben . . ab
lofott zu verm .
Bosevlah 3 . II . .
Teleion 24302 ,

1-2 leere Rimmer
oder Mansarden
von Ebevaar fof .
od L — 15 Mai
zu mieten ae¬
suckt . Anaeb u
G 188 an T .-V .

Krontivih - Rimmer
leer . !aub . . sonn . ,
mit Kochaeleaen -
heit . in gutem
fiause geiudit .
Ana W 203 TV

Werkstätte , zirka
60 qm für ruh .
Bettteb gesucht .
Ang . mit Preis
u . Lage u . E 164
an Tagbl .-Verl .

PaAsssiishk |

Rim . , sonn . . leer ,
sofort zu verm .
Rbeinstr . 109 . 2 l .

Laden . Wellrih -
strake 2 (Ecke
Schwalb . Str . l .
2 Schaufenster ,
z. ,R . Damenbüte .
z . 1 . Aua 1942
zu verm . Weber .
Schwalbacher
Strake 50 . 1 . St .

Büro - od . Lager¬
raum 2täumig .
zirka 24 qm zu
vermiet . Sckwal -
bacher Strake 36 .
Vordcrh . Sait .

I MietgMe |
Einfamilienhaus

am Stadtrand
loder Vororts
Wiesbad . . möal .
mit Garten , zu
packten oder zu
taufen gesucht .
Kl . sonn . 3 - R .-
Wohn . m . Rentt .»
fieizuna u Bad
tMietvr . monatl .
47 Mk .s kann in
Mainz zur Ver¬
fügung gestellt
werden . Ang u .
L 166 an T .-Vl .

Häuschen , klein ,
m . Ggrten . von
Handwerksmeist .

sofort od . später
zu miet , gesucht .
Revaraturen w .
übernommen .
Ana . u . D 179
an Taabl . -Verl .

1 -2 Rim . u . Küche
sofort od . fväter
gesucht . Ang . u .
B 191 an T -Vl

1— 2- Rim . -Wohn .
von ia . Ebevaar
in Wiesbaden o .
Umaebuna sofott
oder später ge¬
stickt . Angeb . u .
D 198 an T .-Vl .

l -3 - Rirn . -Wohn .
m . Küche gekuckt
i . Wiesbaden o .
näh Umaebuna .
Ana , G 190 TV ,

2 Rimmer , grob .
ger . Küche . Bad ,
möal . Heizung u .
Rubehör . Stadt
oder Umgebung ,
von Vensronär
in naturschöner
Lage gesucht . —
Ang u . A 536
an Tagbl .-Verl .

2 - Rim .-Wobnuna .
Westend - o Süd -
oiertel . von ält .
Ebevaar gesucht ,
guck Tgukck mit
aleicker Stadt¬
rand Westend .
Näheres Klaren -
thaler Strake
Nummer 76 . bei
Knivv ._________

2- Rim . Wohnung ,
evtl auck Teil -
wohnuna aesuckt
Ana . unt . 8 196
an Taabl . -Verl .

2 Rim . n . Käcke .
Bart . o 3 leere
Mans , zu mieten
aesuckt . ev 1 R .
u . Kucke in T .
Ana 8 203 TV .

Reitnnasträaerinnen . zuoerlässta
sofort gesucht Wiesbadener Taa -
blatt Schalteiballe rechts __________

Äinherfräulein oder Kinderschwester
lofott gesucht . Taunusstrake 31 , 1.

Sausaehttsin . evtl . a . f . halbe Tage ,
z, 1. od . 15 . 5 i . Brivathausb . gei .
Adr , im T .-V . Hb od . Tel . 25265 .

Rimmermädchen für sofort od . spät .
gesucht . Penston Wenkei -Varrnann ,
Steubenstrake 8.____________________

Reinemachefrau einige Stunden und
Hausmädchen aesucht . fiotel Helene .
Sonnenbergei Strake 24 __________

Putzfrau für Laden 2— 3 Stunden
täalich gesucht . Schwethelm . das
Spezialgeschäft der Dame Wilhelm -
strake 30 .________________________________

6— 8- Rim .-Wobn . .
mod . . m . Kücke .
Bad . Diele , fiz . .
bald zu mieten
aefucht . Gef . aus¬
führliche Anaeb .
mit Breis und
Antrittstermin
unter A 551 an
Taabl .-Vl . erb .

7— lü - Rim .-Wohn .
fBabnhofsnäbe
od . Kurlages fof .
oder später zu
mieten gesucht .
Ang . G 184 TV .

Rim ., sonn . , frdl .
möbl . . in gutem
fiouie von be -
rufstät . ig . Irl .
IBüros bis 15 . 5 .
aesuckt . Ang . u .
F 185 an T .-Vl .

Rim . , möbl . von
Cbemotecknikerin
lberufst .s aekuckt .
Ana Al 191 TV

Gut möbl . Rim .
von ält . fierrn
aef . Bettwäsche
vorbanden . Ana
u . K 195 T .-Vl .

Dauermieter fuckt
gutes Schlaf - od .
Wohnkchlaf - im
mit fl . Waller
zwischen Babnbof
u Kochbrunnen .
Sreisanaeb . erb .
unter E 196 an
Taabl .-Verlag _

Rim ., einf . möbl .
od . Mansarde v .
berufst . Witwe
gesucht . Ana . u .
H 197 an T .-D .

Rim ., gut möbl . .
von iung . Büro -
anaestellten bei
netter -■ Familie
sofort gesucht .
Ang . M 194 TV .

Frau z. Kartoffxl -
fckälen und Ge -
müsevutzen so¬
fort gef fiotel
. Rwei Böcke " .

Mädchen o. Frau
für leichte Ar¬
beiten in der
Ervedition ge¬
sucht . Färberei
Rwick & fieeschen .
Blatter Str . 77 .

fieimarteiterinn .
Tiir Garnier - u .
Naharbeiten lfd .
gesucht . Es woll .
nch nicht nur
Modistinnen und
Angehörige ver¬
wandter Berufe
melden ^ sondern
auch bisb . nicht
berufst . Damen ,
die Talent und
Neigung f.fiand -
arbeiten besitzen .
Anleitungen w .
bereitwilliastert .
Berthold Kohr
& Co . . E .m .b .H .,
Wiesbaden .
Mainzer Str . 103

$trl . . 32 ? . . flickt
Stell , bei Rabn -
arzt als Svreck -
stundenhilfesAn -
fänaetin 'l Adr .
im T .-Verl . Hu

5a . Krau . Kriea .-
SEiiroe . sucht St .
z . Servier . , gebt
auch aukerbalb .
Ang G 198 TV

vebttd . Witwe .
56 Jahre , für -
foralicke fiausfr . .
sehr gute Köchin ,
lucht Stellung a .
Wirtschafterin in
aevfl . frauenlos ,
fiausbalt . Ana .
u , a t. T .-Vl .

Kränk . , kuckt kelb -
ständ Wirkungs¬
kreis als Witt -
kckafterin z Küb -
runa e . frauen¬
losen fiausbalts
Rukckr erbet u .
A 540 an T .-Vl .

: Bennietungen |

BURNUS
der Schmutzloser

KLEIDUNG

Smndenhilte 1- b .
2x in d . Wocke
aefucht Brückner
Luikenstrake 4 .

Mund en frau
die Woche nach¬
mittags gesucht .
Alwinenstr . 28 .
Telefon 27462 .

Stundenfr « .!ayb .

6Ä « «
zum Ladenvutzen
aesuckt . Emma
Kluke . Wäsche -
ausstattunaen .
Weberaalle Nr . 1
IMallauer fiofl .

Stundenfr . . ordtl .
2— 3x wöchentl .
gesucht Westend -
strake 20 , 3 lks .

Stundenfrau . ,wöchentlich 3mal
gesucht . fiild .
Rüdesheimer „
Strafte 35 . 3 lks .

Stundenfrau , -uv .
wöchtl 2V sof .
aes . Bierstadter
Strafte 19 V .

Stundenfrau . 2 - b .
3mal wöchentlich
aesuckL Weift .
Biebr . . Brunnen -
aalle 1 . T . 60915 .

Stundenfran .saub ,
wöchentl , 3 -4mal
in gepfl . Haus¬
halt für zirka 3
bis 4 Stunden
gesucht . ,. ( Frau
betutstat . ) Nah .
Theat .- Kolonn . 1
Sckottenfels .

MARSLUM06RAP1

STAEDTLER .

Kran , autemvfobl .
zum Putzen und
Waschen lalle
5 Wochen ge¬
sucht . Eoetbe -
strafte 6 . 1 links .

Mann levtl . Soz .-
Rentners für
Bootshaus in
Schieiftein ge¬
sucht . — Hensel .
Zietenrina 1 .
Hinterh . Part .Stundenfrau .

tüchtig , sauber ,
für kosmetifch -
vharmazeutifchen
Beirieb sofort
gesucht . Gernig .
Rheinstrafte 111 .

HausburkckelRad -
febtetl i . Dauer¬
stellung f Pelz -
aeschäft sofort ge¬
sucht . — Berufs¬
kleidung wird b
Bewährung ge¬
stellt . Bewerb , m .
Eebgltsansvrück
und Eintritts -
termin einreichen
u . A 528 T .-Vl

f Mimische Personen |
Platzmeister , ener¬

gisch zuoerlässta .
gesucht . Bewerb ,
u . A 532 T .-Vl . Hausbursche oder

auch Sckuliunae
aefucht Drogerie
Sättel . Wies¬
baden Michels -
bera .EckeSckwal -
bgcher Strafte

Koch ober Köchin ,
tücktia für klei¬
neres Restaurant
aesuckt . Cefäll .
Angebote erbet ,
unter E 195 an
den Taabl .-Verl . Lieserbotentiiin . s.

zuoerlässta zum
Rustellen v . Reit¬
schriften i . fiaus
im Stadtgebiet
Wiesbaden sofort
gesucht . Euter
NebenverdiensL
Eef . Eilanaebote
erbeten unter
8 190 an den
Täabl .-Berlaa .

kosen - u . Weften -
schneider f .Heim¬
arbeit aef . Ang .
u . L 193 an TV .

Heimarbeiter für
wöchentl . einige
Hosen u . Westen
gesucht . Ana . u .
G 199 an TV .

Wer macht ab u .
zu e. Sakko mit ?
Bez . Tarif j .
Ana . M 193 TV .

tiieferbotefrn ) m .
Rad f. monatl .
Bers .- .Reitfckrift .

mQ ^ j :
Hausdiener sowie

Rimmermädchen
sofort gesucht .
Adresse tm Tag -
blatt -Beriaa . Tz

Kauf « . Lehrling
von Groftbandla .
d . Automaterial -
und Werkzeua »
brancke aesuckt .
Ana . u . L 188
an Taabl .-Berl .

Begleitung für
leid , fierrn sofort
aekuckt . Ana u .
8 191 an T .-Bl .

Wiesbaden

Das große
Spezialgeschäft für
ierren - und Kinderkleidun

bringt Ihnen
eine reiche Auswah



Seite 8 Nr . 101 Wiesbadener Tagblatt Freitag/Samstag , 1 . /2 . Mai 1942

Äzz löiii &tiCMML
und allgemeinen Anregung
der Körpervorgänge , zur
Regelung derVerdauung und
zur Besserung der Nerven ,
vor allem im fortgeschrittenen
Alter versuchen Sie gleich

das wirk¬
same Hausmittel aus vielen
bewährten Heilpflanzen .
Padcg .85 Rpf. u. 2.20 RM. durch
Apotheken und Drogerien .

inxrer

Bronchien
und Luftröhre

zeigen durch Hustenreiz , Ver
scbleitunng od . Atem beschwer
den an . daß etwas nicht in
Ordnung ist Hartnäckige
Bronchitis , quälender Husten ,
l . u ft röhren Katarrh u . Asthma
werden seit Jahren mit Dr .
Bocther - Tabletten auch in
alten Fällen erfolgreich be
kämpft Dies bestätigen die
vielen vorliegenden Dank¬
schreiben von Verbrauchern
Dr Boether Tabletten sind
ein unschädliches kräuter¬
haltiges Snezialmittel . Ent¬
hält 7 erprobte Wirkstoffe .
S *ark schleimlösend n . aus¬
wurffördernd Beruhigt und
kräftigt das angegriffene
Brnnehiengewebe . In allen
Apotheken RM 1.31 und 3 .24 .
Interessante Broschüre kosten
los durch ME DOP HARM .

München 62 8 .

Wir gewähren

Hypotheken¬
darlehen

als langfristige Tilgun,sdarleiien

( unsererseits unkündbar )
zu folgenden Bedingungen :

41/2 °
/o Zinsen

volle Auszahlung

Hassauische Landesbank
Nassauische Sparkasse

beim Einkauf

REESE -GESEUSEHAFT . HAMELN

I backwunderI

Marianne Otto

Lichtbildnerin

Lebenswahre I
klnber - flusnabmen •
Damen * und Herrenbiidnisse

Bahnhofstrgße 14 - Ruf 27561

Schreibband

hall noch länger ,

wenn Sie es alle

8 Tage umdrehen ;

dann kommt die

obere Hälfte nach

unten und kann

sich erholen .

GÜNTHER WAGNER . HANNOVER

rkdüPirüt - B
Das biologisch

wirkende Nervenmittel

führt dem Körper Kräftigungs¬
stoffe zu und ist bewährt
bei nervösen Störungen und
Neurosen mit ihren Verdau¬
ungsstörungen , Angstzuständen ,
Schlaflosigkeit , Mattigkeit und
Leistungsminderung . Pharmit -B
ist nur in Apotheken erhältlich .

Pharmus , Berlin W3 . Kronenstr . 12/13

Sckäferhund .Rübe
( 10 Wacken alt )
40 Mf . Schäfer .
Eeerobenftr 31 .
Seitenb . Jßart, __

Schäferhund . ta
la Stammbaum .
18 M . alt . ftattl .
Riaur . tu nett .
Mickelsbeta 15 . 2
bei Lamveri .

Strlift . Domvfaff
Buck - und Sera «
link Grünfink
Rotkehlchen und
Schwarsvlättcken
berinat . tu nerk
Stutts in Mains
Sckiestaattenllr 7
im fiof rechts
Bart . , ab 13 Uhr

Warmwall . -fkifche
von 20 Bia . bts
1 RM su ..ver¬
kaufen . Kolter .
Ablerittafte 8 . 2 .

MhMgStüM |

L- .̂ im .-Wohnuna .
schöne Vorderh
2 Stock aeqen
3—4 - .̂ im .-Wotm
tu tauidien aei .
Ana . D 181 TV .

3 - llim .-Wobnuna
mit aroft Bilk .
1 Etaae . i . Kut -
viertel . 72 Mk
su taulcken aeaen
eine 2«Rimmer «
Wobnuna Bad
und Mansarde
Nähe Ernfer Str .
Fietb . - Norkus -
Str . Rothstraste
bis Rietenrina
Ana M 198 TV

l - Rim .-W . atoft
fonnia Kücke
Keller u . Rubeh .
in beüet . Hause ,
aea , 3- od kl . 4 -
R.-W . tu tauf6 .
Vdhs . Ana . unt .
II 203 an T .-Vl

Taulche meine Ich
2- Rirn -Wobnuna
Vorderh Hockv
aeaen eine 1«R =
Wohn Vorderh
Ana unt T 174
an Taabl .-Verl .

2 flimmer u Küche
evtl mit Seita .
u Bad aefucht .
2- .Rim .-Wohna .
kann in Tausch
aeaeben werden
Anaehote unter
F 180 an T .-V .

2- Rim .-!krontspill -
roehnuna . arok
aea 3 - R -Wohn
in autem fioufe
tu taut * aelu &t
Ana L 187 TV

Sehr ionn . Wohn .
2 3im u Küche
Erdaetchok mit
ficisuna Kurv
monatl 65 Mk
tu taulcken aea
2— 3- Rirn -Wohn
ohne fieisuncr
Ana . D 199 TV

Tauicke m . preis -
roctte 2=3immct =
Wohn , Hinden -
buraaHee . aea . 2
b 3 Rim . m Bad
i . möal . al . ßaae .
Evtl . Teilwohn
Ana . F 193 TV .

Biete 2 - R .-Wohn .
m Sait . 1 St .
aetackt wird 4 - b
6 - Rim -Wobnuna
Ana E 198 TV

4— 6-.Rim .-Wobna .
in Wiesbaden
oder Umaebuna
von Universttäts -

( Seituna Bad )
in Söambuta als
Taulck Vorhand
Ana . A 504 TV .

Suche komi 6- b .
7=Rim .=SBohnuna
mit Rentralbs
Bad Balk und
evtl Eartenben
bis 300 RM
monatl . auch kl
Staus tu mieten
oder taufen —
Siete abaelckloll
3- Tim -Wobnuna
in Villa 1 St .
mit Tentrnlheis
Bad Winter -
aarten Man ! u .
Garienb man .
105 Mk einfckk
Sieisuna Anaeb
u , F 167 T .-Vl

Biete icköne reno «
vierte2 - Rim -W .
Wohnküche in f.
!aub fiaus Vdh
2 . St . . Albreckt -
strake — Suche
2' /r — 3 - Rimmer «
Wohn . , vorn . 1.
bis 2 . Stock im
Südviertel . An -
aeb L 197 T .-V .

Taufche Ion 3- R -
Wohn . Stadt¬
mitte , aea 2- b .
3 - R -Wohn . !oi
Ana 8 192 TV .

3- Rim .-Wobnuna .
aet . . mod . . Kücke .
Mans . , Heituna
Bad . 2 Balkone
aea . aleicke od .
4— 5-.R.-Wobn . in
a . fiaae t . tausch
aefucht . Penichuck .
Viktoriastr . 47 , 1.

Berlin - Wiesbad .
Siete : Serlin 8 -
Sabn . Hoben -
sollerndamm ar .
3 >/>-.R.-Komfort -
Wohita .. 1. Eta . .
150 Mk . Suche :
Wiesbaden ober
Umaebuna 2- bis
3-.Rim .-Neubau -
wobnuna . Bad
Balkon 1 . Eta .
bis 80 Mk Ana .
unter A 535 an
Taablait -Verlaa .

Geboten : Sonniae
mod . -i -R .-WoHn .
mit Balkon tm
1. Sick . Nähe der
Scala . Br . 68 M
monatl Gesucht :
Mod . sonniae 3-
6 . 3 % »a .=SBohn .
evtl , mit Bad u
Zeis . ied . nicht
Bedtna . . a . liebst ,
i . Villa m . Gart .«
Benutzung und
Dmnibushalteft .
Adolfsböbe sowie
Stadtrand bevor -
suat . Vr .b 85 M .
6er Eilanaebote
sof . ob . [pater u .
D 204 an T .-V .

Wohnungstausch Mains —Wiesbaden .
Biete 3— 5 3 Bad u . Rub Sailer «
strafte l St suche Wiesb 3 —5=3 .«
Wohn ev Sieis Anru ! Tel 32543 .

irtantiutf a . M . — Mainz ob . Wiesb .
Ich suche in Mains oder Wiesbaden
eine sonniae 3— 4-Ztmmet -Wobnung
mit allem 3ubehör möalidlit Hei¬
ning in rreier Lage und gutem
öauie und -biete an gleichwertige
4- Rimmet -Wobnuna mit Speisung
in -Frankfurt a . M Angebote unter
F . M . 425 an Ala Anzeiaen -Gesell «
schäft m b 5 . Frankfurt a M

| i,
=,reÄi

bei voller Äus -4000 M . Darlehen
aes . bei monatl .
Rücks . v . 150 Mk .
u . guten 3insen .
Ang . D 200 TB .

sahluna s. 1, 7 .
vom Selbstgeber
aussuleih . Ana .
u . F 202 an TV

Das lliackbiiro für finpotbcten berat
Sie einaeb . in allen Umschuld .-An -
aeleaenb . und crlebiat alle Auitrgae
durch aeichulte Aachkrarte . Scheller .
Kleine Butastrafte 5. Telefon 23559 .

Hypothekenkapital . aünst . Sebina . ( !)
in jeder frohe , laufenb burck Das
bieüae idachbüro Scheller Kleine
Butastrafte 5. Telefon 23559 .______

frnpothefcntapital . kleine u gröbere
Summen sofort aussuleiben . Rins -
suk 4 % % . Volle Aussabluna wirb
aemänrt . A . Diebels . Immobilien .
Neueste 26 . Tel . 25369

7 000 . 12 000 u . 15 000 RM auf I
ober II . Hypothek zu günstigen Be -
bingungen auszuleiben burch W .
Schaub . Hypotbekenbüto . Langgasse
Nr . 6 , Tel . 21283 ___________________

RM 50 000 — Vrivataelb , auch in kl .
Beträgen su 4% ( !) aussuleiben b .
ftaebbüro Scheller . Kieme Burastr .5 .
Telefon 23559 ._____________________

Festes Einkommen bis sum Lebens -
enbe bietet bie Renten -Berücheruna .
3 . B . erhält ein 65iähriaer jährlich
10 .1 % seiner Einlage , freien Ste
kostenlos unseren Rat ein . Veraessen
Sie nickst uns T - — © -«hurtsta -' an «
suaeben Victoria -Versickeruna Wies -
baben . BahnHofstrafte 75 . Dpelhaus .
Ruf 27459

im
(Etagenhaus .

Blenbstein .
Süboiertel

unter A 495 an
Taablatt -Verlaa .

zirka 40 000 Mk .
Näh . fr . Offer -
manns Jrnrnob . .
Wiesbab . . Katl -
fttafte 36 . llsern -
sprecher 21203 .

Geschäftsmann ,
seriös , sucht sich
tätig mit 5000 .-
su beteiligen ,
[dübrerichein 3 b .
Ana . T 199 TV

3mmobilien |

Rreiroerbenbe Billa , sich sum Be¬
wohnen für mehrere fratniljen eta =
nenb su verkaufen durch I , Ehr .
Glücklich Immobil . . Äat !er =Rriebr .=
Blatz 3 . Telefon 26656 .

.. ...... zu
verkaufen . Breis

Hansarundstück
mit Wirtschaft
u . Saal su ver¬
kaufen . Näheres
fr . Drferinanns .
Jrnrnob . . Wies -
baben Karlftrake
Nr . 36 .__________

Mehrfamil .-Billa .
Lanb - ob . Rent .«
Saus . v . Brivat
su tauf , aefucht .
Etw Garten er «
wünicht . llsrei -
roerbenbe Wohn ,
nickt nötia . Ana .
u . T 203 an TD .

Landhaus in bet Nähe von Wies -
baben . Bahnstat . , mit 2 Wohnungen
mit je 4 3immern u . Rubeh . . grotzer
Obstgarten . Breis RM 16 000 .— zu
verkaufen . Walter Hill . Jrnrnob . .
Webergafse 25 . Telefon 27225 .____ _

Baugelände in erftklaistaet Villen¬
wohnlage preiswert zu verkaufen .
A . Diebels . Immobil . . Neugasse 26 .
Tel . 25369 .__

Villen , Etagenhäuser u fianbbäufet
auch in der Umaebuna aefucht An¬
gebote a . b Jmmobilien -Verkebts -
Eefellfchaft mbfr . Wilbelmstr 9 .

Kleines modernes frans zu kaufen
ober zu pachten gesucht , tn Mittel -
ob Sübbeutldilanb Babeort . nttlb .
Klima geeignet für kl . J?re mb en «
heimbetrieb , frerbert . Labt tm
Sckwatzwalb . Dbertoritrahe __ 19 .__

Ein - od . Mehrfamilienvilla , gleich
welcher fiaae . etwas Garten Be¬
dingung zu tuufen gesucht . Kauf¬
preis wird ausaejahlt . A . Diebels .
Immobil . . Neugasse 26 . Tel . 25369 .

Einfamilienhaus ,
am Stadtrand
bevorzugt . zu
kaufen gesucht .
7«3im -Wohnung
kann zur Verfüg ,
gestellt werden .
Ana . « . 171 TV .

1— 2-!kam .-fraus .
ev mit Garten
su kauf aefucht
Ano T 191 TV .

Tauicke meinfraus
Stiftftr . 2x3 u .
1X2 3immer u .
Kücke aeaen
etwas arökeres .
schönesMiethaus .
evtl , mit etwas
Garten . Anaeb .

1— 2=Ram .=f >aus
oder Landhaus ,
modern , mittlere
Gröke . 6 bis 8
3immer . Kücke .
Bad . freisuna .
in nut gutem
Zull . , in Wies¬
baden ’ oder nab .
Umaebuna halb
zu laufen ober
mieten aef . Bar -
aussabl . Anaeb .
mit Breis unb
genauer Beicht ,
unter A 545 an
Taabl .-Bl . erb .

Ein - oder -Zwei¬
familienhaus ge¬
räumig . i . Stabt «
bezirk Wiesbab .
su tauf , aefucki .
Ana . A 548 TV .

Geschäftshaus in
guter Lage su
taufen gesucht .
Ana . u . G 186
an Taabl .-Derl .

Wohnhaus elea . .
mit 2 bis 3 (Eta .
v 4 bis 5 Htm . .
Küche Bad usw . .
mit .Zentral - od .
Etaaen - frei ' ung .

in bester Wobn -
laae von Wies¬
baden v . Selbll -
käufer aefucht .
Angebote unter
A 538 an T .-V .

Mietshaus , klein
su tauf , aefuckt
Ana K 190 TV

Gartenland , zirka
100 Ruten evtl
m kl . fiäuschen
2x2 Zimmer u .
2 Kücken i Um ;
kreis bis zwei
Stunden von
Wiesb aefuckt
Barzahlung An «
geb F 166 TV

Kl .Garien o Acker
zu kauf , gesucht .
Angebote unter
H 196 an T .-V .

liermortt ]
Milcksieae . gute

frückmelkende .io -
fort su kaufen
aefucht . Angebote
an Rees in Evv -
llein i . Taunus
Bollstrake - 1.

Weinberascknecken
kauft iebe fDienae
fr Sckröder
Kaifer -lliriedrick -
9?ina 2 Telefon
Nr 21702 .

Wohnungstausch Bonn — Wiesbaden .
Biete betrüb ahaeschl . 5- 3im .-Wohn
mit Küche Bad Terrasse , ar . Garten
u Etaa -freis Miete 100 RM . ober
4- Zim -Wohn mit Küche Bab Ter -
rafie Garten u freis . . Miete 70 .— .
in Bonn . — Suche sum 1. Juli tn
TOiesbaben : 3- .3immer -Wobnuna m
Küche u . 3ub Anaeü an E . Beter .
Chemiker , in Bonn . Kaiserstrake 69 .

In

In

FILM U N D V A R I E T E

verk .
strake

den Hauptrollen :
Anna Dammann
Ren6 Deltgen
Paul Wegener
Werner Hinz
Will Quadflieg

Sonntag , ben 3 . Mai . 10 .30 Uhr

Frühvorstellunq

fiiegeitubl . aut er «
halten , su tauf ,
aefucht . Angebote
unter M 202 on
Taabl .-Vertag .

Capitol am Kurhaus

Lebensmittelaefckäft mit frei werben «
ber 2=3im .=3Bobnuna mit ar oh cm
Kundenkreis unb autem Umfatz
krankheitshalber für 12 000 .— RM
bat zu verkaufen . Walter frttt .
Jmmob . . Wiesbaben . Webergafse 25 .

Die neuste Wochenschau
läuft vor dem Hauptfilm

FllMPALAST
0 .50 0.75 1.00 1.25 1.50 2.00

Wachsamer Sund , tafletetn . gesucht .
Borer . Riesenschnauzer Airebale
Dobermann ober ähnlich 1 Jahr ,
büchst . 5 Jahre . Eülleklem Serlin «
Zehlenborf 6 .

Kleiderschrank .
weih , fiaufaärt «

Es flüstert

die Liebe
Ein reizendes Lustspiel
Eine gelungene Mischung
von Humor , schönen
Melodien und herrlichen

THALIA
Kirchaasse 72 . / Suabl . ab 14 I .
Wo . 15 . 17 .30 . 20 . So . auch 13 Uhr

Klubgarnitur ob .
2 gleiche Sessel
in Leber ober
Stoff . Neuwert . .
und Rosihaar -
Matratz . , wenn
auch Drell befett
su tauf , aemcht .
Peter . Studier «
jtrahe 6 . Kern «
wrecher 29244 .

- ckäferhund .
wachfarn auch
als Zuabunb m
Geschirr absu -
aeben bei Sehr
Luremburavlatz
Nr . 1 •

i Lsiliiiiss

Bulla . Hilde von Stolz ,
Hedwig Blcihtreu . Tibor
v . Halmay . Hubert von
Meyerinck , Rudolf Carl

Jugend ) , ab 14 J . zugel ^ ssen

Chromat . Stab «
alodenlptel tn
fiolst .. Br 58 .-
zu nett . Gabels «
berget Str .. 4 . 21

Täglich
Wo . 15 .00 , 17 .30 , 20 .00 ,
So . auch 13 .1^ Uhr
der staats politisch
wertvolle Film der
Tobis

Mein Leben

für Irland

Landschaftsbildern !
den Hauptrollen :

Gustav Fröhlich , Elma

Bhönirpalme . ar .
su verk . Ana n .
G 197 an T .-Vl .

Viktoria o . Ballasko . Käthe fiaack ,
Theodor Loos , Paul Dahlke .

Regie : Hans Deppe
Ein ftilm p . Liebe u . fieimattreue
Bühne : 3 Kor . die hervorrag .

Springakrohaten
Die neueste Wochenschau !

Wo . 15 .00 . 17 .10 . 20 .00 llbr
So . 13 .00 . 14 .30 . 17 .00 . 20 00 Uhr
Jugend über 14 I . bat 3utritt !

Bitckkücke . aut er¬
halten u 3rlam
Gasherd m Back¬
ofen su kaufen
aefuckt Ana u .
G 203 an T - Vl .

Kleidericktänke .
kornvl 3immer
Kücken Schreib «
tifck Wäfcke - u
Bückerfckr Sofa
Seffel Cbaifel
Matratzen Deck¬
betten Gefckirr
sowie Möbel all
Art su kaufen
gesucht fieefen
Vleichstraste 36 .

MA

DIPLOMATIN
Vorverkauf am Samstag ab 3 .45
für bie 5 .45 u . 8 .00 Vorstellung .
Vorverkauf Sonntag 11 .15— 12 .30
Geschloss . Lorstelluna Rum Platze
Anfangszeiten : fieute u . Samstag
3 .30 , 5 .45 . 8 .00 . So . ab 1.30 Uhr .

<e UFA - PALftSl e

Kückentisch . ge¬
brauchter aut er¬
halten su kauf
aefuckt Ana u .
H 188 an T -Vl .

Lchreibtüch . Kla¬
vier . Bett unb
Matt . . Scherbett
alles aut erhalt ,
zu tauf , gesucht .
Wig . B 200 TV .

erb . f . 13 — su
fiellmunb «
39 . 1 r .

Estsimmer von
Privat zu kaufen
gesucht . Vteis -

Ana . M 164 TD
Schlafzim . . mod
und mod Kücke
zu tauf , aefuckt
Breisanaeb . unt .

_T _ 193 _ an _ T ^ L
Metallbett , nied¬

rigste llform . su
tauf . aef . Ana .
m . Preisangabe
u . L 198 a . TV .

Kinderbett , fand ,
su tauf , gesucht .
Ana . K 197 TV .

K .-Sckuhe , 1 B .
neuwert . Grobe
40 — 41 . 20 RM
ab 18 Uhr . su
verkaufen . Borck -
ftraste 27 . 4 Iks .

fierren - Schuhe
neuwert . Gr 43
16 Mk . su ver¬
kaufen ob aeaen
auterhalt . fietr .«
fiofe z. taufchen
Behr . Sutern «
buraplaü 1 .

Tennisschläger , a
erhalt . . 15 RM
zu verkauf . Abr
im T .-Vl . Hy

mit Willy Korft ' s

Wiener
Glu !

Nack Motiven ber gleichnamigen
Operette von Johann Straub , mit
Willy Fritsch Maria ftoltt . Hans

Moser . Theo Singen
Präbikat : Künstlerisch ,

besonbers wertvoll !"

Die deutsche Wochenschau

1— 2 Matratzen
m . Schonerbecken
alles aut erb .,
aus nur autem
Hause zu k. aef .
Ana . 8 200 TV .

Couch n . 2 Seffel .
neu ober aebt .
su tauf getackt .
Ana T 188 TV

Küche , neu ober
gebraucht aut er¬
halten . su kauf ,
aefuckt . Ana u .
D 195 an T .-Vl .

Rollschuhe ober
Tretroller für
7iähr . Sunaen
aefuckt . Ana . u .
B 195 an T .-Vl .

Babnwäfche . Kolt .
Stores u . Bett¬
wäsche auch un -
mobern aber aut
erhalt , zu tauf
gesucht . Angebote
u . 8 186 an TV

Kleiderfckränke
allcGröh kompl
Schlafs . Herren¬
zimmer Speise¬
zimmer unb alle
Einzelmöbel
Sofas Cbaifel .
Couckes Seffel
Rostb .- u anbere
Matratzen ant
Mühl Gemälbe
An - u Verkauf
E Klapper .
Kunst - u . Aus -
ftellfäle Webcr -
aalle 37 T .28627

Kfeiderfckrank .
Aussuatifck
Stühle . Schlaf¬
zimmer su kauf
aefucht Ana u .
K 203 an T -Vl .

Kleiderfchr . . 2tür . .
unb Garbcrnbe «
ftänber su taufen
aefucht . „ Dreis -
ana E 204 TV .

Ausziehtisch runb
mob . v . Privat

^ na
^ Mlt

/ A Sonder - Vorstellung
Sonntag , 11 .00 vorm .

Das Weib

bei fernen Völkern
Die Fran im Spiegel des Orients

Afrika , China , Indien , Bali

<H > UFA - PALAST H
Wochenschau . Nicht f . Jugdl .

Aafg --Vhoto -App .
6x9 . fast neu f.
75 RM su ver¬
kaufen Walram -
straste 4 . 2 . r

Fotoapparat .
Blatten Resh
Tcssgr .6 ' / - x9 cm .
mit Zubehör für
110 Mk su verk .
oder aeaen mod
Sprinakamera s.
tou >cken getackt
Wbd - Biebrick
Scklaaeterstzr . 25

Dreirad - Liefer¬
wagen . aefchtofi
Kgrosferie 200
ccm steuerfrei
su verkauf Näh
Tel 26024 Wbd

Leichtmotorrad
mit Sacksmotor
100 ccm s Tar -
wert su vk . Bes .
ab 6 Uhr abends
Lansstraste 1 . 3 ,

Herrenrad (Ball )
35 Mk . älteres
Herrenrad 10 M
z verk . Bertram -
str . 10 . Vdh . D . r .

Waaen m . Kallen
. f . 30 RM . zu ver¬

kaufen . Conradn .
Hartinastr .5 Htb .

Krantenwaaen . .
fast neu . wenra

Breis
^ ^

230 RM !
Rufa Dta -beim .
Str . 61 Mib . P .

Kinderwagen , aut

Speisezimmer .
Renaiks . . schwer
Eich . , f . 1200 Mk .
zu verkauf . Nab .
Tel . 28166 .

Holzbettstelle , ein¬
fache . m Batent -
tarunarabmen
20 Mk . su verk .
Heraenbabnll 7 .2

Bettstelle , nustb .«

Kinderbett m Ma¬
tratze für 25 Mk .
zu verk . Luiem -
buraplatz 5 . 4 r .

Kinderbettchen . kl . .
weist , m . fast neu .
Matratze 10 Mk .
Zimmeros . 20 M .
zu verk . Adler -
ftraste 26 . Hth . .
1, Stock Iks .

Bürotisch .Eicke 25 .
Bückerrea Eiche

20 . Äbleaeaell 5 .
Sortierer 2 Mk .
Gneifenauft .27 .3l

Schreibmaschine ,
gebraucht o . neu
zu kauf , gesucht .
Hans Holland .
Eltville a . Rh ..
Telefon 624 .

Sckreibmalckine ».
kaufen aetackt
Ana mit Preis
u E 188 T -Vl .

Warmwasf . -Anto -
mat zu kaufen
aetackt . Ofrifeut «

Balon
I Koma

leheraalle 14 .

Waschmaschine ,
elektr . Radio ,
neu o aebrauckt
220 Volt Weckfel -
ftrom zu kaufen
aetackt . Anaeb
erbeten u . F 191
an Taabl .-Lerl

Telefon 27225 .
'

Raulgejudje |
Altaold . Silber .

und Dublee kauft
Goldfckmiede «
meister C Struck
Michelsbera 15 .
G B C 42 13757

Altaold - . Silber¬
und Dublee -An¬
kauf Weilet &
Eo fianaaaffe 6
Hallest Mickelsh
G B E 40 -14405

Altaold kauft zur
Selbstverarbta
H Orthaieh
Golbfihmiebem . .
fianaaaffe Ecke
Weheraaffe .
G D 41/10585

Bkillantlckmuck su
kaufen aetackt
Kannenbera
Blückervlatz 2
Laden ________

H .-Armbandnhr .
aut . für Berufs -
swecke s. k. aei .
Ana . 8 197 TV .

Herren - llbr su
kaufen aetackt
Ana mit Preis
u K 204 T -Vl

Wand - o. Stand¬
uhr . ca . 2 m ar
ohne Scklaawerk
su tauf , aefuckt
Ang , B 194 TV

Gemälde , guck alt
von Privgt SU
tauf . aef . Ana .
u . L 200 T .-V .

Briefm . fSamm «
lunaen ) immer
bgrsahlend sn
laufen aefucht
beionb Deutfches
Reick unaebr
von 1924 - 1939
Briefmark < Hest
Mauriliusllr 16
?fetnriif 28545

Bücher v . Gustav
fdrensten su tauf ,
aefucht Ana an
Bastlaaerk . 398 .
Wiesbaden

Gemälderahmen .
in Gold und
Silber , aut er¬
halt iebe Grolle
lauft Gerber
Abolfsallee 51
Telefon 22822 ._

storsellankunst v .
Sammler su k.
aefucht . Ana n .
w 198 an TV .

Teefervice . , iapa -
nifch su kaufen
gesucht . Ana , u .
F 198 an T .-V .

Perstonermantel .
Gr . 46 neuwert . ,
su tauf , aetackt .
Ana . B 189 TV

Reaen - o leicht .
Som -D -Montel
Kostüm o Kleib .
alles aut erhalt .
Gr . 46 — 48 . s. k.
aefuckt Ana , u .
G 194 an T .-V .

Stahlschrank ober
für Karteien ae «
eianetei Kassen -
schrank aetachk .
Dcutfche Wein -
seituna . Mainz .
Rheinallee 1 .

Weinfckrank . eil
su kaufen ge¬
tackt Anaeb u .
H 171 an T .-Vl .

Klavier , aut . aus
Privat a . Privat
su tauf , aefucht .
Preisangebote u .
B 199 an ben
Tagbl .-Vl . erb .

Stutzflügel , aut
erhalt . Marken -
Jnstrument . zu
kaufen aetacht .
Ana . F 189 TV

Akkordion , ab 48
Bälle , su kaufen
aes . Preisangeb .
m . Markenana .
u . L 201 an TV .

Radio , aebrauckt
bis 150 Mk su
kaufen aetackt .
H Wittwer in
W -Sonnenbera
fdlanbernstr . 10 .

Ein dynamischer
Lantsyrecher su
k. aei . Scheibe «
manbel -Motard -

Werke A .-G . .
W .-Schierstein .

Netz -Annode su
kaufen aefucht .
Ana L 164 TV

Schrank -Grammo -
vbon m . Platten
su kauf aetackt .
Ano mit Breis
u . E 197 T .-Vl .

Rate bis 800 Mk
aefuckt Ana u .
B 164 an T -Vl

Verarösternncks -
apparat f . Leica
u . 6x9 . brinaenb
su tauf , aetackt .
Entweb . 1 Appa¬
rat mit 2 Obiek -
tiven o . 2 Appa¬
rate mit ver -
toieben . Brenn¬
weiten . SBiber «
stein . Bismarck -
rina 12 .___________

Schreibmaschine
sofort . aetackt
Telefon 27747

Lebensmittel¬
geschäft . noch sehr
ertneiterunasfäb
umstänbehalb su
verkaufen Ana
u , B 198 T .-Vl .

Kaffee - u .Tecserv .
m 3ucfcrb u .
Sabnea su !. 20 .-
su vk Blatanen -
stralle 6 B . r .

Romane ! Kelter .
Krim u Siebest
0 .30 bis 1 Mk .
u anbere Bücket
für 2 bis 4 Mk .
su verkaufen ab
5 Uhr bei Kreis
Ablerstralle 59
Hinterb 1 . St .

2 Perser -Brücken ,
schöne echte ä
550 Mk sowie
eine alteWaffen -
sammluna mit
wertvollen Stück ,
m . mehr Gero . .
Säb uiro 450 -
Saalaalle30 . 1 r .

Rotfuchskraaen
für 30 RM zu
verk . — Beckers ,
Humbolbtstr . 5 .72

Kleid . Gr . 42/44 .
elea . . blaufeib . .

neuro , für 70 .—
zu verkauf . Sin «
zuseh . 2 . u . 3 . 5.
v . 9— 12 . Kapel -
lenstt . 2 . 3 r .

Abendkleid , lackis -
farb mob . lang
85 Mk Golb «
tafcke ( Leber ) 15 .
tote Seiben «
schuhe 10 Mk .
weilles Kindet -
tleib 20 Mk roll
Äinbetmantel 20
f 8 - 10 I . . alles
neuro , zu verk
Sina H 195 TV

Wall « . , beide 18 .
Veloursmantel ,
elea weinrot
Gr 42 -44 70 M .
2 Iünal .-Anzüae .
14 -16i . 15 u 20 -
2 Oberhemd ä 3 .
1 P D .-Sck . br . .
Gr 40 . 4 - a e .
Goetheftr 24 B 1

Schönes Sommer¬
kleid . Gr . 46 - 48
( neuroeit .) z. ver¬
kauf . 30 .— . Ran -
ent6gLS .tr,22J .L

Sommerkleid für
5iähria . 5 Mk . .
Sommerkleid für
2— 3iähr , 3 Mk .
Voileschsttse für
1— 2iähr . 2 Mk .
a . aestickt . Achfel -
hemdch . s. liaht .
Mädchen . Stuck
1 Mk . Stauntet «
schlgfanzua für
äiähr . Mädchen
3Mk . . gll . auteth .
Adr . T .-Vl Hw

D .-Rock . sckwgts
neuro , für 20 M
su verk . Bothe .
Kgifer - ll-tiedt -
Ring 24 . V . I .

Kletterweste , neu¬
wertig . gefüttert
15 .— und eine
ebensolche unnef .
10 — z. o . Hol -
ter . Sgglg . 34 , 3 .

Hut . Strobllosf .
neu dunkelblau ,
8 Mk . zu verkauf .
Dotzheimer Str .
Nr . 66 3 Iks .

Chauffeur -Anzug ,
arau . Lord . Gr .
48 . gut eth - 35 .. .
z. vk. Gnetfenau --
strglle 24 . 4 ,

Kn .-Ansna . a . er «
bglt . . blauarau
f 13 -14iäbr . I
25 Mk . su verk .
Näh Gneifenau «
lltalle 27 . B . r .

Schkaflofa . febr a
erhalten . für
120 Mk su ver¬
kaufen Samstaa
u Sonntag vot -
mitt Grollmgnn
Neuaalle 4 ,

Sofa . kl .. 50 .— .
Gasbackhmibe 3 .-
I Dtzd . Bestecke .
Paar 2 .50 . Bra -
tenplatte (Porz .)
2 .— a . g . erb . ,
su verk . Adr . i .
Taabl .-Vl Ho

Sofa 45 Mk und
StiIleben .87xlO5
in breit . Go (b =
rahmen 80 Mk .
w Blatzrn su vk .
Schierst Str . 1 .
Laden , oder 11 .

Biedermeiertisch ,
oval . Mahagoni
25 Mk . 2 gleiche
Rohrsessel mit
hoher Rücklehne
Stück 12 .50 Mk ..
weihe Scktank -
bank 15 Mk . zu
verkauf . Adolfs -
allee 12 Part .

Nachttisch , weist ,
m M -irmorvl 24 .
eil Blument 6 -
Bildet von 3 bis
15 Mk su ver¬
kaufen Adr im
Taabl .-Vl Hn

Eisschrank 2tür . .
aut erhalt , für
45 Mk . zu ver¬
kaufen . B ^stchiia .
Lagerh . Adnan .
Gatienfeldstr .

Hondkofser . neu .
17 .- . kl . Lackled .-
Kofser , 10 .- . D .«
Tennisfchläaer
20 .- . Schube mit
Holzsohle . 6t . 37
5 .- su verk Adr .
i Taabl .-V Hx

Alte Geiae . Breis
50 Mk . su verk .
Römerberg 30 . b .
Oesters . __

Trompete , kleine
(Bist . o . Kornett )
französ . Bauart ,
mit Zubehör für
50 Mk . zu ver¬
kaufen . Geis -
beraffrahe Nr . 4 .
3 . Stock Iks .

Kindetwaa . . mod .
fast neu iiir 80 .-
su verk . Staub «
MLichet . Katl -
Ludw .-Str . 8 . 2 l .

Grudeofen , weist
100 .— . Stautet «
fchreibpult . 25 .—
Akkordeon 120 —
all a eth . s . v
fktiedt ' tallt . 55 .

_Stb . _ JB .art ,_____
Säuiöfchen . kckön .

6 Mk auck sum
Kochen geeignet
u ftnbiler Bat -
Rahmen 4 Mk .
Gr 1 80V1 05 m
absuaeb . Knivv .
Klarenthaler
Strafte 76 .

Tüt . a . c . . , maif _2 15 m hock 0 .95
breit m . Rahm . ,
für 20 RM su
verkauf . Hiruh -
araben 6 . 1 . St .

Anzug r. Sunal .«
fiaur . 1.72 atoft .
aut erb . , z. k. a .
Ana . B 203 TV .

Hrn . - Unteriacken
u .Unterbafen Et .
4 aut eth beste
Qual , su kaufen
getackt Ang u
M 182 an T -Vl

BeiAenmappe . Gr
etwa 52 :62 su
kaufen aetackt
Ang mit Bteis -
gna F 203 TV

D . -Soinutermant . .
leicht . Straften «
kleid u . Blute ,
6t . 48/50 . D .«
Scbuhe . Gt .39/40
alles aut erhalt ,
su tauf , gesucht .
Ana . u . B 202
an Taabl .-Vetl .

Kostüm ob . Über «
aanasmant . . Gr .
42/44 . all . aut er¬
halt . . s. ff . ae !.
Ana . E 175 . TV .

D .-Wintermantel .
aut erb . Gr . 48 .
v . Brio , su kauf ,
aetacht . Reimer
Sbranfenftr 17 . 2

Herren - Reaen - ,
Slip .« o . leichter
Sommermantel ,
aut erh - Gr . 52 .
su taut , aetacht .
Ana F 194 TV .
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■Sicher 2zz haben

Taalich 19. 15 Uhr : © aitipitl .

GRETE FLUSS

der großen Komikerin ,
dazu ein hervorragendes

Variet6 - Programm
Samstag u . Sonntag auch 15 . 30
FAM1 LI EN - VORSTELLUNG

Wiesbadener Tagblatt

Wirtschaftsteil

10 . FortsetzungEin Fliegerroman

Hans 1,
zurück nachdem Werl .

biaurrei 172 ,

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
THEATER • KURHAUS

taa 3 . Mai . 15 30 - 17 .40 _® it . ® *n !P ; Park - Llcbtspiele Wlesb .- Blebrich :
taassrau " . Komodie tn 3 Akten v .

5pic (plan no „ Weitem bis Wontaa ;

APOLLO , Moritzstr . 6
102 :

Das Lustspiel der 1000 Pointen !

Jugendl . ab 14 J . zugelassen

So bin ich auch

GASTSTÄTTEN

Carola
Grethe
Rudolf

Höhn
Weiser
Platte

Werde Mitglied
der NSV

bevor ich

IßfieuofiL

' teinpflanun und
Slütenftaub bat
on ' - nd ab ’ii " *b

A $ßuff Fdnben -
burnallee 126 am
Wasierturm .

, Ludwigshafen , 30 . April . Die Kriminalpolizei teil ! mit :
Der zu einer längeren Zuchthausstrafe veruteilte Max H i ck,
36 Jahre alt , aus Ludwigshafen , ist am 27 . April süchtig ge¬
gangen . Hick ist etwa 1,60 Meter grotz , blond schmächtig , trug
brauntarierten Anzug und war ohne Kopfbedeckung

Schuldbuchsorderungen ,
umschuldung 103 ' /, .

151 .
166 .
215 .
242 .
286 .
308 .
418 .
490

H . Kappler ff amjfl
julltl vor dem Winde

Nr . 101 Seite 8

101
123
162
187
238
285
306

415
489

Kurhaus . Samstag . 2 Mau Keine

Konzerte . - Sonntag 3 . Wat ,
11 3Ö: 'Brunnentolonnabe Konzert

1
16 .00 : Konzert Leitung : E . Scha ck.
20 .00 . Opernasend . Leitung : August
Sogt . — Montag '. 4. Aar 19 .30
Lieder - u . Arienabend Franz Volker

der Heide abfvielte . ^>ck denke . . . .  . . . . .
agliches Eefübl lein muh , wenn zwei Frauen
Saufe eines mngen Mannes zufammen -

Unlon -Thealer . Rheinftrafte 47
. Biutsdrudekfchalt " . Lin lenafilm
mit Anneliese Unlta §) ans Sohnker .
Ernst oon Äliprtein uji . .

Luna -Theater . Schwalb Str . 57 :
Lent Marenbach Tita Benkdon .
Alb Maiterftock Georg Alexander :
»Was will Brigitte " . Anfang 3 .30 .
5 45 8 .00 Uhr . So . ab 1.30 Uhr .

Droa . Eeipel Bleichstr . 19 . Droa .
A . Jünke . Kaiser -Friedrich -Rino 30 .
Droa . Kocks Sedanvlatz 1. In SB.-
Bierftadt : Drogerie H . Rothhaupt ,
Wiesbadener Strafte 14 .

Deeouts3ch5es iBeÄ a ^ Ä ;

. Der Traf van Luremburg " . Br . C :
? 8 30 — 21 .15 . E 23 : - Zar u . Zimmer -
mann " . Pr A . - Mo . . 4 . 5 . . 19 bis
aeg 21 .30 . A 22 : . M - - ' a "

, Pr A

Di . 5 . 5 , 19 bis gegen 21 . B 24 .
. Lobetanz " . Pr . A . — Mi . . 6 5 .,
? 9 - 2L D 24 : Zum . ersten Male .
. Der Landrat kommt " . Lu 'ttviel in
Z Akten von Bernhard Hermann .
Dr . C . — Do .. 7 . 5 . . 19 bis a . 21 .M .

„ Riaoletto " . Pr Ä . — Fr
19 bis oea . 21 F24 : . Die ' artlichen
verwandten " . Pr . 0 . — Sa . . 9 - 5y
18 30 - 21 . 15 . G 23 : - Der Zarewitsch "

Pr A . - So . . 10 . 5 . . 17 bis nach
2115 . A 23 : . Die

Anmeldung von Bestattungen am 2. Ma > 1942 . Das
Bestaliungsbüro im Rathaus ist am Samstag den
2 . Mai von 9— 11 Uhr für die Anmeldung von Be¬
stattungen geöffnet . Wiesbaden , den 30 . April 1942 .

Olympia - Lichtspiele . Bleichstrafte 5
Viktor de Kowa Hilde We >ftner
Heinz Rühmann Tbeo Linaen in
- Die Sinonien des Eroftherzogs .

t Jugendliche haben Zutritt .

Tropfstein -Grotte . Im Haufe der
Scala täglich 18 Uhr konzertiert
Wolin Bobls Damen - u . Stimmung *
kapelle .

L
° °

2 Br
'
aun Pr L10 - 3 .60 Äbd -

E

Nonne "
'
In

' Tbeakerstück̂ n Akt .

SRontaa
® TrTtinm $ re

0UTJS ‘
ist dort ? - Jeldrick ? Das trifft sich prächtig ,

alter Junge ! Würdest du bitte dafür sorgen , daft meine Kiste

startfertig gemacht wird ? — Wohin ? — Nach zlupfwtla

Wiächst . - Ja . natürlich ! - Alles fertig machen fur den

Wüstenflug . Das Ziel ist diesmal em anderes — 2 « mege

kurz nach Mitternacht ab . — Ick danke dir Jeldrick .
Aufatmend legte er den öorer am die Gabel zürnst .

Ein Aufschrei klang dicht an letnem Munde .

* "
Das

"
isi

^
dock

'
selbstverständlich , wenn es sich um einen

» • ' ä ® “ , . m ° . , ° ° d . i .

^ ^ ^
Da

^
stand

^
eim Verwundern in feinen klaren Singen .

„ Das bat damit nichts zu tun ! sprach er kur
^

Casiokam es überwältigt von io viel Stoße aus

St Ä . Wito « ° ° «

fuchung den Mund zu tunen . 6r wuhte . bas Ulla ihm in

e ' dMr1 .
l
»1 „ ?

"
6isb ® T. .lÄn Ä '

ln ° » « . m W ° « - °

zurück nach dem Werk . Wir müssen meine Ausrüstung mtt -

nebmen . Meinen Wagen braucht — braucht Mama . Ste

kann den weiten Weg zum Strand nicht lauten .

S „
' Ä WMf Ä ® ni « Ä

Mania entgegenrufen , als der Anblick , der lick ihm bot . ihn

’tOdman? a stand am Tisch und . bereitete das Abendbrot .

Cie batte eine schlichte , weihe Schurze umgetan .

Bin gleich fertig , mein hungriger Junge !" sagte sie

e6en ’ 6ausmüdertd )en !" tipra& er leise . Er stand hinter ihr

und
"
legte seine Hände auf ihre Schultern . Da bog sie den

Knaf zurück und fchmiegte ihre Stirn an seine Wange .

„ Ulla - ist gekommen,
" sprach er mit gepreßter Stimme .

" ^
ÜJiit

' ^etkrn Klitten entfiel Manfas Hand das Mesiet .

mit heilerer Stimme kort . „ Ich muh ihn fucketL

. rj —.. 44

Erika Segal . übetfab mit vornehmer Miene das Augen -

^ ^" ^ jtie .
^^

keine
'

abMiweifenden Phantastereien ! Du bist

Flieger und hast das Spinnen von Seemansgarn berufenen

S - Ii - mit

Fräulein Ramin noch am gleichen Abend zuruck , von dem

anderen Mädchen weih die ..Sage .
" nichts mehr zu berichten

„ Kümmert uns auch gar Nickt "
, wandte Enka Segal

ein .
'
. .Was geickah weiterhin ? "

Casio trieb feine Helfet zur Eile an . Kutz nach Mitter¬

nacht war leine Kiste , die auf den ickonen Namen „ Hornockte

„ Sonnetroetter f“ fabelte Erika Segal begeistert . „ Und

öani '
Nee entgegne

"
Jeldrick bedächtig und schielte nach

der Zigarettendole . Eines deutlicheren Hinweises bedurite

es nicht : denn Erika Segal entging keine Seite . Sie zündete

eine Zigarette an . geno6 zuvor selbst em paar Zuge und steckte

sie dann ihrem Belachet zwischen die Sippen . „ Also — . fahr

Jeldrick Harder fort , „ es gab . zunächst noch eine kleine

Meinungsverschiedenheit . Fräulein Ramin wollte absolut m,t -

flieaen Sasso wies darauf bin . dah der zweite Sitz der Sport »

fiste mit Karten , Proviant Fernglas and . sonstigen wich¬
tigen Dingen belegt sei . Aaherdem ist so eine Kiste an sich
schon überlastet - durch die zahlreichen Benzintanks , die

Funkanlage and all den übrigen Kram . iFvriieizuna >aigt ।

Willst da noch einen Steinhäger ? "

Jeldrick Sarder nickte schmunzelnd und bewunderte ins¬

geheim das flinke Spiel der icklanken Madchenhande . die

sich ihm immer wieder mit irgendeiner wohlschmeckenden

Kleinigkeit entgegenstreckten . Da gab es Pralinen . 3 toa retten

und - Steinhager . Alles Dinge , die Jeldrick Harder liebte

Ganz abgesehen davon , dah er einem hübschen blonden Madel

gegenübersitzen durfte , wenn er auch dem lieblichen Mund¬

werk seiner jungen Gastgeberin keinesfalls gewachsen wat .

„ Und wie ging die Geschichte weiter ? " drängte Erika

vegäl
^

angedaldig .
$ mar dabei . Weih nicht , was sich

im Hlockbaus in der Seide abspielte . Ich denke nur nur ,
dah es ein unbeftai
unerwartet im i

287 . 288 289 294 297 298 301 . 302 . 303 J305
344 , 347 . 353 354 358 . 361 407 408 412 .
420 . - 426 , 472 . 473 . 474 . 477 479 486 . 487 .
Eesimspkatz 7 . Urnenhallen -Wandvlätze 6 8 . 11 . 14 15
16 . 24 und 26 . Urnenhainplätze Parzelle 1. Platze 2
und 4 . Parzelle 2 Platz 5 Parzvlle 4 Platz 6 . Par -

ielle

5 Platz 3 . Parzelle 6 Plätze 2 . 3 u 4 Parzelle 7 .
hafte 1 und 7 . Parzelle 8 . Plätze 4 u . 5 . Parzelle 9,
Zl-itze 1 2 . 3 , 4 . 7 . 8 . 9 10 16 u . 22 Parzelle 10 .
Jläfte 6 . 9 . 2l2 u . 23 Parzelle 11 . Plätze 3 . 4 . 5 . 6 .
2 . 15 . 16 . 17 25 u 26 Parzelle 12 Plätze 4 7 9 . 11 ,

12 . 18 . 20 . 21 . 28 . 29 30 31 . 34 . 36 . 40 u 43 Die Hin¬
terbliebenen der hier beigesetzten Aichenreste . die zur
Abwendung der Räumuna bas Nutzungsrecht gegen
Zahlung einer weiteren Gebühr verlängern wollen ,
werden au -gesordert . den Antrag hierfür bis 1. Juli
1942 beim Bcstattungsamt im Ratbaus Zimmer 29 .
zu stellen . Die Angehörigen der in den Hgingrabern
Beigefetzten , die Anspruch auf Grabsteine ulw . fP Ian -
zenschmuck ist ausaenommenl geltend machen wersen
erfucht . ihr Anrecht bei der Garten - und Fr -edbo ' s -
verwaltung . Wilhelmstrafte 3/5 nach ' uweifen Die An¬
tragsteller erhalten einen Erlaubnistchein der zur Ab¬
holung der Grabsteine berechtigt und dem Verwalter
des Rordfriedbotes vorruleaen ist Grabsteine die bis
zum 1. Juli nicht abaeholt stnd gehen in das Emen -
tum der Stadt über die über ihre anderw ." ' tiae Ver¬
wendung verfügt . Wiesbaden , den 28 Avril 1912
Der Oberbürgermeister . Garten - und Friedhofsver -
roaltung . 1

__________________

„ So großes Vertrauen hast du zu mir . Ulla ? So groh
ist dein Glaube gewesen , der dich zu mir trieb ? Der Glaube ,
dah ich Helsen könnte — trotz allem , was einst wat ? "

Vor ihrem Bl ' ck muhte er den seinen abwenden . Von
neuem beupte Heb Söffo Roltening über die Karte . Mit oetn
Rechenschieber maft er Entfernungen aus . Hastig kritzelte et

Zahlen auf ein Blatt Papier .
„ Ist es so sckwet . zu oetgesien , Casio ? " stammelte Alla

am Ende ihrer Kräfte .
Der Mann lebten kaum auf ihre Worte geachtet zu

haben , erst als Ulla lackt über seine Schulter strick , wandte

61
RjD3 ?eT bitte ?

1
Verzeih

'
, ich habe nickt zugebört . Warte

einen Augenblick , bitte !"
.

Und dann griff er nach dem Hörer des Fernsprechers
Casio Folkening nannte eine Zahl , die Ulla ersckauern

lieh . Sie preftte ihre Fäuste an den Mund find wandte

kein Auae von Folkening . , . , -
Seine männliche , klare und feste Stimme lieh tbr Herz

Die atofte Filmkomödie - Was ge -
ichah in dieser Rächt ? " . 3n dem
neuen Luftivielfilm der Tobis glei¬
chen Titels wird Ne ebenso originell
wie amlifant beantwortet . Es lpie -
len unter der Regie v Tbeo Lmaen .
Lili Murati Karl Ludwig Diehl .
Irene v Mevendorff Hans Braufe -
wetter ^ Theo Lingen u . Lucie Eng¬
lisch . Jugendliche haben keinen Zu¬
tritt . Die neueste Wochenschau Be¬
ginn . Wo täg [ 19 .30 So 17 Ubr
u . 20 Uhr Montag 15 Ubr Sonn¬
tag 14 Uhr Juaendoorftellung Ins
Märchenland " ..Hänsel u . Gretel .
Beach ' en Sie bitte ab heute täglich
letzte Vorstellung 20 Uhr .___________

Manja wandte sich ihm zu . Et wat erstaunt , dah in

ihrem Antlitz ein kleines Lächeln stand .
„ So ist alles gut geworden ! laste sie . und ihre dunklen

Augen strahlten ibn freudig an . Sie erschienen ihm wie zwei
Sterne , an die man sich für ein ganzes Leben batte verlieren
können , wenn das dumme Herz nicht noch immer tut das
blonde Mädel da drauhen schlüge ,

Den Mann drängte die Zeit , ihn rief die bevorstehende
Aufgabe . . . . — .

„ Ich habe wenig zu packen .
'
.
' erklärte er eifrig . „ Die

Koffer stehen seit damals bereit . Du fährst „ in meinem
Wagen zurück . Morgen — ober wann du willst .

Üub du ? "
"

Der Wagen Ullas steht vor dem Gartentor . Ich fahre
mit ihr . Leb wohl , Manja !'

^ . . .. , . .'
Während er sie kuhte . strich ihre Hand kosend über sein

Haar .
„ Glück ab . Sasso ! . . -
Er stürmte wie ein übermütiger Junge aus der Halle

hinaus . ,
Kurze Zeit später fiel eine Tur ins Schloß .
Mania trat vor das Haus . Aus der Dimkelbeit drangen

die Stimmen zweier davon schreitender Mentchen an ihr

Obr . Bald darauf glühte der Scheinwerfer des Wagens auf

Und dann verloren tick die Schlußlichter des Gefährts
i " wnttr - weiter §erne

^ bei Iür itnd ) Rd ) ein paarmal

über Jiie Augen .
^ cs ben j)cr Wind aufnahm und jenem

nachtrug , dem er gatlt .
„ Ach -- Casio — !“

7 .

Berliner Börse vom 1. Mai . Der letzte Börsenverkehr dieser
Woche würbe burch ruhige Geschäftstätigkeit gekennzeichnet . Bei
bei Eröffnung war bie Kursgeftaltung uneinheitlich , jedoch
blieben die Schwankungen gering Rheinbraun gewannen 1' / - % ,
Demag 1% % niedriger . Rückläufig waren auherdem Jung .

Hans 1, Feldmühle 2 , und Süddeutsche Zucker um 3 % .
Frankfurter Börse vom 1. Mai . Aktien lagen still . Stahl »

verein Rheinbraun 1 % höher , HoUmam , VÄ , RWE etwa ,

freundlicher . Junghans 1, Licht und Kraft 2 , Südzucker 4 % ge¬
drückt Reichsaltbesitz 165 ' /». Sleuergutscheine I 104 ' /, nach 104 % .
Freiverkehrsaktien ohne Umfog . Tagesgeld unverändert 1% % .

Notierungen vom 30 . April . Beilin : Bereinigte Stahl¬
werke 156 ' /«, IE Farben 209 % , Reichsbank 143 % , Reichsaltbcsitz
165 30 — 165 ’/», Eemeinbeumschuldung 103 ' / - : Frankfurt : Hoesch
164 Mannesmann 168 ' /«, Stahlverein 156 ' /», Rheinstahl 194 ' / - ,
Daimler 192 , Junghans 154 , Zellstoff Waldhof 123 ' / - , Feldmühle
163 IE Farben 210 ’/°, Scheideanstalt 385 , Deutsche Erdöl ex
Divid . 170 % , AEG . 184 % , Felten 151 ' /«, Mainzer Aktienbier .

■ — * '    165 */», Sleuergutscheine I 104 % ,
g 1948 , 107 ' /«, Genre inde -

* ♦ Freitag / Samstag , 1 . /2 . Mai 1942

Preisstabililöl bedingt Preisdisziplin
In einer Rundfunkansprache führte der Reichskommisiar für die

Preisbildung Minister a . D Staatssekretär Dr . F i s ch b 0 ck aus :

Ich weift , daft die Entwicklung der Preise seit Beginn des Krieges

nicht allen Wünschen gerecht wurde . Die Verkäufer , und zwar Er¬

zeuger und Händler , wünschten oft höhere Preise und beg ^ indeten

diese Forderungen mit Argumenten , die manchmal viel für sich haben .
Die Verbraucher ihrerseits beklagen sich darüber , datz schon jetzt auf
manchen Gebieten z. T sehr empfindliche Preiserhöhungen ein¬

getreten seien ohne daft ihr Einkommen deshalb gesteigert worden
wäre Es gibt -n der Tat kriegsbedingte Preiserhöhungen , die sich

durch verlängerte Transportwege ergeben , ferner durch geänderte
Rohstoff - und Materialzuteilung oder aber auch durch Heran¬
ziehung ungeübter Arbeitskräfte , die nicht so viel leisten können
wie ihre im Felde stehenden eingearbeiteten Kameraden . Aber

auch Verschiebungen im Verbrauch die die Kriegswirtschaft not¬

wendig macht , wirken sich oft für den Verbraucher kostenerhöhend
aus , wenn einer z. B . genötigt ist , am Markt diejenigen Fleisch -

oder Gemüjesorten zu oeziehen , die gerade da sind , obwohl er

sonst einer billigeren Qualität den Vorzug gegeben hätte . Diese
Ausgabenerhöhungen tragen das Merkmal der Kriegserscheinung
in sich Sie werden nach dem Kriege ganz von selbst wieder in

Wegfall kommen , wenn eben die Transportverhältnisie wieder
normal sind und die Waren zur freien Auswahl wie früher zur
Verfügung stehen Solche Verteuerungen also können dem Ver¬

braucher wohl zugemutet werden als Beitrag zu den Opfern , die
der Krieg von ihm verlangt . Sie haben sich bisher in erträglichen
Grenzen gehalten , und es wird dafür Vorlorge getroffen , daft sie
keine weitere Ausdehnung erfahren . Im übrigen aber ist die

Pflicht des Verkäufers , alle sonst bei ihm vielleicht bestehenden
Preiserhöhungswünlche zurückzustellen und vom Verbraucher fern -

zuhalten . Voii ihm wird verlangt , daft er im Kriege seine Pflicht
an seinem Platz erfüllt und nicht den Versuch macht , in Form
von Preiserhöhungen für sich einen besonderen Lohn für seine
Arbeit zu erzielen , den et vor dem Kriege nicht erhalten hätte .
Auch der Verkäufer tnuft im übrigen soweit wie möglich Opfer
bringen , um den Käufer vor Preiserhöhungen zu schützen . Feste
Löhne und feste Preise gehören zusammen . Auf dieser sicheren
Grundlage ruht das Vertrauen des deutschen Volkes in die Sicher¬
heit seiner Währung und die Ordnung seiner Wirtschaft . Ich ver¬
traue darauf , daft Erzeuger und Händler unverrückbar aus dieser
Grundlage arbeiten . In allen Fällen aber werde ich dafür
Sorge tragen , daft das Vertrauen des Volkes nicht enttäuscht wird .

3- Kronen - Lichtspiele Schierstein :

. Kameraden " .___________ _______
Römer -Lichtspiele W .- Dotzheim :
1 5 : »Ihr erste « Erlebnis " 2 . 5.
u , 3 . 5 . . . Dorf im toten Sturm .

Taunns - Liehtspiele W . - Bierstadt :
. Wir bitten »um Dani " .

WÄ/jie ®
toasfrau “ . Komödie m . IHU "
C 3 Staun Pr 1. 10 —d .öU. — i
Morgen Samstag . 2 . Mat 19 .30
bis ‘>1 40 Der Lugner u . die Nonne . ,
Ein Theaierstuck in 3 Akten von

Curt Eötz Pr . 1.10— 3.60 . — Sonn -

Aufnahme - Untersuchung für die Waffen -^ . Die Waf¬
fen - ^ stellt ein Kriegsfreiwillige und Freiwillige mit
Dienstzeitverpflichiung vom vollendeten 17 . bis zum
45 . Lebensjahr . Längerdienende und Kriegsfreiwillige
der Waf .en - 4^ . z. Z . ohne vorherige Ableistung des
RAD . Der Dienst tn der Waffen - 44 gilt als Wehr¬
dienst . Körpergröfte mindestens 170 cm (bis 20 Jahre
168 cm ). Ferner werden eingestellt Freiwillige tut die
^ -Polizei -Division und Anwärter für den Dienst tn
der deutschen Polizei . Eingestellt werden Freiwillige
der Eeburtsjahrgänge 1905 bis 1924 . Nähere Aus¬
führungen im redaktionellen Teil dieser Zeitung , ferner
tm Merkblatt der Ergänzungsstelle und durch die Un¬
tersuchungskommission . Von der Webrmncht Gemusterte
können sich melden , dürfen aber noch nicht ausqehobcn
[ein . Die Annahmeunterjuchungen finden statt : 4 Mat .
9 Uhr . Wiesbaden Paulinenfchlöftchen 14 Uht Mainz ,
Polizeipräsidium Klarastrafte . Arbeitsbuch und Wehr -
oaft sind mitzubringen . Ergänzungsftelle Rhein XII )

_ ber Waffen - 4z . Wiesbaden , Hindenburgallee 59 .
Räunsing von llrnenkammern und Urnenhainplätzen .

Das Rützungsrecht der nachbenannten Urnenkammern
in der llrnenhalle des Nordfriedhofes und der Urnen¬
hainplätze im Umkreis der Urnenhalle , das in den
Jahren 1902 bis 1912 erworben wurde , ist abgelauten .
Diese Urnenkammern und -Plätze sollen zur Neu¬
belegung geräumt und neuhergerichtet werden Urnen :
kammern Nr . : 26 . 27 30 . 37 . 38 39 40 42 . 43 . 44 . 51 .
52 , 53 , 54 . 55 . 56 . 59 . 88 . 89 91 93 . 99 100 ™

10ä . 1Ö4. 106 . 115 116 118 119 120 . 121 . 122 .
152 . 153 . 154 155 157 , 158 . 159 160 161 .
167 . 168 169 . 170 . 171 . 172 . 173 . 174 . 175 .
216 . 219 220 . 222 . 223 230 231 232 . 237
246 . 248 249 250 . 251 . 252 . 281 282 283 . 284

Astoria . Bleichstr 30 . SBo . 15 15 .
17.45 20 Uhr . So . auch 12.45 Uhr .
Harry Hiel in seinem besten Film .
. Menschen , Tiere . Sensationen .
Ein Meisterwerk der Sensationen
and Abenteuer Von höchster Span -

: nung sind die unüberttorlenen S »e«
1 nen mit Tigern Elefanten Pfer -

; den und Asien ! Jugend hat Zutritt .
1 Die Wochenschau lauft nach dem

| Hauptfilm , __________

Ein Lustspiel v . Temperament

Sonntags¬
kinder

Johannes Riemann
Theo Lingen ,

Park - Ka tfee , W ' ldelmftrafte R
Idglim äuget montags E Wagner
u lein modernes Orchester Wochen¬
tags von 16 18 .30 und 20 .30 24
Unt Sonntags 15 .30 — 18 .80 Ubr und
20 24 Uhr

Konditorei Safe Buichmann Kirch -

gaffe 27 . Vom 5. bis 23 Mat ge¬
schloffen .

Refidenz -Safö . Luisenftr . ^2 . Mor¬
gen Samstag u . Sonntag lb Uht
KMistler -Konzert Jeden Mittwoch ,
ab 18.00 Uhr Konzert Besitzer :
L . Born . __

VERANSTALTUNGEN

Zeitgernäfte Backoeranttaltungen .
Hausfrauen und tunac Mädchen
befuchen Sie ab 4 Ma - bis auf
weiteres die Dr .-Oetker -Backbera -
tunaen in der Lehrkuche des Elek¬
trizitätswerkes Wiesbaden Markt -
strafte 16 . (Eingang Ellenbogengasie .
Dienstags u . freitags von 14 bis
17 % llhr u . 19 % bis 22 Uhr . An
her gleichen Stelle den T) r -Oetker -
Backvortraa an >ed SRgntaa um
15 Uhr Zeitaemafte Eebacke werd ,
heraerichtet u . weitere Rezepte be =
iprocken . Bring . Sie bitte waten
nach einem felbstgewahlten Oetker -
Rezept mit . Eintritt sre . Dr
August Oetker Bielefeld ,

VERSCHIEDENES

Meine modische Beratung findet
wiedei von 10 bis 12 und oon 17
bis 19 Uht statt Salon tüt modilche
Berat Weber « 8 2 l Betz -Mode

Ihren Brück , vom Arzt seftaestellt .
emptinden Sie läftia ? Warum tra¬
gen Sie dann noch nicht mein tau -
lend ' ach bewährtes Reform -Kuael -
aelent % rut6banb Kein Nachgeben
bei Bücken Strecken Husten und
Heben Genehmiatc Preise Maft -
anfettiaung . Patente 668 304 .
684 828 Überzeugen Ste iich von
den vielen einzigartigen Vorteilen
unverbindlich bei meinem Vertreter
in Wiesbaden Di . 5 Mai Hotel
Central von 10 - 16 Uhr Rudes -
heim Mi . 6 . 5 . Hotel Deutscher
ftoi von 9— 12 Uhr Bad Schmal¬
bach Mi 6 . 5 . . Hotel Schutzenhof
von 15 % — 17 Ubr Limburg Do .
7 5 Hotel Nassauer Hof oon 9 bis
12 Ubr Nassau Fr . . 8 5 Hotel
Union von 9— 11 % Uhr Camberg
Fr 8 5 . Bahnhof - Hotel von 14 bis
17 Ubr Hoiheim Sa 9 5 . Hotel
Post v 9 —12 Ubr . Paul Fleischer .
Svezial -Bandag . . Freisbach Pfalz .

Kredit -Umschuldung in Hvpotheken -
Kapital zu 4' /, bei 100 « ' n Auszahl ,
u Beleihung . Roasielot Geschäfts¬
stelle ür Finanzierungen Darm -
stadi . Kiesstrafte 35 , T . 6182

3ur Baumblüte nach Budenheim !
Motorboot - Überfahrten Ab Nieder -
wollui ' W 5 30 W 7 00 S 7 30 . 8 50 .
S 10 00 11 .00 12 .00 . 13 00 13 50 .
15.00 16 00 . 16 50 18 00 19 00 20 00
Ab Budenheim : W 515 S 6 45 .
W 6.50 8 .20 . 9 25 . S 1015 1145
12 15 13 .15 . 14 25 15 35 16 15 17 .20 .
18.20 , 19 .50 . W . = nur Werktags .
5 — nur Sonntags ^ Sonntags
werden bei Bedarf zwischen den an¬
gegebenen Zeiten weitere Fahrten
eingelegt . Die Fahrten ab Sckier -
stein - Hasen nach Budenheim sind
eingestellt .

_____
VARIETES

______

Scala , Großvariete . Ruf 25950
Neue Anfangszeit , täglich 19 45
Uhr Ab heute Freitag tm Rahmen
eines graften Varieteprogramms
Gastspiel Grete FluK Rheinlands
beliebteste und populärste Komike¬
rin . Grete Fluft gastierte auch in der
Scala Berlin und feierte , wie über¬
all , auch dort qrofte Triumphe .
Schon die Komik ihrer Erscheinung
erweckt gröftte Heiterkeit , ob ste
hochdramatisch kommt als Helden -
mutter . ob sie einen Backsnch oder
eine Tänzerin parodtersi immer
trifft ste ins Schwarze . Also , wer
lachen will , gehe in dte Scala und
wer nicht lachen will , gehe erst recht
hinein . Dazu noch 10 grafte Variete -
attraktianen Margen Samstao und
Sonntag 15 .30 Uhr Familienuor .
ftellunu . Benutzen Sie den Vorver¬
kauf . Mittwoch Samstag,u . Sonn¬
tag von 11 — 13 Uhr u . ab 16 Uhr ,
Scala - Kasie .

VERSICHERUNGEN

Roch ohne Krankenkasse ? Vrüfen
Sie unteren Tarik VIG und wie
entscheiden nch Für die Bonner
Krankenkasse äeat 1908 Ent -
tchliesten Sie sich bevor es iu fvat
ist ! Anmeldunaen bei der Banner
ahne Untersuch bis >iim 70 Lebens -
iahr Wiesb «d - g M ' chelsbeta
Ecke Langgasie . Ruf 23751 .

Residenz - Theater . . Wochenvlan .
Dienstaa den 5 Mat . 19 30 - - 1.40 .
St -R I 19 . Varstella . Der Lügner
und die Nonne " . Ein T ^ " 'Lrstuck
in 3 Akten von C . 2Eotz . Preise
1 10— 3 .60 . - Dam 6 Mai bis ein -

[41 . 12 . Mai bleibt bas Theater
lerienbalber geschlossen .

Kurhaus . Wochenvlan Di . . 5 . Mai .
16 00 u . 20 00 : Konzert — Mi . .
6 Mai . 16 00 u . 20 .00 : Konzert . -
Do . . 7 . Mai . 19 .30 : Syniohonie -
Konzert . — Fr . . 8 . Mai . 16.00 u .
20 .OÖ' Konzert . — Sa . . 9 . Mai .
16 00 u . 20 00 : Konzert . - So . . 10 .
Mai 16 00 u . 20 .00 : Konrert .

B ' nnnen - Ko ' onnade : Tägl . sanfter
Montags 11 .30 : Konzert .

LICHTSPIELE

öl -
c

“ Ä ÄVS

StR . A 22 . 19 gegen 21 % .
Monika " . Pr , A . _________
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BAUSPARKASSENFAMILIENANZEIGEN
ieb . Beckmann ,

x 6 , 1 . s . 3 -

PARFÜMERIEN

UND CREMES

UNTERRICHT

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

AdalbertHinterbliebenen :

VtttUwäUcte

u .

01

te

lies »

Altmaterial wie Lumpen kj. Martin
(Sauer . Helenenstr . 18 . Ruf 268 32 .

für die gute Küche

Wdunger

In Wiesbaden ;
Marktstraße 25
Moritxstraße 1

sowie sämfl . Läden
d Wäscherei Kund

F . Wirth , Wiesbaden
Güterbahnhof West - Ruf 20054

FÄRBEREI

GEBR .

CHEMISCHE
REINIGUNGSWERKE

ab . zro .
bekannt

h Deutschland

ein starker SchnttwaO

NIERE

UND BLASE

T0en $ let
Rheinstroße 21
neben d . Hauptpost

GrCBtee
Fach unternehmen
SOddeutschlands

Rand

45 Millionen

Am 30 . April 1942 verschied nach
lanaem schwerem Leiden unser
lieber Bruder . Schwager und
Onkel . 6err

Wilhelm Euler
Schubmachermeister

im Alter von 59 Jahren .
Im Namen der,trauernden
Hinterbliebenen :
Krau Lina Wahl . geb . Euler

Wiesbaden , den 30 . Avril 1942 .
Hellmundstraste 52
Die Einäscherung findet Montag ,
den 4 . Mai . vorm . 11 Uhr auf
dem Südfricdhof statt .

Partituren . S
men und E
freien Klingen .

Altgold — Schmuck — Brillanten
MOnz * und Altsilber

Ankauf : JOS . LUTZ
Kalser -Frledrich - Platz 1
Ruf 22853 G . Nr . 41/1302

Am 30 . April 1942 wurde unser
zweiter Sohn Heinrich geboren .
Dr . Emmi Siifiow , aeL ______
Wiesbaden . Wilhelmstr . 6 , 1 . j . Z
Stadt . Krankenhaus . Oberarzt Dl .
Hans Büstsw . z. 3 . im Reibe .

von rost -

Am 30 . April 1942 früh entschlief
plötzlich und unerwartet mein
lieber Sohn , unser über alles ge¬
liebter Bruder . Schwager und
Onkel . Herr

Wilhelm Schulze
Stadtinspektor

im Alter von 48 Jahren .
In tiefer Trauer : Wilhelm
Schulze . Martha Schulze . Helene
Schulze . Kam . Heinrich Merten .
Kamille Georg Mohr

Wiesbaden fKellerstr . 11 ) . Kiel ,
den 30 . April 1942 .
Die Einäscherung findet Montag ,
4 . Mai . um 12 Uhr auf dem Süd¬
sriedhof statt . Kranzspenden im
Sinne des Verstorbenen dankend
verbeten .

Kinder - Sport ,
wagen zu kaufen
gesucht Telefon
Nr 26165 .

fyfyaeate
hoben jahrzehntelange Erfah¬

rung zur Voraussetzung . Sie
sind das Ergebnis vielseitiger
Forschung . Ihre Herstellung er .

fordert sorgfältige Überwach¬

ung . Ihre Erprobung vollzieht

skh Jahr für Jahr . Solche Prä¬

parate verdienen Vertrauen . .

. . SANATOGEN

FORMAMINT

KALZAN

Contneu . München . Anni Leicht ,
aeb . Contney . u . Gatte , Hertha
Beith , geb . Contney . nebst
Gatten , z. 3 . im Osten .

Wiesbaden , den 1. Mai 1942 .
Platter Str . 70
Die Einäscherung findet Mon¬
tag . den 4 . Mai , vorm . 10 Uhr
aus dem Südfriedhof statt .

Gasbadeofen zu
kaufen gesucht .
Wieland . Wolfr .-
v . - Eschenbach -
Strabe 10 . 2 .

Lieaeftühle für Garten . Balkon und
Luftschutzräume . Reiserbesen einge -
trofsen ! Korbaeschäft Schäfer . Hell -
mundftraste 43 .

Herr tn gesichert .
Stellung ledig .
1 .67 grob . 38 I . .
wünscht m . Dame

Thüringerin .
50/165 . dunkel ,
ev . . häuslich u .
wirtschaft ! . . lot .
wünscht zwecks
Heirat ckarakterf .
ehrlichen Lebens -
kamerad in aes .
Stelluna kennen
zu lern Wäsche
und Möbel vor¬
handen Ausf .
diskr . Bildzuichr
u . A 550 T .-Bl .

Danksagung .
Kür die vielen Beweise aiürichti -
aer Teilnahme in Wort u . Schrift ,
sowie für die zahlreichen Kranz -
und Blumenspenden bei dem
Heimgang meiner lieben Krau
und guten Mama sprechen wir
hiermit unseren innigsten Dank
aus .

Johann Jacobs , Hedwig Jacobs
Bleidenstadt , den 1 . Mai 1942 .

in größter Auswahl

alkoholarm
vitaminreich ( B)

i . Zt nicht immer und überall

zu haben , Wir bitten um Ver¬

ständnis dafür , — Alleinherst, :

Glaabsbrau , Seligenstadt I Hess .

Am 29 . April entschlief lauft
vierzehn Tage nach dem Tode
seiner lieben Krau unser lieber
Vater , Schwiegervater . Erost -
vater und Onkel

Martin Contney
im 67 . Lebensjahr .

Im Namen der trauernden

td A US tIR I.NKjCÜR -
, .

Alteisen , Metalle . Lumpen . Papier .
Klaichen kauft Georg Sieb . Wies -
baben , Ablerstr . 31 . Tel . 226 91 .

Weinflaichen , Sekt - Wetnbranb - u .
Rotweimlaschen kauft unb boll ab
E Klein Weftendstr 15 Tel 25173

Gasbackofen , gut
erhalten , z. k. g .
Ang . D 201 TV .

rock usw .) sofort
aes . Reaentrop ,
K .-Kr .-R . 51 , P .

Kd .-Klgppwagen
zu kauf , gesucht .
Ana . G 200 TV .

oder -Kahrrad .
schöner Puppen¬
wagen u . Puppe ,
sowie groster sch.
Kleiderschrank
solider Herren¬
zimmertisch lan -
tik . Renaist . . Va -

Dam «. geb . . 50 I . .
wünscht Eedank .-
Austausch mit
seriös . Herrn zw .
späterer Heirat .
Ang . A 524 TV .

je
» Danksagung .

fi *. Kür die vielen Beweise
Ä aufrichtiger Teilnahme in

Wort und Schrift , sowie für all
die Blumen - und Kranzspenden
bei dem Heldentod meines lieben
guten unvergestlichen Mannes ,
unseres einzigen braven Sohnes ,
Schwiegersohnes . Schwagers On¬
kels und Neffen , des Eefr . Paul
Kunz sprechen wir hiermit un -
sern Dank aus .

In tiefem Schmerz : Krau
Johanna Kunz . geb . Sann ,

« t Kunz und Kran, . Lmse
ilian , Eltern , Wilhelm

San » und Kran , Luise geb .
Deuker . Schwiegereltern , und
all « Verwandt «»

W .-Hestloch . den 29 . April 1942 .

Heute entschlief plötzlich und un¬
erwartet meine liebe Krau , un ="
feie gute Schwester . Schwieger¬
tochter . Schwägerin und Tante .
Krau

Anna Hoffmann
geb . Keir

im 45 . Lebensjahr .
In tiefer Trauer : Jos . Hoffman »
Kamille Philipp Hoffman » und
Angehörige . Kamilie Ecari » s
und Geschwister

Wiesbaden , den 30 . Avril 1942 .
Distrikt Unter -Hollerborn
Die Beerdigung findet Montag .
4 . Mai . nachm . 3 Uhr . auf dem
Südfriedhof statt .

Knaus . Kirchaasfe 52 . das Ootik -
Kachaefchäft . welcher seit mehr als
100 Jahren feine Kunden zu -
friedcnftellt . Zwischen Hossona und
Nordwest Lieferant aller Kranken -
kassen . __ _____

Danksagung .
Kür die überaus herzliche . An¬
teilnahme sowie für tue schonen
Kranz - und Blumenspenden beim
Heimgang unserer lieben Ver¬
storbenen . Krau Anna Dorn ,
sagen wir allen Verwandten ,
Kreunden und Bekannten unseren
tiefempfundenen Dank .

Im Namen aller Angehörigen :
Kamillen J »s«s Dorn u . Müller

Wiesbaden , den 29 . April 1942 .
Hermannnstraste 13

H .-Kahrrad . a . «. .
zu kauf , gesucht .
Schuhmacherei
Chr .Korst .Röder -
straste 5 .___________

H .-Kahrrad . erst¬
klassig . komplett .

Der guten Versorgung unserer Kun¬
den widmen wir nach rote vor un¬
sere besondere Aufmerksamkeit . Uber -

Sen
St « sich durch Ihren werten

ich. Heudorf + Steinl «. Lang -
: 32 . Theaterkolonnade 4

«
Danksagung .
Da es mir nicht möglich ist ,
jedem einzelnen zu danken ,

sage ich hierdurch allen lieben
Kreunden und Bekannten für ihre
innigste Anteilnahme in Wort u .
Schrift , sowie für die überaus
vielen Kranz « und Blumenfpen -
den anlästlich des Heldentodes
meines innigstgeliebten unoergest -
lichen Mannes ., unseres guten ,
lieben Schwiegersohnes . Bruders .
Schwagers und Onkels Paul
Schön . Eefr . in einem Jnf .-Reg . .
auf diesem Wege meinen auf¬
richtigen Dank .

In tiefem Schmerz : Tilli Schön ,
geb . Baum . Kam . Karl Baum
und alle Anverwandte »

W .-Hestloch . den 1 . Mai 1942 .
Adolsstrake 4

Solinger Stahl - und Silberwaren“ % . . . ----- ,one 15 Tel .
Schmuckwaren ,

mmener Re -:cn Berchro -

Nach einem arbeitsreichen Leben
bat der Herr unseren geliebten
Vater . Schwiegervater . Groh - u .
llrgrostvater und Onkel . Herrn

Adolf Fristhke
Kaufmann

im 87 . Lebensjahr nach kurzer
Krankheit in die ewige Heimat
zu stch gerufen .

In tiefer Trauer : Krau Luis «
Pauly , geb . Krisch « . Julie
Krischke . Adolf Krisch ! « u . Krau .
Gertrude geb . Meitsch

Wiesbaden , den 29 . Avril 1942 .
Jahnstraste 40 .
Die Beerdigung findet am 4 . Mai
nachm . 2 .15 Uhr auf dem Süd¬
friedhof statt .

Ihre Vermählung geben bekannt :
Heinrich Kaus . z. 3t . Wehrmacht .
Minna Kaus geb . 3iegler . Wies -
baden . Walramstr . 31 . 1. Mai 1942 .

Eigenheimfin - nrierung . Geld für
Hausbau ob . Kauf . Ihr langgehegt .
Wunsch , ein eigenes Saus ZU be¬
sitzen wirb burch uns ermllt . Em -
ober Mehrfamilienhaus wirb lul -
kenlos einichl . NebenMen fman -
ziert . Keine laufde . VeMaltungs -

tojten : angemessene Verzinsung
Ihrer Spareinlagen , In geeignet .
Kallen Vorfinanzierung , burch
^ wischenkredit bet 25 % Etaenkaptt .
möglich . Verlangen Sr « noch heute
unsere reichbebilderte Aufklärungs¬
schrift ..Der Weg zum Eigenheim .
bie Ihnen postwendend kostenlos
u unverbinblich zugeht . Bauspar¬

kasse Mainz JO ® ___ —

Wohnung » - Nachweis M . Küchle ,
Kriedrichstraste 12 . K . 27708 . Ver¬
mietungen . Immobilien . Haus -
verroaltunaen .________ ______

Hart und schwer traf uns
die Nachricht , das , mein lie¬
ber Mann , meiner Kinder

treusorgender Vater , unser lieber
Sohn , Bruder . Schwager und
Onkel

Willi Stahl
llffz . in einem Art .-Reg .

am 15 . April in einem Kriegs -
lazarett durch den Tod entrissen
wurde .

In tiefer Trauer : Maria Stahl ,
geb . Leisner , und Kinder nebst
allen Angehörigen

Wiesbaden , den 1 . Mai 1942 .
Herrngartenstraste 17 .

«
Danksagung .

liefen Schmerz bereitete
uns her Heldentod unseres

geliebten hoffnungsvollen Sohnes .
Bruders . Schwagers . Neffen und
Enkels Georg Sander . Gefreiter
in einem Jnf .-Neg . Die Liebe
und Zuneigung , die er stch durch
fein sonniger , stets hilfsbereites
Wesen bei allen erwarb , kam
durch das Mitgefühl in Wort und
Schrift zum Ausdruck . Allen
innigen Dank .

Sebastian Sander und Krau
und alle Angehörigen .

Wiesbaden . Eberbacher Str . 29 .

]3E | Unsagbar hart traf uns die
WgS . schmerzliche Nachricht , dast

am 30 . März an einer
zweiten schweren Verwundung ,
die er am 27 . März in vorbild¬
licher soldatischer Pflichterfüllung ,
seinen Truppen voran , im Osten
erlitten hat , mein innigstgelieb -
ter . herzensguter Mann , unser
lieber Sohn . Schwiegersohn . Bru¬
der . Schwager . Onkel . Neffe und
Vetter .

Josef Lipki
Keldw . in einem Inf .-Reg „ Inh .
des EK . II . des Westwall - und

des Verwundeten - Abz .
auf einem Hauptverbandsplatz im
Alter von 27 Jahren den Helden¬
tod gestorben ist . Sein Wunsch ,
alle seine Lieben wiederzusehen ,
war ihm nicht vergönnt . Unsere
schönsten Hoffnungen gingen mit
ihm zu Grabe .

In tiefem Schmerz : Hildegard
Lipki , geb . Christ . Josef 2iph
und Krau ( (Eltern ) , nebst An¬
gehörigen . Rudolf Christ und
Krau ( Schwiegereltern ) nebst
Angehörige »

Wiesbaden ( Kellerstr . il ) . Plausen
i . Ostpr . . den 30 . April 1942 .

Schule für Bewegungskunft Wil
belminenstr .. 12 ... Gretel Smoltch .
Lehrerin für Korperbtldung .

Junggeselle . Ende
40 hter fremd ,
Kausm .. wünscht
Verbindung mit
aebild .Dame zw .
späterer Heirat .
Ang . 8 185 TV .

Jetzt eine Krühiaürskur mit Traudt ' s
Blutreinigungstee . Merkur -Drogerie
Kriedrichstraste 9 . ____________________

Ankauf » on Altgold und Silber
Heinrich Debus . Neuaaste 12 .
A u . E . 41/10542 .

.Hella -Dunka " . gewebte Holzrollos .
Luftschutz -Keder -Rollos . Brettchen -
Jalousten . Rolläden . Erketanlagen .
Annahme kleinster und gröstter Auf¬
träge . Lieferantin für Wehrmacht
u . Behörden . Oswald Weber , Nie¬
derwalluf i . Rhg . . Kirchgaste 6 . In¬
dustrie -Vertretungs

Landschweinshaare v . Winterschlacht ,
kauft : Jos . Husar . Wiesb . , Blücher -
straste 10 . zugelastener Erosthändler
z» Schweinshaaren .

Heizofen , elektr ..
1000 — 2500 Watt ,
gesucht , sowie sch.
Viereck . Marmor¬
säule Anaeb . u .
I - 182 an T .-Vl .

Heftöfchen . elektr .
dringend zu k.
gesucht . Ana . il
L 199 an T .-V .

Herzenswunsch !
SB. Herr mochte
mich zw . Heirat
kennen lernen .
Bin 172 groß ,
eoangel . . dunkel¬
braun . schlank ,
angeneh . Ankere ,
tadellose Ver¬
gangenheit . 22 I .
alt musik - und
naturlieb . , häus¬
lich erzogen . Da
ich berutlich zu
sehr in Anspruch
genommen bin . ,
fehlt es mir an
gewünsch .Herren -
bekanntschaft . Es
«ntsch . nur aegen -
seit . Verstehen u .
3uneia . Herren
m . gut . Cbärakt .
u . Herzensbildg . .
die es ernst mei¬
nen . senden ihr
Angebot u . kurze
Lebensbeschreib ,
mit Bild unter
8 193 an T .-V .

Kraillings -Sport¬
wagen . Sitze nur
vis - tz-vis . , gut
erb . , zu k. qej .
Ang . K 200 TV .

Bei alle » kosmetischen Mängeln
Warzen . Leberflecken lästiaer
Haarwuchs . Diathermie Elektrolyse
Charlotte Meentzen Helene Veuoel -
mann . Wiesbaden . Wilhelmstr 60 .
2 . Stock . Telefon 23917 .

Schreibmaschinen lehrt , leibt ver -
kauft Hemmen . Neuaaste 5 .

Gasbackofen , aut
erh . . z. kam . gei .
Ana . 8 188 TV .

Gasbackofen und
Kd .-Dreirad z. k.
gesucht . Krämer ,
Adlerftraste 15 ,
Telefon 26587 .

Koblenberd . aut
erh . ar . u . aut -
erb schwär , An¬
zug für groben
Herrn gesucht .
Ana F 190 TD .

Backofen , elektr ..
u . grober , schöner
Puppenwagen
m . Inhalt sofort
ZU kauf , gesucht .
Angebote unter
M 192 an den
Tagblatt -Verl .

Gasherd , u kauf ,
aefuckt von
Ewert . Adel -
beidstrake 31

Gaskocher . 2flam .
aut erhalten , zu
kaufen gesucht .
Ana . G 204 TB

Kahrrad f . 8iähr .
Jungen z. kauf ,
gesucht . Ang . u .
8 201 an T .-V .

Kinder - Dreirad

Schneiderin . 37 I .
von angenehm .
Wes . u . Äuherem
mit baussraul .
Eigenschaften , in
geordneten Ver -
hältniss . . wünscht
aus vielem Wege
ausricht . . schlicht .
Ehekameraden
zwecks Heirat .
Witwer mit 1 b .
2 Kind , bevor ,
Ausf . Bild -Ana .
u . L 189 an TV .

Dame . 39 Jahre ,
kalb . febr gute
Erschein , wünscht
mittleren Be¬
amten zw . Heirat
kenn , zu lernen .
Vermittl » erb .
Ana G 185 TV .

Dame . Mitte 30 .
aus guter Kam .,
flotte , iuaenbl .
Ersch . . natur - u .
kinderlieb , gute
Kameradin im
Haush . acro . und
tlicht , sucht a . d .
Weae charakterf .
geb . Herrn , w .
Heirat kennen .zu -
lern . Aussteuer
und etwas Ver¬
mögen vorband .
Vertraut Bild -
anceb . u T 181
an Taabl .-Verl .

Kamin -Auffätze . aeL aesch . . aus
glasiertem Steingut find unverwüst¬
lich . legen bte Kamine trocken , daher
guter Brand und Rauckabzug . Nicht
mit Blech . zu vergleichen , ohne Kon¬
kurrenz . Erfinder W . Rostel . Wies -
baden . Eckernfördestr . 5 . Tel . 28286

Klaviere a . KlLael . nur gut « Instru¬
mente kamt A . 2 . Ernst Taunus -
strqste 13 .___________________________________

Alte Schallvlatten tauft A L . Ernst .
Taunusstr . 13 u . Rheinstr . 4.

Drahtgeflecht für Hühnereinzäunung
su kaufen aemcht . Tel . 26630 . . An¬
gebote u . W 12957 an Anzeigen -
ften , Langgaste 4 .

Witwer . 61 . eva ..
angenehme Er¬
scheinung allein¬
stehend . mit aut .
Verdienst , einen .
Wohn ., in ge¬
ordnet . Verbält -
nisten . wünscht
unabbäna . Krau
eb . Kräulein ge¬
setzt . Alters zw .
Ebe kennen zu l .
Ausführl . Sina . .
m3al . mit Bild ,
u G 192 T .-Vl .
Diskr .Ehrensqche

Ja . Beamkenfra » .
40 Jahre alt .
wünscht auf dies .
Wege ein . netten
Herrn kennen zu
lernen zw bald .
Heirat . Ana . u .
H 201 an T .-V .

Witwer . 59 Sabre .
1 .68 ar . , wünscht
Krau kennen zu
lernen Zw Heir .
Ernsttiem . Kuschr .
mit Bild Unter
E 194 an T .-Vl .

Beruf stätiae .37J . .
gut ausiehend .
vollschlank , sehr
Häusl . , mit eia .
Wohnm wünscht
da es ihr an vast .
Eelegenh . fehlt ,
zw . Heirat einen
nett . , aufrichtig .
Ebekameraden .
(Seit . Angebote
mögl . mit Bild
u . G187 an TV .

Briefmarken -Ankauf v Sammlungen
unb besseren Einzelmarken . Brief -
markenbaus Dr Becker Langgqsse 56
Telefon 266 83 .__________________ :___

Orient -Teppiche , Verbinbe » Gobe¬
lins und Äubustons kauft stets in
allen Trösten bet sofortiger Kaste
3 . Kritz . Wiesbaden . Rosenstraste 8,
Reinrur 25321 . Auch Vermittlung tff
erwünscht ._________ __________________

Anzüae gegen sofortige Kaste kauft
Erste Wiesbad Kleidervermittluna
Moritzstraste 6 Ruf 20930 ._________

Kaufe gegen Kaste : Eetr Schuhe
( a defekt ) Kleider Wasche Hosen .
Radios . Anzuae . Pfandscheine ,
ganze Nach ! äst - . DeutlSe SBaten *
Zentrale Inhaber W Roth Wal -

Badewanne ,
Emaille , zu kauf ,
gesucht . Angebote
u . T 189 an TL .

Vadewanne zu k.
aelucht . Ang . u .
F 201 an T .-V .

3immertür . leicht
normal . , u laut ,
aesucht . Dogaen -

. rerter . Schreine¬
rei . Seeroben -
straste 7 Post -
karie genügt .

Rosthaar kauft
Holland Sedan -
siraste 5 . ________

Kartons , fest , in
jeder Eröste zu

Witwe , anf . 50er .

gendl
. Erich . ,

t auf diesem
ge einen nett .

Herrn kennenzu -

Eartenschirm , u
kaufen gesucht .
Telefon 23392 .

Angelgerät , voll¬
stand . . a . qebr . ,
zu tauf , gesucht .
Ang . E 199 TV .

Wohnwagen oder
Wochenendhäus¬
chen oder bergt ,
zu kauf , gesucht .
Ana . B 184 TV .

Damenfahrrad .
aut erhalten , zu
kaufen aeL Ang .
u . H 199 a . TV .

Damen - u . Mäb -
chenrad . gut er¬
halten , zu kauf ,
gesucht . Angebote
u . W 189 an TV .

Damen - » .Herren¬
rad ( auch defekt )
tauft Bouillon .
Blücherstraste 15 .
Repgratur -Wert -
stätie .

z. Trocknen vor¬
band . Angebote
u . A 508 an TB

Wer mäht 100 qm
Rasenfläche , für
Äänindienfutter
geeignet . und
nett . Eiestkanne ?
Nieatfch Kleine
Weinbergstr . 1
Telefon 25380 ,

Wer bringt mir
o . Hanau einige
Möbelstücke mit
nach Wiesbaden ?
Ana , dl 188 TB .

Kätzchen , schöne ,
verschentt Ka -
vellenstraste 66 .

Schlacken hat
kostenlos absua .
Ernst Brandt .
Wbd . - Dotzheim .
Stratzenmübl -
weg 1. Tel . 21069

I Tavs- vttkehk I
Krübiahrstostüm .
schön , aut erb . ,
ftetrenfaff . Gr .
44 . aeo . Herren -
fabrrad , . tausch
aesucht . Annis , ab
Samst . früh 10 .
Adr , T .-Bl . Ht

Dam . - Standard -
Mantel . Er . 44 .
neuwert ., beige
gegen Herren -
Povelin -Mantel .
neuro . . Er . 53 -54
zu tauschen oder
zu , kaufen ■ ge¬
sucht . Anaeb . u .
F 197 an T .-Bl .

Tausche elea . aut «
erhalt . blauro .
Pumps . Er . 381/ ,
b , Abs . . a, ebenf .
S » . m . ft Abs, .
ev . Holzsch . . ab

Os6aV2T -

Pumps , bunfelbl .
Salamand . . Er .
35 . bt . Spangen¬
schube Er .37 .beid .
Neuwert , gegen
gleichw . braune
Schuhe . Er . 36 ,
zu tausch , gefucht .
Adreste z. erfrag .

, im T .-V . Gw
Mast -Halbschuhe

Nr . 36 . neuwert . ,
rotbraun , schmale
Korm . aea ., neu -
roeit . .36 */t . breite
Korm . ZU t . aes .
Adr T .-Vl Up

Kabnarzt . Dr . .
Mitte 30 . sebr
gut ausiebenb .
ichlanke . lvortl .
Erscheinung ge -
roinnenbes . herz¬
lich Wesen aut .
Einkomm aeb .
Heim , sucht da
beruft stark tat . ,
kurzentschlossene
Neiaunasehe m .
gebild . . natüit .
mustklieb . . frau¬
lich empfindend .
Dame u . Haus¬
frau . welche es
versteht , e . Heim
Behaglichkeit u .
den persönlichen
Nahmen zu ver¬
leib . Vertrauens¬
volle Ruidir . erb .
Krau Irmgard
Schmitz Berlin -
Charlottenburg
Mommfenstr . 35 .
Diskrete Ebe -
anbabn . in vor -
nehmster Weife .

Jung « Krau . Ende
Dreistia Wwe . .
wünscht Ebe mit
einem guten lieb .
Menschen in fest .
Anstellung . Gef .
Ana . unt , H 193
an Taabl .-Verl .

Mann . io . , sucht
auf diesem Wege
nett . Mädel zw .
Heirat kennenzu¬
lernen , Angebote
tn . Bild u A 539
an Taabl .-Verl .

| MWedms 1
Welch .Goldschmied

übernimmt lauf ,
das Kasten von
Ninasteinen in
Silber bei An -
lieferuna ? Ang .
u B 190 T .-Vl .

W . Schneiderin
nimmt bei . Krau
als Kundin an ?
Ana . E 193 TV .

WelcheKrau pflegt
Wäiche ? Begueme
Waschküche . Eas -

Eoanaclilch « Kirche : Erläuterungen .
SB -- Wochenichlustandacht : HG =
Hauptgottesdienst '

. EK == , Eottes -
feiet : KdE = Kindergottesdrenit .
Satnstaa . den 2 . Mai : Bergkriche :
20 W St . Vömel . Sonntag . 3 Mar :
Marktkirche ' 10 HE . Landesb . fite .
Dr Dietrich . H15 KdE : Mi 16 ,
Dotzheimer Str . 4 . Dr . Borngasser .
Berakirche : « SG . Chor v . Sernus ;
11 .15 KdE ' Mt . 16 . St - tMste 9 .
Mulot . — Ringkrrche : 10 EK . EK ,
Mulot : 11 .15 KdE : 11 .15 KdE
Klarenthaler Str . 2 . Hahn . — Lu -

KdE :
" § t 20 Dr . $ ömet Ärem «

aus - W .-Biebrich : Hauvtkirche :
10 HE . Albert : 11 KdG Oranrer -

kirche : 10 HE . Ch . Lauth . SLald -
straste : 16 HE . Maisch . — W .-Dotz -
heim : 11 KdE : 14 Weckerlina : Mt .
20 E . — W .-Schterltern : ,10 SG .
Weimar :. 11 KdG . - W .-Bterstadt :
10 HE . .Kimmermann : 11 KdE —
W .-Sonnenberg : 10 E Lic Dr .
Grün : 11 KdE : 14EK . Erckhoft .
Mi . 20 (Wartburg ) Ltc Dr ., Grün .
W .- Rambach : 13 .30 HE . Ltc Dr .
Grün . — W .-Erbenheim : 10 .4 -» EK .
Wick . — W .-Jgstadt : 9 .30 EK . Wuk .

Katholische Kirch « : Et . Bomfatms -
kirche : M . : So . 6 , 7 . 8 . 9 . 10 . 11 .30 ,
Werkt . 6 .30 . 7 .15 9 Uhr Beicht .
Sa 16 — 19 .30 und nach . 2015 Uhr .
So 6— 8 Uhr . — DretfaltZgkeZts -
firc &e ' M ' So 7 . 8 . 9 . 10 : Wo 6 .30 u .
TO u Kr 7 ( statt 6 .30 >. Mi 620 .
Andacht : So , 14 .30 u 20 . Mo Mt .
u Kr . 20 . Sa . 18 Uhr . Betchtael . :
So . ab 6 .30 . So . 16 — 19 u n . 20 Uhr .
Mario - Hilf - Kirch « . M . : So 6 . 7 . 8 ,
9 . 10 : 20 And . : Werkt
7,30 . 8 .30 : Di » . ftt 6 .15
Beichtgel : Sa 16 - 49 u
So . ob 6 Uhr . — St . El
kirche : So . M . 6 .30 . 7 .30 .
lU0 :Stnb . :6o . . Mo .. Di Mi Do . u .

Kr . 20 ; Werkt . M . : 6.30 . 7 .15 u . 8 .
Deichtgel . : Sa . 16 — 19 u . n . 20 . So .

Di bis 8 . Kr . 17 - 19 Uhr .

Altkatb . Kirche . Schmalbach . Str .60 :
Pfr . Eder .

Kreikirch «» : Baptisten -Gem .. Adler¬
straste 19 : So . 16 ED . Mi . 19 ED .
Christi . Gemeinde Wiesb .. Schwal -
bacher Str . 44 : So . u . Mi . 20 Vers .

GESCHÄFTSANZEIGEN

Hart und schwer traf mich
die traurige Nachricht , dast
mein lieber Mann und

guter Schwiegersohn . Schwager
und Slerfe . SA .-Truppsiihrer
Bücherrevisor

Friedr . Wilh . Rossel
KriegsverwaltuNgs -Jnsp .

nach einer schweren Operation
plötzlich und unerwartet verschie¬
den ist . Er ruht auf einem Hel¬
denfriedhof im Osten .

In stiller Trauer : Kran 2da
Rostet aeb . Oblemacher . Adel -
heibftr . 59 . Krau A . Ohlemacher
Wwe . , Westerwaldftr . 2 . Her¬
mann Ohlemacher . z. 3 . i . Kelbe ,
und Krau . Rüdesheimer Str . 37 .
C . Hetterich und Kran . Walk -
mühltal -Anlagen .

Im Avril 1942 .

Dam .-Halbschube .
neuro . . Gr . 40 .
aeaen eben !. Er .
41 zu t gesucht
ab 18 ll . Iräaer .
Scharnborstst 25 .4

D .-Schuhe . a . erb
Er . 38 . aeaen
eben !. 37 D .-Sch .
zu t . Oranien -
straste 10 . Etb L

Mädchen » Salb «
schnhe . Er 28 u .
29 aut erhalten ,
aeaen ebensolche
32 ZU vertauschen
Wbd . - Sestloch .
Adolfstraste 8 .

6tn . - Salbschuhe ,
braun , neuroert .
Er . 42 . aeaen 43
zu tauschen . Näh .
Kleistftr 3 P . r .

Serrenschuhe . br . .
neuro . aea . neu »
wertiges o . gut¬
erhalt . Damen -
Cave . Er . 43 ob
a . e . Som .-Mant .
Er . 42 . zu t . aes .
Walramstr . 4 2 r

Photo » Apparat .
9X12 . f . Blatten
u Rollfilm aea .
Schreibmaschine
zu tauschen . An¬
geb . T 196 TD

Altvapier . Lumv
Eisen . Klaschen .
Metall Markloff
Hellmundstr . 52 .
Ruf 22626 .

Heillttkil

SPORTKALENDER

Kreismeisterschaft im Handball .
Reichsbahn 66 . .aeaen ,

ÄSG >.
Sonntag . 3 . Mai . 11 Uhr Reichs -
bahnvlatz .

Handball : Luftwaffen -SB . Wiesbad .
gegen Polizei -SV . Kranksurt a . M .,
Sonntag , 15 Uhr . Rr ' Asbahnplatz .

Kustball : Luftwaffen -SB . Wiesbad .
gegen Biebrich 02 . Samstag , 2. 5 . ,

Sonntag , 15 Uhr tn Schierstem .
Meisterschaftsspiel .

jiassgesu - e

Räbmafchine . gut
erb . , sofort zu k.
gesucht . Sina . u .
W 201 an TV .

Nöhmalchinen
lauft t^ nael . Bis -
marckrina 43

Lust - od . Waster -
kiste » zu kaufen
geiucht . — Ries ,

JGlatter Str . 86 .
Gartenschirm , gut

erhalten , zu k.
gesucht . Ana . u .
T 198 an T .-L .

Lbsthorten
~

kauf ,
aelucht . .Römer .
SVbd . - Biebrich
Weinberostraste 3
Telefon 61283 .

Eortenschlauch .
10 -20 m . , u kauf ,
gesucht . Sina . u .
I - 203 an T .-Vl .


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010

